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Geistige Pionierarbeit im Kriege unentbehrlich
Bedeutsame Rede Reichsminister Dr. Goebbels ' vor Wissenschaftlern und Studenten in Heidelberg

Der deutsche Geist ist aufgerufen
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Dr . W. Sch . Berlin , 10 . Juli .

In bestimmten Kreisen des deutschen Volkes
hat man lange gegenüber dem Nationalsozia¬

etwas Zurückhaltung geübt ,lismus darum

weil man ganz zu Unrecht annahm , daß er die
materiellen Grundlagen der Macht zu einseitig
betone und darüber die entscheidenden Not :
wendigkeiten des geistigen Lebens als Quelle
der völkischen Kraft und Erneuerung nicht im
rechten Ausmaß anerkenne . Eine Ursache des

Ueber die Mission , die der Nationalsozialis¬
muß in diesem Zusammenhang zu erfüllen habe ,
lagte Dr. Goebbels : „Man muß bei ihm scharf
unterscheiden, zwischen seinen zeitbeding¬
ten Aufgaben und seinem geschicht

lichen Auftrag . Man könnte alles andere
bei ihm abziehen , es brauchte nur die Tatsache
übrig zu bleiben , daß er die Barriere niederriß ,
die das Volk selbst von der Ausübung seiner
eigenen Führung trennte, und er hätte dadurch
eine Meisterleistung der Regeneration unseres
politischen Lebens vollbracht . Was aber vor =
dem nur billiges Schlagwort war, das wurde
jetzt Tatsache : Die Bahn lag frei für
den Tüchtigen . Wir deutschen wurden
nicht gleich in den Rechten und Pflichten , aber
gleich in den Chancen . Deutschland bedarf
neben seiner hohen Führungsschicht in Wissen¬
schaft , Wirtschaft , Kunst und Politik einer
mittleren Führungsschicht , die den
Kitt des nationalen Führungslebens über¬

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Manchmal muß man unhöflich sein

Von Hermann Okraẞ

Höflichkeit ist eine liebenswerte Tugend . Der | Merger in die Welt , sie sagten ihre Meinung un

höfliche Herr ist im geselligen Kreise immer
gern gesehen . Er fällt nicht lästig , er zeigt sich
interessiert , er nimmt an jedem Thema Anteil ,
und wenn er schon einmal widerspricht , dann
tut er das in einer so reizenden Form, daß manihm nicht gram sein kann deswegen. Der höf¬
liche, gebildete Herr fällt überhaupt nicht auf,
jedenfalls nicht unangenehm . Man kann ihn
nur gern haben . Es ist bequem , höflich zu sein ,
und angenehm , unter höflichen Menschen zu
weilen .

Die Nationalsozialisten vor 1933 und jene
Kreise , die haltungsmäßig zu ihnen gehörten und
nach der Machtübernahme dann auch nach mehr
oder weniger längeren inneren Kämpfen zu ihnen
stießen , die Frontsoldaten , die Freikorpsmänner ,
die Sozialisten , die echten Patrioten , galten sei
nerzeit keineswegs als höfliche Menschen . Sie
wirkten überall störend . Denn sie brachten nur

Unsere Panzerkeile rücken stetig vor
Aufschlußreiches englisches Geständnis : Der Führer hatte recht

Mißverständnisses ist in der falschen deutung
des Schlagwortes vom Intellektualismus zu er
bliden. Dr. Goebbels , hat sichschon mehrfach gegen die unberechtigte Auslegung dieses
Begriffes gewandt , der keineswegs gegen die
echten Kräfte des Geistes und gegen seine ziel
bewußte Betätigung , sondern gegen Krank
heiterscheinungen des geistigen Lebens
gerichtet ist , die ihren Ursprung in der Lösung
des Intellekts von den gesunden Grundlagen
der natürlichen menschlichen Persönlichkeit und
von den Notwendigkeiten der Volksgemeinschaft
hat . Wenn Dr . Goebbels nunmehr noch einmal
in der altehrwürdigen Aula der Heidelberger
Ruperto Carolina das Wort zu einer grund¬
säglichen Auseinandersehung über die innersten
Beziehungen zwischen dem geistigen Leben Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung
Deutschlands und dem nationalsozialistischen
Führungsprinzig ergriffen hat , so tann man ge¬
miß nicht sagen , daß dies in einer Zeit , in der
fich das größte und geradezu elementare friege¬
rische Ringen der Weltgeschichte seinem triti¬
schen Höhepunkt nähert , wenig angebracht wäre ,
weil uns andere Aufgaben dringender auf den
Nägeln brennten . Im Gegenteil kommt es
heute im Zeichen der totalen Kriegsentwicklung
mehr denn je darauf an , jegliche Verstopfung
aller Quellen unserer völkischen Kraft zu be¬
feitigen , um den Reichtum dieser Quellen in
einen immer machtvolleren Strom fließen zulaffen .

waren .

Moskauer Nachrichten dienst wagt

hin schon vom Geländegewinn der

angenehm laut , machten aus mancher nett ges
dachten Familienfeier eine politische Diskus
sionsbühne , verdarben die gute Stimmung an
jedem soliden Stammtisch und brachten es gar

fertig empörend , dieses Benehmen ! sich

mit Andersgesinnten herumzuprügeln auf Gass
sen und auf Pläzen . Aber das hat sich später
gelegt und im Bekanntenkreise einen richtigen
Parteimann oder einen angesehenen Frontsol
baten mit etwas rauhen Sitten zu haben, galt
por 1939 schon irgendwie zum guten Ton ge =
hörig . Und mancher von uns wir wollen uns

fein für ein U vormachen fühlte sich ganz
wohl dabei .

Als der große Krieg begann , ist es dann auch
im allgemeinen so geblieben . Es schadete ja
auch weiter nicht . Die alten Gesellen mit dem
heißen Herzen taten ihre Pflicht , als Soldaten
draußen , als Schaffende an ihrem Posten in
der Heimat , als stille Arbeiter , und wo sie schon
einmal Zeit fanden , im geselligen Kreise mit
anderen zusammen zu sein , da war wenig Anlaß ,
die alten rauhen Sitten wieder anzulegen .

Für alle Lebensgebiete gilt aber das Wort ,
daß man nie auslernt . Das gilt für die Politik ,
für die Kriegführung , für den wirtschaftlichen
Konkurrenzkampf . überall . Die alte Bruder¬
schaft der Marschierer die Frontsoldaten , die
Freikorpsmänner , die Nationalsozialisten der
ersten Jahre , die Sozialisten und echten Batrio
ten zusammengehörig nach Haltung , Willen ,
Lebensziel und Leidenschaft , müssen heute zu
gestehen , daß sie sich leicht getäuscht haben . Der
politische Bürger ist nicht so tot , wie sie dachten !
Seine Rasse ist zwar fast ausgestorben , aber es
leben noch Einzelstücke , und nach dem Gesez , daß
Kränkliche von Kranten angesteckt werden , wenn
der Gesunde nur lachend hinter sich blickt, wirkt
er sogar . Er ist wieder da , und wir müssen
wieder mit ihm rechnen .

der ganzen Kulturwelt erschallte, haben die
britischen Mordbrenner nun noch einmal ihreDr . W. Sch . Berlin , 10. Juli .
Bomben auf dies erhabene Monument der

Der gestrige Wehrmachtbericht brachte die abendländischen Kultur abgeworfen , während
erfreuliche Feststellung , daß unser Angriff im sie sich selbst über einer Wolkendede gegen das
Raum von Kurst erfolgreich fortschrei - Abwehrfeuer zu schützen suchten , dabei aber auch
tet , wenn nämlich gesagt wird , daß sich die wiederum jede Möglichkeit der Ausrede ver¬
geballten Anstrengungen der Sowjets gegen loren haben , daß sie militärische Ziele an
unsere stetig vordringenden Panzerteile " rich greifen wollten . Daß die Luftgangster von

ten . Gerade aus der Tatsache , daß der Gegner Köln und Palermo der Mörder von Katyn und
so gewaltige Materialmengen und immer neue Winniza würdig sind , das wissen wir heute ge¬
Reserven in diese Frontausbuchtung hinein - wiß , und der Evening Standard " hätte es
wirft , läßt erkennen , welch große Beden nicht nötig gehabt , diese Auffassung auf englisch

kämpfen beimessen. Die von dem Gegner an- vollen
tung die Sowjets den hier entbrannten noch einmal so zu formulieren , daß „ in der

und restlosen Zusammenarbeit der
Dr. Goebbels hat in Heidelberg auf die ge- Verlusten auf der Seite der Sowjets geführt, eine wirkliche politische Ruhe in Europa liegt , wir waren ihr Schrittmacher. Wir vergaßen,

gewandte Taktik hat bereits zu so gewaltigen Briten und der Sowjets die Hoffnung auf Die Zeit ging im Sturmschritt dahin , und

und Arbeiten verwiesen , die die führenden wie sie in so kurzer Zeit und auf so immerhin der Friedhofsruhe wie bei Katyn versteht daß der politische Bürger einmal da war . Ru¬
Männer der Wissenschaft und der Technik über - begrenztem Raum bisher wohl noch nicht zu sich. fen wir uns darum sein Bild von einst in die

nehmen mußten, um der Front die überlegenen einem Tage, das ist geradezu ein Retord. Ueber erscheint allerdings im Zusammenhang mit er dem Throne die Treue, bereit, Hurra zu ru¬
verzeichnen 420 Panzerabschüsse an Die Feststellung des Evening Standard " Erinnerung zurück . Es tut gut . Bis 1918 schwor

und siegverbürgenden Waffen in die Hand zu
geben. So wie der Reichsminister jetzt in Hei- vier Kampftagen eingebüßt. Die Ueberlegen der wir nicht vorübergehen können. Die Lon- bereit , mit Blumen die Maschinengewehre zu

1200 Panzer haben die Sowjets insgesamt in einer seltsam unbekümmerten Darstellung , an fen , solange es sich machen läßt ; 1923 war er
belberg das Problem angefaßt hat , die engstedelberg das Problem angefaßt hat, die engste heit unserer „Tiger" und erst recht der neuen , doner Zeitung stellt nämlich eingangs die umkränzen, die den „Hitler-Putsch“ zuſammen¬innerste Verschmelzung des geistigen Deutsch¬
lands mit der nationalsozialistischen Volfs = noch stärkeren deutschen Banzer - Frage , die im Hinblick auf die Zukunft des schossen ; er sagte zum Dawes -Plan Ja , zum
gemeinschaft und ihrem Schicksalskampfauf Le - typen hat sich eindeutig erwiesen . Der anglo -sowjetischen Verhältnisses geklärt werden Young -Plan Ja , und als Adolf Hitler schließlich
ben und Tod zu bewirken , kann diesem Bemühen er betreten . Einzelne von

der vollkommene Erfolg nicht veriagt bleiben. zwar noch nicht, die deutschen Erfolge in ihrem müsse. ob Sitler nämlich im Recht ge = doch fam, schwieg
wesen sei , als er seinerzeit die Sowjetunion ihnen wurden Parteigenossen , zum hellen Ents

Die Unterscheidung zwischen zeitbedingten Auf- ganzen Umfang zuzugeben, spricht aber immer angegriffen habe. Wolle man diese Frage rund sehen der Nationalsozialisten , denn sie machten
gaben und geschichtlichem Auftrag ist schon ge- deutschen Truppen . Die Lage sei jeden- ten, dann müsse man sagen „ Ja “ , Hitler habe Phrase , und mancher von uns war dumm. ge

heraus und mit einem einzigen Wort beantwor - unser Bekenntnis zum Sozialismus zur billigen
gnet , wesentliche Mikverständnisse zu flären , falls äußerst gespannt .wenn gleichzeitig festgestellt wird . daß jede er¬ gewußt , daß Nationalsozialismus und Kommu - nug , ihre Spenden zum WHW . als sozialistisches

folgreiche Revolution in die Versuchung ge = Soweit jetzt im feindlichen Ausland nismus unvereinbar seien . Er hätte Tatzeugnis anzusehen . Nennt man die Aktivi¬
führt wird , das Kind mit dem Bade auszuschüt- Betrachtungen über die notwendige schnelle zwar versuchen können, die Sowjet -Pläne durch sten die Avantgarde der Revolution unserer
ten. Daß von dieser Gefahr im nationalsozia - Unterstützung der Sowjets angestellt werden , politische und wirtschaftliche Verträge zu neu- Zeit , die großen. so grundehrlichen sauberen
listischen Deutschland nicht mehr die Rede sein erscheinen sie uns taum einer besonderen Wür - tralisieren , doch habe er das Treiben der So - Massen unseres Volkes das Heer , dann blieb der
kann, das sollte nach den Ausführungen von digung wert , denn sie sind entweder von Tar - wjets in Finnland , in den baltischen Staaten . politische Bürger von einst die Nachhut, die
Dr . Goebbels endgültig geklärt sein . Hier wird nungsabsichten bestimmt oder ein Gerede um Bolen und Bessarabien viel zu sehr im wahren Marketenderet , bereit , am Siege teilzuhaben , be¬
eine Auffassung zur Geltung gebracht , die sou die eigene Verlegenheit im Hinblick auf die Richt geishen , als daß er hierin eine Lösung reit zu verdienen , aber auch bereit , als erster ab¬
verän über allen Tendenzen zum Extrem auf Wirkung einer weiteren militärischen Zurück des wirklichen Problems hätte erbliden fön- zumarschieren , um seine Ware , sein Geld und
der einen wie auf der anderen Seite steht. Daß haltung bei Stalin . Im übrigen allerdings nen. Hitler habe auch in der Geschichte gelesen fein Gut nicht im Getümmel des Kampfes ge¬
das Schlagwort einer überwundenen Zeit das bemühen sich die britischen Luftgang - und wisse, daß seit Peter dem Großen Ruß - fährden zu lassen.
Schlagwort von Besiz und Bildung fallen st er weiterhin , sich als würdige Kumpanen der lands Hauptinteresse mit demjenigen Englands In den Jahren des Kampfes vor 1933 fiel
mußte , der Anspruch nämlich , dak ausschließlich Mörder von Katyn und von Winniza zu er gleich gewesen sei : Um jeden Preis zu ver - er uns dadurch auf , daß er jedes Ideal , daß wir
aus diesen Quellen die politische Führungsmacht weisen . Trotz des Entsezensschreies , der nach meiden , daß irgendeine europäische Macht das vor der Nation aufstellten , mit unvorstellbarer
zu speisen wäre . ist uns heute allen zu einer dem ersten Angriff auf den Kölner Dom in Festland beherrsche . Fähigkeit zur Phrase machte , jedes Glaubensbe¬
Selbstverständlichkeit geworden . Gerade im fenntnis der Jugend kurzfristig ihres Glanzes
Kriegserlebnis ist es an so vielen Stellen iedem beraubte und unsere echtesten ideelen Werte im
einzelnen von uns immer wieder zur Erfah¬ Handumdrehen zur billigen Scheidemünze schlug .
rung gemacht worden , daß die ursprüngliche Ein Gutteil unseres Kampfes damals ging
und angeborene Führungsbegabung , die im allein gegen ihn . Mit jedem ehrlichen Kerl
Erbgut des einzelnen begründet ist , nicht aus dem marristischen Lager ließ sich prächtig
durch Besik und Missen ersekt merden kann . diskutieren . Wir rauften uns damals zusam
Auf der anderen Seite stellt Dr . Goebbels fest , men . Den politischen Bürger aber fanden wir
dak das nationalsozialistische Deutschland die weder auf den Barrikaden , noch in der Saal¬
Geburtswehen ieder Revolution längst über¬ schlacht , noch in der leidenschaftsgeichwängerten
wunden hat , und dak Klarheit darüber besteht , Luft der Sprechabende . Die Sozialisten diesseits
daß die angeborene Führunasbenabuna zu und jenseits der Barrikade fanden sich in den
ihrer fruchtbaren Entfaltung die Verbindung Jahren nach 1933 . die Nationalisten aus den
mit Geist , Wissen und Bildung unbedingt be¬ Soldatenbünden stießen zu ihnen die breite
darf . Schicht des fleißigen Mittelstandes , des Han¬

dels und Handwerks und die Geistesarbeiter
aus dem politischen Niemandsland kamen hinzu ,
wir reiften zum Volk und bauten an unserem
Reich . Aber der politische Bürger . ob Mensch im
Arbeiterkleid oder im Gesellschaftsanzug . blieb
abseits . Er stimmte mit Nein , als die Ostmark
heimkehrte ins Reich ; er versaute mit Käufer¬
schlangen unseren guten Ruf im Auslande ,
als 1939 der Kaffee knapp wurde . Und jetzt ist
er wieder da , allein , weil der Frontsoldat so
weit nach vorn stürmte , daß er getrost einmal
auf den Gegner warten fann und den Befehlen
der Führung gehorcht , die einfach , ganz einfach

Kaum jemals ist von einem Minister eines
früheren Regimes die entscheidende Bedeutung
einer mittleren Führungsschicht als Kitt des
nationalen Führungslebens überhaupt . die Be¬
deutung eines festen Blocks von Intelligenz in
ungezählten Beamten , Lehrern , Aerzten , Inge¬
nieuren usw . so betont herausgehoben worden ,
wie das hier in der Aula der über 600 Jahre
alten Ruperto Carolina aus dem Munde von
Dr . Goebbels vor den namhaftesten Vertretern
unseres wissenschaftlichen und Forschungslebens
geschehen ist . Hier wurde eine Brücke geschlagen ,
Sie fest und unerschütterlich ist .

Die GPU - Massengräber bei Winniza

Die Opfer sind aus den Gräbern herausgenommen und liegen nun reihenweise zur Unter¬
suchung bereit . 44- PK . -Aufnahme , Atlantic .



lauten: Rankommen lassen ! Ruhig Biel baltenund rankommen lassen !
Der augenblickliche Abschnitt des Kampfeshat den politischen Bürger wieder zum Leben

erweckt . Während die Front die Hand am Ab¬
zugsbügel hält , geht der politische Bürger von
Anno damals um und redet . Und wir , die alte

Bruderschaft der Marschierer , soweit der Befehl
uns an die Heimatfront bindet, wir sind immer
noch die höflichen Leute und lassen ihn reden .
Wir wollen nicht auffallen , wir wollen nicht
störend wirken .

Es gilt , ganz ehrlich mit uns selbst zu sein.
An den Fronten stirbt im ehrlichen Kampf der
Soldat , in den Bombenstädten müssen Hunderte
in Not und in Glut und Grauen ihr Leben las¬
sen , Millionen arbeiten fleißig und still und
blicken nicht rechts noch links . Nur ein kleiner
Klüngel macht in Stimmung . Er redet , redet ,
was der Feind , der unseren Tod will , ihm zu
bläst , und verrät damit das Opfer unserer To¬
ten , besudelt das Schaffen unserer Männer und
Frauen , verhöhnt unsere Ideale , unsere Ziele ,
unseren Kampf , unser Reich . Und nichts geschieht
Dagegen .

fann

Warum kann das geschehen ? Wir allein sindschuld daran . Wir predigen die nationale Soli¬
darität und sind dumm genug , auch jene darin

mit dem Leben und dem Kampfe der Nation so¬
einzuschließen, die selbst nicht bereit sind, sich
lidarisch zu erklären . Sie reden , und wir hören
schweigend zu , um höflich zu erscheinen

Der politische Bürger ist wieder da . Er ist
auferstanden von den Toten . Daß er wirken

es ist unsere Schuld. Man muß ihm
übers Maul fahren , wo immer er erscheint , man
muß ihn fassen , mit Namen , Stand und den Re¬
densarten , die er führt , wir müssen wieder den
lächerlichen Mut aufbringen , auch den harmo¬
nischsten Stammtisch und die schönste Familien¬
gesellschaft auseinanderzubringen , wenn er dort
auftaucht . Wo einer aufsteht und gegen die Be¬
lange unseres Volkes , unseres Kampfes , unserer
Soldaten spricht , da muß die alte Bruderschaft
der Marschierer dazwischenfahren . Die Zeiten
sind vorbei , da Höflichkeit nur eine Tugend war .
Saltung allein ist heute Tugend. Mit zur Un¬
beliebtheit, wenn es um den legten Sinn des
Krieges geht, ist heute Verdienst . Die Stim¬
mung ist nicht wie sonst. so sprechen wir gar oft,
obwohl jeder das Recht und die Möglichkeit zur
positiven Kritik hat . Warum ? Warum ? Weil
die Bruderschaft der alten Getreuen unendlich
viel zuläßt , was nie zugelassen zu werden
braucht , was nichts mehr mit verständlicher
Verärgerung und ehrlicher Sorge zu tun hat ,
nur um höflich zu erscheinen, um nicht störend zu
wirfen .

Der politische Bürger ist wieder auferstanden .
Gegen ihn gelten allein die Geseke der Kampf¬
jahre , nicht bürgerliche Formen . Wenn der po¬
litische Bürger spricht und sprechen darf - wir
selbst sind schuld daran . Der höfliche , gebil¬
dete Herr in uns sei darum diesem gegenüber
tot . Der Marschierer in uns muß wieder auf¬
erstehen . Um unseres Volkes willen und um der
Soldaten , die ihr Leben geben . Lassen wir den
politischen Bürger leben, dann starben unsere
Stalingrader umsonst. Darum sterbe er. Auch
wenn wir damit den lächerlichen Ruf aufgeben,höfliche Leute zu sein .

von Rundstedt im Westen

Weitere 420 Panzer und 117 Flugzeuge vernichtet
Gewaltige Schlachthinter dem durchstoßenen Stellungssystem/ Kölner Dom erneut getroffen

() Führerhauptquartier , 9. Juli . | über dem . Atlantit vernichtet . Sicherungsfahr¬
Das Oberkommando der Wehrmacht gab zeuge der Kriegsmarine und Marines

Freitag bekannt : Das große Ringen im flat schossen drei feindliche Flugzeuge ab. Die
Raum Bjelgorod - Orel hält mit gestei: Gesamtverluste des Gegners im Westen und im
gerter Heftigkeit an . Seit vorgestern hat sich Mittelmeerraum betragen somit insgesamt 41
hinter dem durchgestoßenen sowjetischen Stel - Flugzeuge .
Tungssystem eine gewaltige Panzer¬

Vom Bekenntnis zur Tat
Merksätze

für den Kriegsalltag der Parteigenossen (4)
otz . Eines Mannes Wert ergibt sich nicht

aus seinen Worten , sondern aus seinem Kön
sein, glitzernd und klingend, aber hohl und
nen und seiner Haltung . Worte können Bluff

falsch . Taten stehen unabänderlich ; sie erst er¬
weisen die Echtheit des Bekennens ; sie allein
sind das Spiegelbild der Seele . Sind sie start

Deutung ihren Schöpfer auf das Podest des
Führenden ; sind sie schwach und schlecht , so
brechen sie trotz aller Plaidoyers über dem
Täter den Stab .

ich I a cht entwidelt, in der pie Sowjets die Drei große Handelsdampfer versenkt und groß, so erheben sie auch ohne Worte und
größten Anstrengungen unternehmen , unsere
stetig vordringenden Panzerteile aufzufangen .
Hierbei verlor der Feind neben hohen Verlusten
an Menschen abermals 420 Panzer sowie
eine große Anzahl von Geschüßen und Sal¬
vengeschützen . Kampf , Sturztampf - und Schlacht
geschwader der Luftwaffe griffen in die Erd¬
fämpfe ein und bekämpften vor allem neu her
angeführte Reserven des Feindes . In Luft¬
tämpfen und durch Flatabwehr verloren die
Sowjets am geftrigen Tage 117 Flugzeuge .

Im Mittelmeer wurden bei Einflügen
britisch-nordamerikanischer Fliegerverbände 26
Flugzeuge abgeschossen.

Britische Bomber führten in der vergange¬

Köln und Umgebung .
nen Nacht wieder einen Terrorangriff gegen

Es entstanden
Berluste unter der Bevölkerung sowie Verwü¬
stungen in den Wohnbezirken . Der Kölner
Dom wurde erneut angegriffen und getroffen .
Nach bisher vorliegenden Meldungen wurden
neun feindliche Bomber abgeschossen . Drei wei¬
tere Flugzeuge wurden am Tage am Kanal und

() Rom , 9. Juli .

Der italienische Wehrmachtbericht
Freitag hat folgenden Wortlaut :

pom
Längs

der nordafrikanischen Küste unter - Sucht man nach dem Geheimnis , das Adolf
nahmen unsere Torpedoflugzeugverbände er- Hitler zum wahren Führer des Volkes erhob ,
neut von glänzendem Erfolg gekrönte Angriffe das ihm Liebe , Anerkennung , Vertrauen , Treue
auf in Fahrt befindliche oder vor Anker des Volkes und schließlich Macht in nie ge¬
liegende feindliche Handelsdampfer . Es wur - tanntem Ausmaß verschafft hat und ihm zur
den drei große Handelsdampfer mit Führerstellung im neuen Europa verhalf , so
zusammen 40 000 BRT . versenkt und ein sind es mehr noch als seine Thesen die Ta¬
weiterer von 3000 BRT . schwer beschädigt . ten , die mit seinem Namen verknüpft sind , so
Feindliche Flugzeugverbände bombard :erten ist es vor allem das Werk des Mannes , das
gestern und in der vergangenen Nacht wieder seine einmalige Stellung begründete , und zu¬
holt Catania und Umgebung . Es werden Ge- erst und immer wieder die Tatsache , daß er pers
bäudeschäden und Brände im Zentrum der sönlich völlig makellos und untadelig dasteht
Stadt gemeldet . In den Kämpfen des Tages und sich in ihm Person und Gesinnung , Mann

wurden zwei Flugzeuge bon italienischen , und Werk in idealster Form verschmelzen .
zwölf , darunter mehrere Bomber . von deut = , ,Männer machen Geschichte !" stand als

fchen Jägern abgeschossen . Die Bodenabwehr Schlagwort an der Wiege unseres neuen Zeits
vernichtete zwei Flugzeuge über Catania , vier alters . Warum sind es nicht Ideen , Parolen ,
über Sciacca , drei über Castelvetrano , zwei Thesen, Programme , die Geschichte machen?
über Marsala und eines über Gela . Weil niemals eine Idee , ein Programm , eine

Weltanschauung sich durchzusetzen vermochte ,
wenn sich nicht auch Menschen fanden , die ste
vorzuleben bereit und fähig waren . Waren die
Begründer neuer Ideen nur Schwäger , so wur¬
den ihre Lehren niemals lebensfähig ; und selbst
siegreiche geistige Strömungen erstarben dann ,
wenn die Haltung ihrer Träger und Vertreter
nicht mehr dem Geist ihrer Lehren entsprach .

sie wertet jeden Widerspruch zwischen Haltung
und Gesinnung als Verrat; und in ihrem Ur¬
teil wiegt nicht die Predigt, sondern allein die
Ia t. Auch die nationalsozialistische Bewegung
wird stehen oder fallen mit der Haltung der
Menschen , die sie verkörpern .

Secret Service ohne Maske
, , Mörderzentrale Kairo "

Eigener Drahtbericht

otz . Athen , 10 . Juli .

Ein Jude Chef einer Terror - Gruppe

Seit 1908 treibt in Aegypten, und zwar in
Kairo , eine Gruppe führender Männer des
Intelligence Service ihr blutiges Gewerbe.
Dieser Tage war es möglich, über Aufbau und
Arbeit dieser Gruppe , die man turz die

Mördergruppe " bezeichnen kann . Don
unbedingt zuverlässiger Seite genaue Einzel¬
heiten zu erfahren .

Diese Gruppe ist eine Abteilung des briti¬
schen Intelligence Service für den Nahen
Often , und zwar eine der wichtigsten Gruppen
dieses Dienstes . Sie verfügt über Kredite ,
die so riesig sind , daß sie alle Summen , die bei
Spielsweise der Gegenspionage , dem militäri¬
fchen Geheimdienst, der Polizei und sonstigen
großen britischen politischen Organisationen
zur Verfügung gestellt werden , weit über¬
schreiten . Bezeichnend für diesen Dienst ist
auch, daß er weder ausländische Mitglieder ,
noch Büros oder Akten hat .

in Kairo haben . Seit

Es ist nur einer Indiskretion eines Mit¬
gliedes dieser Organisation zu verdanken , daß
die Namen dieser einflußreichen Mitglieder
enthüllt wurden. Die Agenten arbeiten unter
der Maste von Diplomaten, Attachés , Spezia¬
listen, Archäologen , Sachverständigen usw . , wie
beispielsweise der Major Driver , der imIrak und in Syrien von Flughafen zu Flug :
hafen reist , um stes jedem Wint seines Chefs
gehorsam zu sein . Driver hätte die Panne "
von Sikorskis Flugzeug in der Levante leicht
organisieren können , doch wäre das wegen der
vorauszusehenden Reaktion der polnischen Emi¬

grantenarmee im Nahen Osten zu gewagt ge¬
wesen . Gibraltar dagegen war weit , und es
gibt immerhin Leute, die den organisierten
Mord an Sikorſti für einen gewöhnlichen Un¬
fall halten mögen.

Italay , berbeide ihren Siz

Die Mördergruppe " ist aus der Elite der
Chefs dieses geheimen Dienstes gebildet und
steht unter der Leitung von General Kayton
und General Canal der Wufstellung in
Kairo im Jahre 1908 wurde diese Gruppe bis
her dreimal infolge des Todes oder des Wech¬
sels der Chefs neugebildet . Ihre bedeutend¬
ften Mitglieder sind Oberst Polak und Dr .

() Berlin , 10 . Juli . Synderson , die sich beide seit 15 Monaten
Generalfeldmarschall Don Rundstedt in Bagdad befinden . Diese beiden werden

besichtigte Mittwoch Gefechtsübungen einer von einem ehemaligen Rat der englischen Bot¬
Panzerdivision im Westen . Der Generalfeld - schaft in Antara namens Thomson unter¬
marschall fonnte bei dieser Gelegenheit dem stützt .
Oberbefehlshaber einer italienischen Armee ,
Generaloberst Vercellino , Einblick in den
hohen Ausbildungsstund der deut¬
schen Panzerformationen geben. Nach Beendi¬
gung der Gefechtsübungen , an denen auch Ein¬
heiten der Luftwaffe teilnahmen , begaben
sich die italienischen Gäste mit den deutschen
Offizieren zur Besichtigung von Stüzpunkten
und Widerstandsnestern an die Küsten front
und konnten sich auch dort von der Schlagkraft
der abwehrbereiten Truppen und Waffen über¬
zeugen .

Dr . Synderson nennt sich einen Freund von
König Faisal , was nicht verhinderte , dessen
Ermordung zu organisieren . Thomson wieder
um führte mit Hilfe der GPU . den Anschlag
auf von Papen aus .

In Basra arbeitet die Mördergruppe mit
Major Lloyd und Leutnant Knight , zwei
in Sabotageatten besonders erfahrenen Spe¬
zialisten , eng zusammen . Zu ihren vertrauten
Mitarbeitern gehörten ferner der englische
Konsul in Damaskus , Hauptmann Gardner ,
Oberst Hunter in Jerusalem , Major Mas
grave in Beirut , der Chef des orientalischen
Dienstes der britischen Botschaft in Kairo , der
sich bescheiden Mister Smart nennt , und
Major Ledger in Palästina .

Die Gruppe hat in Syrien und in Aegypten
ständig aus Serben , Griechen , Tschechen und
Armeniern gebildete Sabotage einhei¬
ten , die ihr immer zur Verfügung stehen .
Diese Leute stellen die Eisenbahnsaboteure und
die politischen Mörder . Sie werden in Flug¬
zeugen in ihre Arbeitsgebiete gebracht und
mit Fallschirmen abgesetzt. Ein serbischer Jude ,

dem Namen „ der jüdi¬
sche Techniker" bekannt ist, leitet eine Abtei
lung dieser Saboteure . Viele von ihnen kom¬
men aus der französischen Freiwilligen -Legion .

Die Verbrechen , die auf das Konto dieser
britischen Mordzentrale kommen , sind so zahl¬
reich , daß sie im einzelnen nicht angeführt wer
den können . Einwandfrei verantwortlich ist
diese Gruppe für den Tod des Königs Faisal
und seines Sohnes , für den Mord an König
Gahzi von Irat , an dem Tode zweier
ägyptischer Ministerpräsidenten ,
die im Laufe der letzten Jahre vergiftet wurden ,
an der Verbannung des Königs Hussein ,
des Anführers der arabischen Revolution , nach
Cypern , wo er an Sehnsucht und Heimweh
starb . Diese Gruppe hat auch die Sabotage
gegen die Tätigkeit der iratischen Regierung
organisiert und schließlich die Aufstandsbewe¬
gung der Assyrer im Irak verursacht . Diese
Gruppe war es ferner , die im Jahre 1941 den
Mord an dem früheren Pariser Polizeipräsiden =
ten Chiappe organisierte , als er im Jahre
1941 zum Hochkommissar in Syrien berufen
wurde und auf dem Flugwege dorthin tödlich
, , verunglückte " .

Der deutsche Geist ist aufgerufen
( Fortsetzung von Seite 1 )

Zwei neue Ritterkreuzträger
( Berlin , 10. Juft .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes an : Major Kurt Sassel , Kommandeur
eines Panzer -Verbandes , Feldwebel Willy Schnei
bermann , Gruppenführer in einem Grenadier :
Regiment . Kurt Hassel wurde am 16 Juni 1901 als
Sohn eines Oberingenieurs und Majors in Nürn
berg geboren , Willy Schneidermann am 27. Novem¬
her 1919 als Sohn eines Rittmeisters in Taucha , haupt darstellt . Gerade ihr muß die Möglich¬
Bezirk Leipzig . feit , nach oben zu steigen , gesichert werden .

Denn nicht die Einzelgänger allein garantie¬
ren die ruhige Entwicklung des Geisteslebens
eines Boltes . Hinter ihnen muß ein fester Block
von Intelligenz , Willens - und Tatkraft stehen ,
zusammengesezt aus ungezählten Beamten ,
Lehrern , Aerzten, Technikern, Ingenieuren und
Konstrukteuren , um die weiten Räume , die wir
in Besiz

Kurzmeldungen
() Reichsorganisationsleiter Dr. Bey stellte auf

einer Arbeitsbesprechung der westdeutschen Gau¬
obmänner und Kreisobmänner der DAF sowie der

Gauorganisationsleiter der Partei fest, daß die näch¬
sten Monate einer weiteren Vertiefung der sozialen
Betreuung der schaffenden Menschen auf den vielseitigen Arbeitsgebieten der DAF . sowie einer un¬
entwegten Mobilisierung aller Kräfte zur Entfaltungvon Höchstleistungen Sür die Kriegsührung dienen
werden .

() In der Reichshauptstabt weilt augenblicklich
eine Abordnung von Angehörigen der spanischen
Freiwilligen - Division , die sich auf einer
Deutschlandreise befunden hat .

() In Gibraltar stürzte erneut ein zwei¬
motoviges englisches Bombenflugzeug unmittelbarnach dem Start ins Meer, meldet Stefani ausAlgeciras .

() Nach viertägigen Bemühungen ist es gelun =
gen , das Flugzeug , mit dem Sikorski bei Gibral¬
tar abstürzte, zu bergen und an Land zu bringen.
Eine starke Militärwache sorgt dafür, daß sich nie
mand dem Flugzeug nähert, damit das Geheimnis ,
bas über dem Tode Siforstis liegt, nicht gelüftet
werden kann .

() In dem Petroleumbagervon Gibraltar istein neuer Großbrand , der zweite innerhalb einerWoche , ausgebrochen

nach Meldung in , ,Folkets Dagblad verhaftet. Sie
Gandhis Frau und Tochter wurden

werden an einem unbekannten Ort in Gewahrsam
gehalten. Es war den beiden Frauen nicht einmal
gestattet , Gandhi zu besuchen .

0) Der erfolgreichste Abenteurer der Neuzeit ,
Harry Oakes , verstarb im Alter von 68 Jahren
an einer Schußverlegung in Nassau - Bahams , Bis¬
her ist nicht befannt , ob ein Unfall oder ein Mord
vorliegt . Sein Vermögen wird auf 200 Millionen
Dollar geschäßt .

genommen haben , mit fruchtbarem

Rohmaterial dazu vorhanden. Man schaue sich
Leben zu erfüllen . Selbstverständlich ist das

in unserem Volke um , und man begegnet den
Führertalenten in allen Schichten auf
Schritt und Tritt . Unser Volt besitzt mehr na¬
türliche Führungsbegabung , als wir alle ahnen .
Wir müssen sie nur aufspüren und zum zweck
mäßigen Einsatz bringen . Die Wurzeln auch des
geistigen Lebens ruhen im Volte . Das Voltist der Nährboden , aus dem wir alle unsere
Kraft ziehen ."

Zu der viel erörterten und heiß um¬
kämpften Frage der Beziehungsbosig¬
keit der Wissenschaft erklärte Dr. Goeb¬
bels , indem er sich an unsere Wissenschaftler
und Forscher wandte , daß diese ihrer Natur
nach zu einer gewissen Reserve dem öffentlichen
Leben gegenüber neigten . Meistens handele es
sich dabei um eine Flucht vor der Gebundenheit
des Tages und der Materie in die Ungebunden¬

und man könne sie nicht loslösen von den Auf¬
gaben und Pflichten der Gegenwart . Deutsch¬
land sei seit jeher das klassische Land der freien
Forschung gewesen . Wir hätten ihr Großtaten
der Erfindung zu verdanken , die unserem natio¬
nalen Namen Ruhm über Ruhm und Ehre
über Ehre eingetragen hätten .

„ Vor der wissenschaftlichen Arbeit im großen
wie im fleinen tann man nur höchste Hoch
achtung empfinden . Ihr verdankt die Nation
einen großen Teil ihres heutigen zivilijatori

lichen Existenz, das Fundament ihres sozialen
schen Lebens , die Grundlagen ihrer wirtschaft :

Standards . Wo gäbe es eine ärztliche Wissen
schaft, eine Physit , eine Chemie , eine Mathe¬
matit , eine Geschichtswissenschaft , wo eine
Philosophie , die Königin alles Dentens , ohne
die deutschen Bahnbrecher , die die Fundamente
legten , auf denen meistens die anderen auf
bauten ? Diese geistige Pionierarbeit ist we
der überflüssig noch entbehrlich .Sie macht unsere deutschen Universitäten und
wissenschaftlichen Institute zu weltberühmten
Bildungs - und Erziehungsstätten des menich
lichen Geistes . Hier sind Forscher und Denker
wie Soldaten am Werke. Sie sind Helden ihrer
geliebten und vergötterten Wissenschaft, der sie
nicht selten ihr persönliches Glück und ihre
Gesundheit opfern .

Wenn wir auf der anderen Seite mit Ver¬
achtung von den Degeneraten eines hohen

Die Geschichte ist ein unerbittlicher Richter :

Alle elementaren Geseze aber erheben sich
doppelt gewichtig im Kriege, der um Sein oder
Nichtsein des einzelnen wie des Volkes geht .
Es ist ein weltanschauliches Ringen , in dem
wir stehen ; und es wird daher gleichermaßen
entschieden auf dem Schlachtfelde der Waffen
wie auf dem Felde der moralischen Bewährung .
Die Welt blickt auf uns ; der Kamerad blicktauf uns. Würden wir in der Haltung versagen,
wie wollten wir dann mit den Waffen weiter .
bestehen ? Die Geseze der Kameradschaft , nach
denen wir unser völkisches Leben aufzubauen
begannen , deren Erfolg uns die Gegner dann
streitig machten und um deren Bestand es
schließlich nun geht , haben niemals unerbitt¬
lichere Gültigkeit als im Kriege , der mehr als
jede andere Lage von uns fordert , daß wir uns
innerlich und äußerlich zuſammenſchließen.

lismus nur forderten oder oh wir höchst per¬
Nun zeigt es sich , ob wir nationalen Sozia

sönlich aus dieser Forderung Ernst zu machen
bereit sind . Jezt gilt es , vom Bekenntnis zur
Tat zu schreiten ! Wenn das Wohl der Ges
meinschaft über den Nutzen des einzelnen geht ,
dann ist der einzelne nicht erst der Nachbar ,
sondern man selber . Ich und du , wir beide , wir
alle sind damit gemeint .

Darum heißt der vierte der zwölf Merksäge
der NSDAP . für den Parteigenossen im
Kriege : Sei einfach in der Lebensführung und
vergiß nie , daß eine Idee nur durch die Mens
schen besteht, die sie vorleben ! Denke stets an
unsere sozialistische Forderung : „ Gemeinnug
geht vor Eigennuz !"

fämpferischer politischer Pflichterfüllung gaben .
Wo wäre mehr Gelegenheit dazu gegeben als
in diesem Kriege , der das deutsche Volk vor die
lette Schicksalsprobe stellt .

Wohin wären wir in diesem Kriege geraten ,
und wohin würden wir noch geraten , wenn die
großen Forscher und Erfinder auch dieser Zeit
den Kampf um das Leben ihres Bolts nicht
mit demselben Fanatismus und derselben wil¬
den Entschlossenheit in ihren Instituten und
Laboratorien führten , wie der Soldat auf dem
Schlachtfeld , der Arbeiter an der Drehbank und
am laufenden Band , der Bauer hinter Pflug
und Eqge und der Künstler in der Erhaltung
und Mehrung des ewigen Kulturbesikes ! Wie
oft ist in den vergangenen Jahren und gerade
in den letzten Wochen und Monaten in den
entscheidenden Phasen unserer Waffenentwid¬
lung der Ruf ertönt : Wissenschaftler
und Erfinder an die Front ! Urd
fie haben sich diesem Ruf nicht nur niemals
versagt. im Gegenteil , vom unbekannten Aſſi¬
tenten bis zur weltberühmten Kapazität haben
fie den ihnen erteilten Forschungsauftrag als

den und ihn erfüllt, wie eine Mission im
Staats - und Boltsauftra a empfun¬

Dienite der Nation . Dieser Kriea in den In¬
stituten und Laboratorien spielt sich nicht auf
einem Nebenichonplatz ab . Er ist oft von

Bedeutungentscheidendster für
den Siea . Das Rolf wird nach dem Krieg
seinen Tehnitern . Konstrukteuren , Erfindern
und Forschern auf den Knien danken müssen,
menn es erfährt , welcher Anteil am Sieg ihre
Sache mar !" der akademischen Jugend
führte Dr. Goebbels die fich daraus ergebenden

flichten vor Augen und stellte diesen
aroken Aufsaben gegenüber feit: „Hier liegt
die Romantit Ihres neuen Rebens. " "Fier ent¬
miselt #ch auch das neue Bildungsiheal unserer
Reit : Sart , inertani ' , fernab ieder falschen
und füklichen Romantik und nur noch hinge¬
wand auf die aroke Rieliekuna der Wieder :
autmachung unserer geschichtlichen Sünden und

Motion, frei von effen Reifeln, und nur dem
Lehen und der Zukunft des eigenen Volkes
geweiht . "

heit der freien und beziehungslosen Forschung. Intellektualismus sprechen, so meinen wir daha Mufrichtung eines Grabreiches der deutschenWer wollte das einem ernsten strebenden Geist mit eine Art von Halbbildung , die nurverargen! Die Nation jei reich und groß genug, jelken an den deutschen Universitäten Plaz , ge¬
um sich einen solchen Lurus zu leisten , zumal funden hat . Sonst aber weist doch die Geschichte

des menschlichen Lebens überhaupt führe. Aber daß Männer des Geist es in den großen
er nicht selten zu den größten Errungenschaften unserer Hohen Schulen der Beispiele genug auf ,

die Beziehungslosigkeit der Wissenschaft sei Rotzeiten des Vaterlandes ihre Stimme er¬
ein Freibrief für ihre bewußte Abkehr hoben und ihren Studenten voran der ganzen

von der Zeit , auch sie stehe in höherem Dienst , | Nation ein leuchtendes Beispiel
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Tapfere Söhne unserer Heimat
otz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse

wurden ausgezeichnet : Gefreiter Martin

Schoof , Greetsiel ; Heribert Solaro , Nor¬
derney ; Gefreiter Wilhelm Ihmets , Süder =
neuland II ; Gefreiter Reinhard Heinks ,
Ofterupgant ; Gefeiter Thees Tammen , Re¬
mels ; Gefreiter Fode Henkes , Speyerfehn ;
Gefreiter Gerhard Jakobs , Walle .

Ostfriesische Tageszeitung Sonnabend /Sonntag , 10. /11 . Julk

Unser Nordseegau stets luftschutzbereit
Brinkmann , Emden; Obergefreiter Luto Auch nach längeren Angriffspausen keine Gleichgültigkeit Wichtige Maßnahmen für alle

: : Die Terrorangriffe der amerikanischen Um allen Anforderungen gewachsen zu sein , | und trägt mit zum Siege bei , alles mögliche
und englischen Luftpiraten auf wehrlose Frauen wird erneut auf die zur Abwehrbereitschaft zur Erhaltung von Sachwerten zu tun .
und Kinder , auf Krankenhäuser , Säuglings - unbedingt notwendigen Maßnahmen hinge - 8. Boden aufräumen , Verschläge entfernen .
heime , Schulen , Kulturstätten , Kirchen , fried - wiesen . 9. Schutzraum so start wie möglich trüm

mer - und kampfstoffficher ( rauchsicher ) auss
bauen . Im Schußraum Verbandskasten , Hacke ,
Schaufel und Brecheisen vorrätig halten .Ein Stück Heimat an der Front

otz. Der schönste Lohn, den die Schriftleiter
einer Zeitung heute erhalten , sind Briefe aus

dem Felde. Sie beweisen immer wieder daßHeimat und Front fest zusammenstehen . Mittler
zwischen Front und Heimat zu sein , ist ein

schreibt :

liche Wohnviertel usw. machen es erforderlich , Vorbereitende Maßnahmen :die Bevölkerung immer wieder zur höchsten
Abwehrbereitschaft aufzufordern . Es

Angriffspausen Plaz greift , Schluß gemacht
muß mit der Gleichgültigkeit , die nach längeren

werden , ebenfalls mit allen Gedanken und
Aeußerungen , daß man gegen Massenabwurf
von Brandbomben doch ziemlich machtlos sei .

Ehrendienst , der glücklich macht. Unter den vie- griffe haben gezeigt, daß durch euer beherz¬
Nein , Volksgenossen , die bisherigen Lustan¬

len Briefen , die der OTZ . aus dem Felde ge- tes und tapferes zugreifen die Aus¬sandt wurden , soll der vom Gefreiten Hermann wirkungen der Angriffe auf ein nicht zu ver¬S. zeigen, wie dankbar unsere Soldaten sind, meidendes Maß herabgedrückt worden sind. Ihrwenn sie ihre Heimatzeitung erhalten . Er habt die nötige Erfahrung gesammelt. Wir sind
überzeugt , daß ihr auch den zufünftigen Ereig =
nissen mit ruhigem Herzen und flarem Blid
entgegengeht , beseelt von dem festen Willen .
eure ganze Kraft dem feindlichen Terror ent¬

unsere Kinder und unser Sab und Gut
gegenzusehen . Trotzig und verbissen werden wir

zu schützen wissen . Dabei müssen alle helfen .

Kranke gehören in die Bunker .
Schwächliche Frauen , Kinder . Greise und

Mann aber und die beherzte Frau greifen in
Der gesunde

den Abwehrkampf mit unwiderstehlicher Ener¬
gie ein . Wir werden hinter den Frontsoldaten ,
die mit höchster seelischer und körperlicher
Kräfteentfaltung stürmen , nicht zurückstehen .
Zu allem entschlossen , zu allem bereit , sehen
wir der Zukunft siegesbewußt entgegen .

„Liebe „OTZ.". Zuerst möchte ich durch dich
der Heimat herzliche Grüße von hier senden ,
denn du, liebe OT3 , bist es ja , die uns mit der
Heimat verbindet . Täglich legst du den Weg von
vielen tausend Kilometern zurück, um uns hier
draußen , sei es im Bunker oder auf Posten , die
Heimatgrüße zu bringen , um uns aus aller
Welt und besonders aus dem lieben Ostfries :
land all das zu berichten , was in der Heimat
passiert . Sehr dankbar ich ich darum meiner lie¬
ben Heimatzeitung ."

Für jeden Leser ist es darum Pflicht , seine
OTZ . , wenn er sie gelesen hat , ins Feld zu schik¬
ten . Sie ist immer ein Gruß aus der Heimat ,
selbst wenn sie erst nach Tagen beim Soldaten
eintrifft . Sie wandert draußen von Hand zu
Hand und gibt jedem ein Stückchen Heimat .

1. In jedem Raum des Hauses viel Sand

Tüten mit etwa fünf bis sechs Pfund Inhalt .
bereitstellen , mindestens aber drei bis vier

größere Gefäße und Eimer mit Wasser bereit
2. In jeder Etage und im Treppenhaus

stellen , viel Sand .

ser und Sand vorrätig halten. Wasser und
3. Besonders auch im Schußraum viel Was¬

Sand sind unsere wichtigsten Abwehrwaffen .

Feuerpatsche, Eimer , Art , Einreißhaken und
4. Kleines Feuerlöschgerät ( Einstellsprize ,

Schaufel) bereit halten .
griffbereit: die erforderliche Kleidung , Wäsche ,

5. Stets zur Mitnahme in den Schußraum

Decken, Geld , Wertsachen, Wertpapiere , Urkun¬
den , Lebensmittelfarten , Eßnapf oder Kochge¬

helm' vorhanden , Kochgeschirre zum Schutze des
schirr , Ezbested , Gasmaske , wenn kein Stahl¬

Kopfes gegen Trümmer .

7. Was an

6. Alle entbehrlichen Kleidungs - , Wäsche¬

sachen ,
und Ausrüstungsstücke , insbesondere Winter¬

bei Verwandten und Bekannter
weniger luftgefährdeten Gebieten unterbringen .

in

Schuhzeug , Lebensmittelvorräten , Geschirr , Be =
Kleidungs - und Wäschestücken ,

stecken, Tellern , Gläsern usw. nicht unbedingt
im Haushalt täglich benötigt wird , ist im
Keller unterzubringen . Es ist höchste Pflicht

Darum ſchäßt auch, der Oktfrieje ſeine Sei Postsendungen an BombengeschädigteHei¬
matzeitung so sehr , die ihm von zu Hause er¬
zählt . Darum ist der Soldat so versessen auf Post
von daheim . Und darum wollen wir unseren
Soldaten , die in allen Teilen der Welt stehen ,
durch unserer Hände Fleiß , durch nie versiegenden
Mut und saubere Haltung dieses Paradies der
Heimat erhalten , für das sie kämpfen , weil sie es
lieben und in das sie zurückkehren wollen ,
wenn uns der Sieg gehört .

Emden

-

otz . Ortsgruppenversammlung in Barenburg .
Am Donnerstagabend veranstaltete die Orts¬
gruppe Barenburg in der Gemeinschafts¬
Barade der Siedlung Neue Heimat " eine Mit¬
gliederversammlung . Eingeleitet durch Marsch¬
musik des Musikzuges der Kraftfahr -Kompanie
und dem Führergruß hieß Ortsgruppenleiter
Fornfeist die Anwesenden willkommen
und ermahnte sie, nicht nachzulassen in der Ar¬
beit für Volk und Vaterland . Anschließend
trug der BDM . Sprüche und Lieder vor . Schu¬
lungsleiter Schödel sprach Worte des
Führers , die nun und immer ihre überragende
und für jeden Deutschen maßgebliche Bedeu¬
tung haben .
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Mädel

otz . In Kameradschaft verbunden . Um den
H3 . - Führern , die zur Zeit als Soldaten in
Emden stehen , sowie den auf Urlaub weilenden
Soldaten aus der Emder HI . und den hier
diensttuenden H3 .-Führern Gelegenheit zu einem
Treffen zu geben , lud die Bann - Mädel =
führung zu einer Zusammenkunft im Par¬
teihaus ein . Es waren heitere Stunden , die
Hauptmädelführerin Luise Schmidt mit herz
lichen Begrüßungsworten einleitete .
der Arbeitsgemeinschaft Spiel und gesellige
Kultur " sangen herzerfrischende Volkslieder ,
Frau Brettschneider , am Klavier be¬
gleitet von Fräulein Naumann , Norden ,
erfreute durch Gesangspartien aus klassischen
Opern . Ebenso fanden die Vorlesungen kleiner
Werke von Löns sowie die von der Mädelgruppe
vorgeführte Scharade " Anklang und Beifall .
Die Gäste , die überdies das echt ostfriesische
Getränk und das von den Mädeln gestiftete
Gebäck zu würdigen wußten , dankten mit herz¬
lichen Worten .

otz. Plazkonzert auf dem Stadtgarten . Am
Sonntag wird wieder ein Musikzug der Kriegs:marine von 11 bis 12 Uhr auf dem Stadt
garten fonzertieren . Es wird eine Auswahl
Schönster Stüde geboten .

otz . Wieder Dienstagsizungen der „ Kunst ."
Die Dienstagsizungen der „ Kunst , die durch
den Krieg unterbrochen worden waren , sollen wie¬
der aufgenommen werden , um das Kul¬
turleben der Seehafenstadt Emden anzuregen .
Mitglieder und Gäste sind zu der am Dienstag
20 Uhr im Hause der „ Kunst " , Straße der SA ,
stattfindenden Sizung herzlich eingeladen .

Ermittlungen nach den Empfängern werden sorgfältig vorgenommen
Die Deutsche Reichspost ist bemüht , auch . Postsendungen , die an Empfänger in

nach Terrorangriffen die Bombengeschädigten bombengeschädigten Häusern gerichtet sind und
so schnell wie möglich mit ihrer Post zu ver- nicht sogleich in gewöhnlicher Weise zugestellt
sorgen . In einem Erlaß des Reichspostministers werden können , sind nicht in der üblichen Weise
werden dafür einige Anordnungen niederge - Ermittlungen

als unzustellbar zurückzusenden , sondern es sind

legt . Zur Erleichterung der Postversorgung gern durch Nachfragen bei allen zuständigen
nach den Empfän =

sollen die Volksgenossen , deren Wohnungen be- Stellen und Personen sorgfältig und zuverschädigt oder zerstört sind und die deshalb an lässig vorzunehmen . Das gilt auch für Tele¬
der wärts Aufenthalt genommen haben , gramme . Wenn die Nachforschungen erfolglos
ihrem bisherigen Zustellpostamt sobald wie bleiben , sind die Postsendungen wegen der mög¬
möglich die neue Anschrift mitteilen , lichen Abforderung zunächst noch einige Zeit
ferner , wie die für sie noch unter der alten aufzubewahren , ehe sie als unzustellbar zurück¬
Anschrift eingehenden Sendungen behandelt gesandt werden . Wenn die neue Anschrift er¬
werden sollen . Die in Betracht kommenden mittelt ist , sind die Postsendungen sogleich nach
Briefzusteller sollen nach Fliegerangriffen stets zusenden . Bei der Nachsendung von Ortsbrief¬
einen genügenden Vorrat an Nachsendungsan - sendungen in den Ferndienst , von Paketsendun¬
trägen für Bombengeschädigte bei sich führen . gen und Wertpapieren ist in diesen Fällen
Auch den Fürsorgestellen für Bombengeschä - von der Erhebung von Nachsendungsgebühren
digte werden solche Formblätter zur Verfügung abzusehen . Die Ueberweisung durch die Post be=
gestellt . Nachsendungsanträge für Bomengeschäzogener Zeitungen erfolgt ebenfalls gebühren¬
digte werden auch im Ferndienst gebührenfrei frei , wie auch Telegramme gebührenfrei nach
befördert . gesandt werden .

otz . Schubert -Konzert . Am 17. Juli findet um
15 . 30 Uhr im großen Saal der Kaserne
ein von der NS . - Frauenschaft und dem Deutschen
Frauenwerk veranstaltetes Schubert - Konzert statt .
Es werden allgemein verständliche Werke gebracht
Alle Mitglieder und Musikliebende sind herzlich ein¬
geladen .

allem so war ' s ein Fest . Ein akrobatisch getanz¬
ter Walzer eröffnete die Spielfolge , dem sich später
feurige , paprikagewürzte Ungarntänze anschlossen .
Ein Zauberkünstler (Gala Gala ) zeigte verblüffend
ajt das Geschwindigkeit teine Hererei ist , ein
Tausendfünstler , Peter Murnau schoß winzige
Ziele vom Kopf , aus dem Munde seiner Partnerin

otz . Zwei Jahre Gefängnis für Postsparbuchfälscher . ein Wilhelm Tell unserer Zeit , Jongliertünste ,
Schleuderbrettafrobatif , bolleAus der Untersuchungshaft vorgeführt wurde dem Szenen urfomischer

schäftigter Buchhalter B. Er hat verschiedentlich Auge vorüber. Doch halt
Strafrichter in Aurich ein zuletzt in Emden be = Clowns die ? alles zog in fesselndem Vielerlei am

da war ja der , ,beschei:
falsche Eintragungen in mehreren Postsparbüchern dene " Berliner Rolf Sase . der wihgeladene Anja¬
vorgenommen und sich dadurch einen rechtswidrigen ger und Humorist, den immer wieder stürmischer
Vermögensvorteil verschafft , daß er sich mehr Geld Beifall grüßte und schließlich die schmissige Kapelle
von der Post auszahlen ließ, als ursprünglich einge- Röhler . Kurz : wenn Lachen gesund ist, dann hat
zahlt worden war . Den Poststempel fälschte er in ge- Aurich heute soviel Gesunde , daß unsere Aerzte
schickter Weise . Gleichzeitig fälschte er die Quittun - Ferientage einlegen können . Carl Heerde gen .
gen über die angeblich eingezahlten Beträge durch otz. Abendmusik in Aurich. Zugunsten des Deut:
unterschrift mit einem falschen Namen . Schließlich schen Roten Kreuzes fand am 3. Juli eine Abend
den Namen eines Soldaten fälschlich ausgestellt und boten wurden. Die Zuhörerschaft solgte den Dar¬
hat der Angeklagte ein unausgefülltes Soldbuch auf murjit statt , in der Werke unserer Barockmeister ge¬
durch Vorlage dieses Soldbuches sich zwei Postipar - bietungenbücher auf den Namen des fälschlich ausgestellten nahme .
Soldbuchinhabers ausstellen lassen , auf denen er
dann ebenfalls falsche Einzahlungsvermerke vor
Reichspost um insgesamt etwa 3000 Reichsmart ge¬
nahm . Durch diese Handlungsweise hat er die

schädigt. Von diesem Betrage hat der Angeklagte
inzwischen 750 Reichsmart der Post zurückerstattet .
mit Rücksicht auf seine große Jugend und sein reu¬
mütiges Geständnis wurden dem bisher nicht be¬
straften Angeklagten mildernde Umstände zugebilligt .
unter Anrechnung der erlittenen Untersuchungshaft
wurde er zu einer Gesamtgefängnisstrafe von zweiJahren verurteilt .

,, Der Ochsenkrieg "

10. Im Schußraum alle Glasfenster entfer
nen oder durch Holz oder Pappe abdecken , da =

durch Glassplitter vermieden werden.
mit Verlegungen , insbesondere der Augen ,

pon

11. Wenn Schuhraum über Erdgleiche ' iegt ,

liegenden Keller durch
Außenmauern des Schußraumes und der ans

einen Erdwall
einem Meter Durchmesser oder sonst geeignete

schutzbund und die Stadtbauämter mit .
Mittel verstärken . Beratend wirken Reichsluft¬

12. Gute Verdunkelungsdisziplin wahren .

Fliegeralarm oder Flakbeschuß
Sofort den Schutzraum aufsuchen . Schutz¬

raumgepäck (gemäß obiger Ziffer 5) mitnehmen .

Gashähne abstellen. Wohnungstüren offenhal¬
Licht und Feuer in den Wohnungen löschen ,

ten oder Schlüssel dem Hauswirt aushändigen .

Während des Aufsuchens des Schußraumes Ge¬
sicht von Flurfenstern abwenden , damit Augen¬
verlegungen durch Glassplitter verhindert

Während des Angriffs

werden .

oder dessen Beauftragten auf Einschlag von
1. Haus und Umgebung durch Hauswart

Brandbomben überwachen , Brandbekämpfung
sofort mit allen einsatzfähigen Hausbewohnern
aufnehmen . Gasmaske auffezen . Einsatztrupps
benachrichtigen . Nicht erst Hilfe durch Luft¬
schußpolizei abwarten , sie muß in erster Linie
an Schwerpunkten eingesetzt werden . Selbst .
hilfe muß oberster Grundsatz sein .

2. Muß der Schußraum verlassen werden
und sind brennende Gebäudeteile oder Straßen .
züge zu durchschreiten, dann im Schußraum
Kleider mit Wasser anfeuchten oder nasse
Decken umhängen . Gasmaste aufsehen oder

fort den nächstgelegenen Schugraum
feuchtes Tuch vor Mund und Nase halten . So¬

aufsuchen .

Nach der Entwarnung
1. Falls Wohnung nicht mehr benuzbar ,

nächste Auffangstelle aufsuchen . Dort Hilfe .
2. Nicht untätig herumstehen , sondern helfen .
3. Anordnungen der Politischen Leiter und

der Amtsträger des RLB ., die im Auftrage der
Polizei handeln , befolgen .

4. Reine Gerüchte verbreiten .
Man darf , falls nötig , nur weitergeben , was
man selbst gesehen hat.

Wenn wir alle , gemeinsam handelnd , zusam
menstehen , dann ist die beste Abwehr .
front gegen den Vernichtungswillen unserer
Feinde geschaffen .

Das Kriegshilfswerk für das Deutsche
Rote Kreuz ist der Prüfstein unserer Hal¬

tung . Darum spendet morgen reichlich !

Norden

unter das

otz . Des Diebstahls beschuldigt . Immer
wieder kommt es vor , daß Volfsgenossen irgend
jemand , mit dem sie sich nicht gut stehen , vers
dächtigen und schriftlich der Kriminalpo
lizei melden . Leider vergessen diese Volkss
genossen meistens , ihren Namen
Schriftstück zu sehen , weil sie im Glauben sind ,
die Unannehmlichkeiten , die sie anderen berei
ten wollten , könnten auch auf sie zurückfallen .
Solche Anschuldigungen wandern in den Pas

etwas mitzuteilen hat , was der Wahrheit ent
pierkorb . Wenn jemand der Kriminalpolizei

aufmerksam und mit innerer Anteil | spricht , so tann er offen und frei seinen Namen
Mitwirkende waren ein Musikkorps daruntersezen . Im übrigen werden alle Fälle

der Kriegsmarine , ein Chor sowie als auf Wunsch vertraulich behandelt . So ist erstSolisten Boline Breeden (Sopran ), Johannes jetzt wieder eine Anzeige wegen eines Dieb¬
Bon Jan Bender
Ahrholdt (Baß ) und Jan Bender (Orgel): stahls , der in Hage verübt sein soll , eingelau¬
Bläser und Continuo uraufgeführt. Er hatte schon fen, allerdings ohne Unterschrift.

murden Variationen für fünf

öfter mit eigenen Kompositionen überrascht.Einfügung seines Werkes in den hochbarocken Anwohner an der Heringstraße in Norden be¬
Die otz . Hühnerstall in Flammen geraten . Einige

Rahmen geschah durchaus zwanglos , weil seine Aus - merkten in der letzten Nacht helle Flammendrucksmittel und der Gehalt der Variationen denen
der anderen Werke erstaunlich verwandt waren ,

vor ihren Fenstern . Als sie den Ursachen des

ohne deswegen für Epigonentunst erachtet Brandes nachgingen , stellte sich heraus , daß

zu müssen. Aurich wird sich den Namen seines sehr tags zuvor einige Anwohner aus der Giel =

begabten und gemütstiefen Komponisten merten straße glühende Asche in einen hölzernen
müssen , dessen Ostevmurfit " neulich schon lebhafte Aschenbehälter geworfen hatten . Dadurch war
Anteilnahme bei den Musikfreunden ausläste . Die in der Nacht der Hühnerstall in Brand geraten .
Wiedergabe der Instrumentalwerte war erstaunlich
rein und strichsicher ; das große Wert Kriegers litt

Durch beherztes Zugreifen konnten . die Tiere

durch die Schwäche der männlichen Stimmen und
gerettet und das Feuer gelöscht werden .

wurde dadurch nicht zum Höhepunkt der Veranstal =tung, ein Mangel, der freilich an den Zeiten liegt.

werden

Herbert Ad a m .

Convers

otz . Noch einmaleinmal Volksgasmastenverlauf .
Der fürzlich stattgefundene letzte Verkauf von
Volksgasmasken wies eine so erdrückende Fülle
von Käufern auf , daß längst nicht alle Wünsche
befriedigt werden konnten . Aus diesen Grün¬
den ist für den 16. Juli bei Tjaden in der
Adolf Hitler Straße in der Zeit von

angesetzt .
15 bis 19 Uhr noch einmal ein , Verkaufstag

vfz . Unter diesem Namen ging jener Bauern
ausstand in die Geschichte ein , in dem sich im 15.
Jahrhundert die Bauern von Ramsau bei Berchtes
gaden gegen ihren Stiftsherrn auehnten , weil erotz . Es gibt wieder Süßigkeiten . Auf Ab - ihnen alte Weiderechte vorenthalten , wollte . Aus¬schnitt N 29 der Emder Nährmittelkarten für führlich schilderte ihn Ludwig Ganghofer in seinemErwachsene über 18 Jahre dürfen ab 12. zweibändigen Roman . Nach ihm drehte SpielleiterJuli 125 Gramm und auf denselben Abschnitt Hans Deppe für die Usa den Film Der Ochsen¬

der Emder Nährmittelkarten für Jugend - frieg ", der die ganze bunte Welt des 15. Jahrhun - otz . „ Spielzeug selbstgemacht !" Wer jetztliche und Kinder 250 Gramm Süßwaren derts . Fürsten und Bauern , Hauptleute und Söld- durch die Straße der SA . wandelt , wird
abgegeben werden . ner , Landsknechte und Freibeuter des Glücks zeigt . gegenüber dem Landratsamt durch ein farPrachtvolle Naturaufnahmen ausotz . Schaden durch Kinderhände . In der schöne Architekturen und ausgezeichnete schauspiele die Kinderschar staent , was es hier zu sehen

der Ramsau , benfrohes Schaufenster gefesselt . Namentlich
Bolardusstraße lagern seit einiger Zeit rische Leistungen , für die Elfriede Dazig . Paul gibt . Und das wäre ? Alles , was ein Kinder¬große Mengen Steine für den Straßenbau . Richter , Willy Rösner , Frik Kampers otz . Norderney . Auch ein Pferd kannImmer wieder muß beobachtet werden , daß und andere bekannte Davsteller verantwortlich zeich- herz entzückt ! Bunte Holztiere, Puppenstube, einen Serzschlag befommen . Mitten
Kinder die Steine in den Stadtgraben werfen . nen , fun ein übriges , um hier einen Film abrollen Hänsel und Gretel (die Knusperhere nicht zu
Damit vergeuden sie das wichtige und wertvolle zu lassen, dem man allenthalben die behutsame Hand vergessen ), Soldaten (sogar eine Kanone ist im Fahren fiel gestern auf der Friedrich¬
Material und schädigen außerdem die für den merft. Aber auch die Vasif, die Wilfried Billich weiß, was noch alles . „Das möchte ich haben !" 80g, plötzlich ohne äußere Einflüsse um

eines geschickten und geschmackvollen Spielleiters an : da !) , ein Bauerndorf baut sich auf , und wer
straße ein Pferd , das einen Kohlenwagen

Verkehr wichtige Wasserstraße. Es ist notwen - schrieb, erfreut durch Reichtum an Einfällen und meint ein blondschopfiger Junge , und ich die
war sofort tot . Ein Veterinär stellte als Todess

dig, daß die Eltern das Treiben ihrer Kinder bereitwillige Einordnung in das Geschehen , so daß Puppenstube !" erwidert ein weißlodiges Mäs ursache einen Herzschlag fest.unterbinden , da sie für die Handlungen ihrer man diesen Film als recht erfreuliche Erscheinung delchen . Alle , alle äußernKinder verantwortlich sind .
vtz . Petosum .ihre Sehnsüchte . Stuten werden ausge

Werner Schmidt . Könnt ihr haben , Kinder ! Müßt nur Auswahl dreijähriger Stuten für die am
mählt . Bei der Mittwoch hier stattgefundenen

eure Muttis schön bitten , daß sie sich zum 7. 27. Juli in Aurich stattfindende Angeldschau wur(neuen ) Lehrgang der Mütteschule ( Kirchstraße den die Stuten folgender Besitzer ausgewählt : Alb .Nr . 5 ) , der am 19. August beginnt , anmelden . Dirksen , Hamswehrum , von , ,Adalbert " , Alinten
Dort lernen nämlich die Mütter all jene Dinge borg , Boltewehr , von , , Garant " . Steffens , Degenfeld ,
und noch manch anderes , was kleine Herzen von Eddo " , Lindena , Middelstewehr , von Offo " ,

in der es so wenig Spielzeug zu kaufen gibt ,
entzückt, anfertigen ! It ' s nicht in dieser Zeit , Lindena , Middelstewehr , von ,,Othello".

Deutsches Frauenwert , ihren sechs Lehrgängen
ein glücklicher Gedante der NS . - Frauenschaft /

einen neuen anzugliedern : „ Spielzeug selbstges
macht !" ? Liebe Mütter , auch
tommt wieder ! Dentt datap !

buchen kann .

Aurichotz . Das Wild in den Feldmarken . In un¬
feren Feldmartsjagden ist der frühzei
tige Sasensatz gut durchgekommen . Ebenso geht Entspannung durch ,, Kraft durch Freude "
es mit dem ersten Gelege der Feldhühner . Beide otz . Gin Wirbel von bunten Ereignissen , der die
Wildarten werden daher bei Aufgang der Jagd vielen Gäfte im Saal von Brems Garten kaum zuvollausgewachsenes Wild sein . Aus den Nach - Atem kominen ließ
barjagdbezirken fällt hier und da Fasanenwild genügend Lebensluft , soviel, daß immer erneut

doch nein , in Aurich hat man

ein . Wo sich aber Wildkaninchen zeigen sollten , Stürme von Seiterfeit sich erhoben. So war es am
Donnerstagabend , anwerden fie als Schadwild wie das Raubwild Freude " ben vielen töstlichen Gaben , die sie unsabgeschossen werden . Damit werden uns die schon bescherte, die Fünfte einer trefflichen Artisten¬Jagdinhaber vor Wildschäden und Raub auf truppe anreihte . Gollte man im einzelnen davon

niliche Saustiere wie auch Sinagoget father . bent 3 h nicht nut . Richant alles mur in

bem , ,Kraft burch

und

otz . Greetfiel . Es werden mehr Gra

auf Schollenfang zu gehen , werden jetzt alle
nat gefangen . Da es nicht mehr lohnt

Greetsieler Fischfutter auf Granatfang gehen ,
Weihnachten so daß voraussichtlich in der nächsten Zeit mit

einem guten Granaifang zu rechnen ist.



, ,Nacht ohne Abschied "
vtz . Nicht der äußere Gang der Handlung , die

ein schon oft abgewandeltes Thema der Liebenden
im Dreieck zeigt , ist bestimmend für diesen Film ,
wenngleich es im ersten Augenblick der Ausblendung
auch so scheinen mag . Ausschlaggebend ist vielmehr
die filmische, bildnerisch und seelisch verdichtete zusammenballung der Geschehnisse , die von dem Spiel¬
leiter Erich Wasch nec ohne die sonstigen billigen
publikumsivirksamen Ausschmückungen , ganz den
ernsten Anlagen des Konfliktes entsprechend, in denVordergrund gestellt werden . Hier geht es nicht um
ben Pistolenzweikampi , der sich zwischen den beiden
Männern, die die Berührungspunkte des Dreiecksbilden , anbahnen will ; auch die selbstvergesseneLiebe, das Geschenk der Frau an den ihr unbekanntten geliebten Mann (beide werden für eine Nachtauf eine einsame Insel verschlagen) stellt nur diehöhere Erfüllung , die über die Liebe hinausgeht ,
flar . Was übrig bleibt , ist die Forderung der
Pflicht für die Frau , die ohne Abschied in die Nacht
geht; ist die ehrenhafte soldatische Kameradschaft
zwischen den beiden Offizieren , die über den Rausch
ber Gefühle fiegt . Sane Söhnter spielt zuchtvoll ,ganz von der Tiefe der Erlebnisse angerührt , den
Wittmeister Gunnar Nyborg ; Karl Ludvig Diehl
stellt den Oberst Knudson dar , dem Problemstellun¬
gen nichts gelten . Zwischen diesen beiben Männern
steht Anna Dammann . Sie gibt dieser Rolle ihr
herbes Geficht, ihre frauenhafte Anmut und ihre
Leidenschaft. Die übrigen Rollen dieser kammerspiel
ähnlichen Romanze bilden episodenhafte Unterstrei¬chungen . (Norder Lichtspiele . )

Leer
Karl Hermann Brinkmann .

otz . Pettum . Vom Seuwagen ge :
Stürzt . Beim Heueinfahren scheuten die
Pferde eines Gespannes aus dem benachbarten
Widdelswehr und gingen durch . Der mit¬
fahrende Bauer stürzte ohne Schaden zu neh¬
men vom Wagen . Schwerer traf es den Ge¬
spannlenter . Er fiel auf die Pferde und gerietunter den Wagen . Erhebliche Beinverlegungenmachten die Behandlung im Krantenhause not¬
wendig. Pferde und Wagen konnten bald auf
gegriffen und zum Stehen gebracht werden .

otz . Heisfelde . Leichtsinniger Schüze .
Beim Dohlenschießen hatte ein jugendlicherSchütze nicht auf freies Schußfeld geachtet . Die
Kugel traf eine Volksgenossin in die Wade .

otz . Weftrhauderfehn . Dorfgemein
schaftsabend . Die Vorbereitungen zu einem
Dorfgemeinschaftsabend am Sonnabend , 17 .
Juli , im Saale „ Bahns " sind in vollem Gange .
Vorgesehen sind ein Laienspiel von Mitgliedern
des Gemeinschaftschores , ein Stegteifspiel Dom
RAD . - Lager und ein Schattenspiel von der
Jugendgruppe der NS . - Frauenschaft . Der Ge¬
meinschaftschor und eine Wehrmachtkapelle
werden für die musikalische Umrahmung der
Veranstaltung sorgen .

Weener

otz . Gute Pflückergebnisse werden erzielt .
Die Erbsenernte im Reiderland konnte auch in
der abgelaufenen Woche dank des freudigen
Einsatzes der Schuljugend und anderer freiwil¬
liger Helfer wesentlich gefördert werden . Wa¬
gen auf Wagen mit den prall gefüllten Säden
rollt täglich von den Poldern heran . Mit gro¬
Bem Eifer sind besonders die Jugendlichen
im Beisein ihrer Lehrer am Wert , um gute
Pflückergebnisse zu erzielen . So hatten zum
Beispiel die Schüler und Schülerinnen der
Mittelschule Weener in den letzten Tagen Spit¬
zenleistungen von 194 , 182 , 176 , 174 Pfund
aufzuweisen ; ein zwölfjähriges Mädchen konnte
ein Pflückergebnis von 168 Pfund verzeichnen .
Auch die übrigen Pflücker halten einen befrie¬
digenden Tagesdurchschnitt . Es sei noch be¬
merkt , daß den Erbsenpflückern zusätzliche Le¬
bensmittel an Brot , Fleisch und Fett gewährtwerden . Einige Wochen noch werden die zahl¬
reichen Einsatzkräfte tätig sein , um die Erbsen¬
ernte , die in diesem Jahre gut ausfällt , zu
bergen .

Das Haus des Fischers
ROMAN VON HANS ERNST

19 ) Silf mir , Lothar die Kühe hinauftreiben
aus dem Grund !"

Der Jäger erhob sich von der Hüttenschwelle
und stieß wie von Freude trunken die Arme in
die Luft . Dann sprang er über den Zaun . In
perborgenen Mulden graste das Vieh . Aber als
der helle Lockruf der Sennerin über den Alp¬
grund hindrang , trotteten die Kühe von selbst
hinauf zur Hütte .

Während die Minna molt , streckte sich Lothar
brinnen in der Stube ein wenig auf die Bant .

Wie schnell doch so eine Nacht vergeht , dachte
er , wenn die Liebe die Stunden füllt .

Alles an ihm war nun nach dieser Nacht ein
freudiges Bekennen . Diese Nacht hatte mit ih¬
rer Erfüllung ein Tor aufgestoßen , in dem die
Sonne nistete . Sein Herz klopfte in einem neuen
Rhythmus .

Sei bedankt , du unnennbare , geheiligte
Nacht !

Der Schlaf übermannte ihn und er erwachte
erst , als ein zärtlicher Mund den seinen berührs
te . Da war es heller Mittag und auf dem Tisch
stand das Essen bereit .

Noch nie war ihm das Mädchen so schön er¬
schienen wie jetzt , da sie so vor ihm stand . Gol¬
dene Punkte waren in ihren Augen und ihr Lä¬
cheln barg die Seligkeit der Nacht .

Am Nachmittag verschlossen sie die Hütte und
stiegen hinauf in die Berge . Beglückt wanderten
sie in der Sonne . Wie befreit waren sie . Berge ,
Luft und Weiten lagen um sie und der Himmel
hing wie eine flingende Schale aus Glas über
ihnen .

Wie lange noch ? Dann wird der Winter als
Borboten die grauen Nebelschleier über die Ber¬
ge breiten und eines Morgens , wenn man auf¬
wacht , liegt der Schnee auf allen Hängen .

Noch aber war die Sonne da und ein Tag , in
dessen Stunden die Liebe ihre klingenden Lieder
hineinläutete .

Ein Tag , in dem der Widerhall des Niever¬
gessens tlang !

Wenige Tage später war der Friede in der
Jagdhütte gebrochen . Ganz ohne Anmeldung war
der Jagdherr mit einer fleinen Gesellschaft ge =
kommen und der Oberförster hatte ihn heraufbe¬
gleiten müssen .

Leer pflückt nächste Woche Erbsen
Die Gefolgschaften der Betirebe und Geschäfte nehmen geschlossen teil

otz .

Der Sport am Sonntag

jührung des Tichammerpotaiwettbewerbs im Fuß¬
ball noch schwebt, hat den Endrunden in Gauen

Die Ungewißheit , die über einer weiteren Durchs

() Nach den Höhepunkten der letzten Sonntage ,
die das Interesse auf die Endspiele zur Deutschen
Meisterschaft im Fußball und Handball lentten ,

Die Kreisleitung Leer teilt nur , daß diese Menschen
mit : Dem Beispiel der sich freiwillig zum Volksgemeinschaft miterleben .

nicht einmal diese sind es diesmal wieder Schwerathleten , vor allem
aber unsere Schwimmer , die um den stolzen

Darüber
Erbsenpflücken zur Verfügung gestellten Be¬

Titel eines Deutschen Meisters fämpfen .
Nochmals wird mitgeteilt , daß der Son = hinaus aber sieht das sonntägliche Sportprogramm

hörden und Dienststellen folgend , haben sich derzug am Montag 6. 45 Uhr ab Leer fährt . aus fast allen Gebieten eine Reihe wichtiger Beran¬
heute schon eine große Reihe größerer Kon - Der Zugang zum Sonderzug erfolgt nicht durch ſtaltungen vor.
fektionsgeschäfte mit der gesamten Be- gebäude herum und kann ohne Fahrkarte in

die Sperre , sondern geht um das Bahnhofs =

legschaft für einen dreitägigen Einjaz zur Ver- den Sonderzug eingestiegen werden. Die Ver¬fügung gestellt . Unter Führung des Betriebs - teilung der Kräfte erfolgt in Bunde .führers geht es am Montag in die ErbsenFelder . Es wäre zu wünschen , wenn sich auch fäße mitzubringen sind . Auch ist es wichtig, sich
Weiter wird daran erinnert , daß fleine Ge¬

die Betriebsführer der kleineren Ge - für etwaige Regenfälle einen Schuh mitschäfte , außer solcher der Lebensmittel - zunehmen , sei es eine alte Zeltbahn , ein
branche , mit ihren Gefolgschaften umgehend für alter Mantel oder sonst etwas zu empfehleneinen Einsatz in der kommenden Woche zur ist, alte Kleider und Schuhe anzu¬Verfügung stellen würden . Die Kreisleitung ziehen .
nimmt noch laufend Meldungen entgegen . *

Es ist erfreulich , daß von der Bevölkerung otz. Büros des Rathauses nächste Woche ge¬großes Verständnis für diese Gemeinschlossen . Beamte und Angestellte des Rathau¬
chaftsarbeit aufgebracht wird . Wenn ses helfen an allen Tagen der nächsten Woche

auch einige wenige sich immer wieder hiervon bei der Erbsenernte . Die Büros sind deshalb
ausschließen und sich durch andere die Erbsen für den öffentlichen Verkehr geschlossen. Am
von den Feldern holen lassen , so werden uns Dienstag und Mittwoch sind sämtliche Einzel¬diese die Freude an der Arbeit für die Volks- handelsgeschäfte (außer Lebensmittelgeschäften )
gemeinschaft nicht nehmen . Zu bedauern ist geschlossen .

otz . Reger Viehversand . Mehrere Ladungen
Schlachtvieh wurden nach dem rheinischen
Industriegebiet versandt , während eine Ladung
3uchtvieh nach Sachsen abging .
Wittmund

Zunächst an den Ortsgruppenleiter venden !
otz . Kreisleiter Oltmanns erläßt folgen¬den Aufruf :

A

die NSDAP .
Brauchst du Rat und Hilfe , wende dich an

Hiervon hat die Bevölkerung
des Kreises bisher regen Gebrauch gemacht .
Bon der Bevölkerung wird jedoch vorwiegend
die Kreisleitung aufgesucht , bevor mit den ört¬
lichen Stellen , insbesondere dem Ortsgrup
penleiter , Rücksprache genommen wurde ,
so daß Rückfragen beim Ortsgruppenleiter oder
bei den sonstigen Stellen , dem Bürgermeister
oder dem Ortsbauernführer , erforderlich waren .
Sezt hat der Besuch der Bevölkerung bei der
Kreisleitung einen derartigen Umfang anges
nommen , daß unbedingt darauf verwiesen wer¬
den muß , in allen Angelegenheiten zunächst
bei bem Ortsgruppenleiter vorstellig zu wer
den , da in 90 vom Hundert aller Fälle dieser
die Angelegenheit an Ort und Stelle erledigen
fann . Es wird in Zukunft darum gebeten , die
ses zu befolgen , um unnötigen Zeitverlust zu
vermeiden . Oltmanns , Kreisleiter .

otz . Scheune eingeäschert . In der Nacht zum
Freitag erklangen in unserer Stadt und dem be¬
nachbarten Burhafe die Brandhörner . Aus
bisher nicht aufgeklärter Ursache war eine
Scheune des Landwirts Meents in Mull¬
berg in Brand geraten . Leider griff das
Feuer so schnell um sich, daß eine Rettung un¬
möglich war . Vernichtet wurden mit der
Scheune einige landwirtschaftliche Geräte .
Esens

otz . Kriegsversehrte erhalten neuen Beruf . In
diesen Tagen findet im Leistungsertüchti =
gungswerk Esens die erste Leistungsprüfung der
Kriegsverfehrten statt . Die Pritfung , die
für die untere Beamtenlaufbahn durchgeführt wird ,
zeigte gute Leistungen . Neben dem Prüfungsausschuß
waren als Gäste Bürgermeister Driesen und der

wesend. Die Versehrtenumschulung ist eine der vor¬
Wehrmachtfürsorgeoffizier aus Wilhelmshaven

nehmsten Ausgaben. Das Leistungsertüchtigungs¬
wert Esens hat schon seit fast zwei Jahren Kriegs¬
versehrte aus dem Gaugebiet auf ihren neuen Beruf
vorbereitet . Zur Zeit sind noch etwa dreißig Ver¬

an :

Erst auf dem Heimweg traf Staudinger den
Lothar , der den ganzen Nachmittag im Felsen
herumgestiegen war und nun auf dem Weg zur
Alp war .

, , Gut , daß ich dich treffe , Lothar . " sagte er .
mußt dich auf den Weg zur Jagdhütte machen .

Die ganze Gesellschaft ist heute gekommen . Ha¬
ben schon gefragt nach dir ."

Lothar nickte und zeigte absolut teine beson :
dere Eile .

, ,Hast du ein paar gute Böde ," fragte der
Förster . Morgen früh will er gleich jagen ."

,,Da drüben im Wald wechseln ein paar qute
Hirsche und Böcke weiß ich auch ein halbes Dut :
zend , ganz gute ."

, ,Dann ist es schon recht . Das wird dem Herrn
die Laune schon bessern . Ein paar gute Stücke
habe ich auch drunten . Damit du dich gleich aus :
kennst . Es ist fein unrechter Kerl , er schreit bloß
laut , ist aber nicht zu fürchten . Aber sie ist eine
Bissige . Laß dir nur nichts gefallen von ihr ,
sonst hast du verspielt . Sie hat schon reklamiert ,
weil in ihren Zimmern so viel Staub liegt . Aber
jetzt geh , sie warten schon auf dich ."

So fonnte Lohtar nur auf ein paar Minuten
in der Alp einkehren , sehr zum Leidwesen der
Minna .

Vor der Jagdhütte traf Lothar auf seinen
Herrn . Er meldete sich vom Dienst zurück und
wie er nun so vor Herrn Brommesberger stand ,
in seiner ganzen urwüchsigen Kraft , und dieser
ihn eine Weile schweigend musterte , schien diese
Musterung zu Gunsten Lothars auszufallen . Je¬
denfalls sagte Herr Brommesberger sehr freund - ¬
lich, indem er dem Jäger die Hand reichte :

,Na , ich denke , daß wir gut zusammen aus :
kommen werden . Der Oberförster hat wenigstens
ein gutes Zeugnis für Sie abgelegt ."

Herr Brommesberger war ein kleiner , unter¬
segter Herr mit einem ganz netten Bäuchlein ,
das immer hüpfte , wenn er lachte . Seine Klei¬
dung war weidmännisch und es schien , daß er
von der Jagd etwas verstehe , denn er verwickel¬
te den Jäger gleich in eine Menge beruflicher
Fragen .

Da erschien die Frau unter der Türe . Die
war sehr lang und dürr und hatte eine Lorgnette
um den Hals hängen , die sie jetzt ans Auge hob
und den Jäger firierte .

Herr Brommesberger sagte , daß es seine Frau
sei und Lothar zog artig seinen Sut .

Wir haben schon lange auf Sie gewartet ,"
sagte sie mit einer dünnen , flanglosen Stimme .

3mmer ist das so . Auf den Jörg hat man im¬

sehrte im hiesigen Leistungsertüchtigungswert . Die
sich noch in Umschulung befinden

otz . KdF . Veranstaltung erntet reichen Beifall .
Die gestern abend in der Erholung " durchgeführte
KdF . -Veranstaltung hatte einen sehr guten Be
such aufzuweisen . Die Künstler zeigten ihr Bestes

der Wunsch laut , recht bald wieder einen so schönen
und ernteten reichen Beifall . Es wurde allgemein

Abend zu erleben .

Unter dem Hoheitsadler
Emden . NSKOV . Sonntag 15 Uhr Versammlungsraum der Ortsgruppe Ratsdelft ( neben

Bunker Holzfägerstraße ) Mitgliederversammlung .
Kameraden der Gaudienststelle Oldenburg find
anwesend . Kameraden , Kriegerwitwen - und
=eltern , die noch nicht Mitglieder find , find herz¬
lich eingeladen . Marine - H ., Gefolgschaft
1/251 . Sonntag 9. 30 Uhr beim Heim .

beim

und Bereichen nichts an Reiz genommen . So starte

derem in den Endrunden ihrer Gaue , die außerdem

Mannschaften , wie Schalke 04, Holstein Kiel , FV.

noch zahlreiche Freundschaftskämpfe melden.

Saarbrücken und 1. FC . Nürnberg stehen unter an =

deutschen Leichtathleten ragen auch diesmal
Aus dem recht umfangreichen Programm der

wieder die Meisterschaften in den Gauen und Bes
reichen , so vor allem in Berlin , Ludwigshafen und
Marburg heraus . In Mailand werden die italieni¬

Die
Großdeutschen Meisterschaften im Schwimmen
schen Meisterschaften bereits durchgeführt .

am 10. und 11. Juli im Erfurter Nordbad sehen mit
zwei Ausnahmen sämtliche Titelverteidiger
Start . Gerade auf die Form unserer Schwimmer
darf man nach den geringen Wettkampfmöglichkeiten
der bisherigen Freiwasserzeit gespannt sein. .
58. Hamburger Ruderregatta, Regatten in Offenbach

am

Die

und Stettin sind weitere Veranstaltungen in dieser
Sparte des Sports .

Marinehelferinnen Leer Emder Turnverein

vtz . Die Handballerinnen des Ember Turn¬
vereins treten am Sonntag die Reise nach eer
an , um dort ein Freundschaftstreffen gegen die spiel¬
starke Mannschaft der Marinehelferinnen auszu
tragen . Wenn auch die Turnerinnen einige gute

Eingespieltseins und gelten trotz des fremden Platzes
Kräfte ersetzen müssen , haben sie den Vorteil des

als tnappe Favoriten . Das heißt zwar nicht , daß
sie den Gegner , der über zahlreiches Spielermaterial
verfügt , nicht unterschätzen dürfen , da die tüchtigen

Gins steht feft, es ist ein wechselvolles Spiel zu er =
Marinehelferinnen ebenfalls zu kämpfen verstehen .

warten . Der Beginn ist auf 14 . 30 Uhr auf dem
Marinesportplat angesetzt .

Emder Faustballer spielen in Aurich
otz . Die Fauftballer des Ember Turnber

eins folgen am Sonntag ber Einladung einer
Marineeinheit in Aurich , um dort einige Freund¬
schaftsspiele auszutragen . Die Ember Mannschaft ,
die in letzter Zeit einige Spiele gegen die Polizei
Emben und eine Marineeinheit erfolgreich durch¬
führten , trifft in Aurich auf einen guten Gegner ,
der sich am letzten Sonntag ebenfalls siegreich be =
haupten konnte . Es sind wechselvolle Begegnungen

Aurich. Sturm 7/1, SA , und Wehrmannschaften .
Sonntag 8. 30 ihr Trupp Moordorf bei der
Schule , Trupp Victorbur und Oldeborg bei
Hanssen , Trupp Müntebne bei der Schule . Trupp
Moorhufen bei der Schule . .

Leer . HI . - Fliegergefolafchaft 1/881 . Sandwerkliche
Ausbildrunstufe 1. Sonntag 9. 30 Uhr
Heim . Spletßwerkzeug mitbringen . HJ .- Mo¬
toriportgefolefchaft 1/381 . Sonntag Gefolgschaft
9. 30 Uhr , Führerschaft 9 Uhr beim Wertheim zu erwarten .
zum Fahrdienst SI . - Feuerwehrichar Ihlower¬
fehn -Ludwigsdorf . Heitte 20 Uhr alte Schule

hlowerfehn .
Wittmund . Fähnlein 21/191 Westerholt . Jung¬

alige Willmsfeld und Eversmeer Sonntag 8. 30
1hr Sonderdienst bei der neuen Schule Willms¬
feld .

Bann Leer stellt sich in Nordhorn

otz . Am Sonntag treffen sich in Nordhorn
im Kampf um die Gebietsmeisterschaft im Fuß¬
ball die Meister der Banne Bentheim und
Deer . Der Sieger aus diesem Spiel wird an einem
der nächsten Sonntage das Endspiel gegen Bremen

Was bringt der Rundfunk ? ober Osnabrück bestreiten Der Bann Bentheim

Sonnabend . Reichsprogramm 11 - 11 . 30 Uhr : Nordhorn vertreten . Für Leer spielt die erste Ju¬
wird von der ersten Jugendmannschaft von Sparta

Besuch bei Josef Rigner . 12. 35-12. 45 Uhr : Be- gendelf des ViL. Germania Leer, die sich aus Spiesricht zur Lage . 15 - 15 . 80 Uhr : Unterhaltung mit
Hans Busch . 16 - 18 Uhr : Bunter Sonnabend - lern des SJ . -Standortes Leer und der Gefolgschaften
Nachmittag . 18 - 18 . 30 Uhr : Vorschau auf das Loga und Heisfelde wie folgt zusammensetzt : Freese ;
Rundfunkporogramm der Woche . 18 . 30 - 19 Uhr : Gerjema , Kaßmann ; Imsande , Walker , Jonas ; Wüster¬
Der Zeitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr : Frontbe - mann , Neelen , Ahlers , Wientjes , Oberdieck . Das
richte . 20. 15- 21. 30 Uhr : Tänzerische Mufit der Spiel beginnt um 10 Uhr . Treffpunkt der Mann¬Gegenwart . 21 . 30 - 22 Uhr : Befchwingte länge . Schaft am Sonnabend um 17. 45 Uhr am Bahnhof22 . 30 - 24 thr : Froher Austlang " mit dem deut¬
fchen Tanz - und Unterhaltungsorchester u . a . in Leer .

Deutschlandsender : 11 . 30 - 12 thr : 1eber Land
und Meer . 17 . 10 - 18 . 30 Uhr : Serenade im Ber¬
gedorfer Schloßhof , Leitung : Eigel Krutige .
20 . 15 - 22 11hr : Beliebte Melodien aus Oper ,
Operette und Konsert .

Sonntag . Reichsprogramm : 10 . 10 - 11 Uhr :
Vom großen Vaterland . 11 . 05 - 11 . 30 Uhr : Lie¬
der zum Mitfingen . 11 . 30 - 12 . 30 Uhr : Beschwing¬
tes Konzert . 12 . 40 - 14 Uhr : Das deutsche Volks¬
fonzert . 14 . 15 - 15 Uhr : Bon Alfred Brugel :

Von einem , der auszog das Fürchten zu lernen . "
15 - 16 Uhr : Komponisten im Waffenrock . 16 bis
18 1hr : Feldpoft Rundfunk . 2. Teil , Die flin¬
gende Leinwand . " 18 - 19 thr : Beethonen -Stn¬
fonie , Wilhelm Furtwängler und die Berliner

mer warten müssen und Sie scheinen die gleiche
Gewohnheit zu haben . Bruno , du mußt es dem
Herrn Jäger gleich in allen Einzelheiten erklä =
ren , wie wir es hier da oben halten wollen , auch
in der Zeit , wenn wir nicht da sind ."

, , Ja , ja , ist schon recht ," antwortete der Mann
und gute in den Himmel . .

Ein schmalhüftiges . ganz nettes Mädchen
huschte vorbei , holte Wasser am Brunnen und
verschwand wieder in die Hütte .

„ Es darf nicht mehr vorkommen , junger
Mann " , nahm die Frau das Gespräch wieder
auf , daß die Zimmer so verstaubt sind , wenn
wir hier ankommen . Ganz abgesehen davon , daß
Sie erst einmal schön langsam herbeigeschlendert
kommen , wenn wir schon drei Stunden da sind ."

Eine rote Welle jagte über Lothars Stirne .
Aber ganz ruhig sagte er

Frau . Aber erstens bin ich hier als Jagdhilfe
„ Ich muß um Entschuldigung bitten , werte

angestellt , soviel auch Ihnen bekannt sein dürfte ,
und nicht als Zimmermädchen ! Und zweitens
fann ich nicht wissen , wann Sie kommen , sonst
wäre ich sicher daheim gewesen ."

Frau Brommesberger ließ ihre Lorgnette
fallen und starrte den Jäger mit aufgerissenem
Munde an . Ihre Unterlippe zitterte .

, ,Bruno , hast du das gehört ? Das ist eine
Unverschämtheit ."

Freilich hatte er es gehört . Ja . es hatte so¬
gar ein fleines Lächeln um seine Mundwinkel
gespielt . Und nun sagte er zur größten Ueber¬
raschung der Frau :

, ,Tu mir nur den einen Gefallen . Mathilde ,
und fang nicht gleich am ersten Tag wieder an .
Wenn ich nun Bartei ergreifen sollte , müßte ich
meinem Jäger recht geben . Du darfst nicht ver¬
gessen , daß nicht mehr der alte Jöorg vor dir
steht , sondern ein junger Mensch , der mir vor
allem für die Jagd verantwortlich ist ."

Das war einfach unfaßbar für Frau Brom
mesberger . Ohne noch eine Antwort zu finden ,
surrte sie in die Hütte und fing mit dem netten
Mädchen Streit an , weil sonst niemand da war .

Das nette Mädchen hieß Elise und war eines
jener Hausmädchen , die eine Lammsgeduld ha
ben , sonst hätte sie es nicht schon drei Monate bei
Frau Brommesberger ausgehalten . Gewöhnlich
blieben die Mädchen vierzehn Tage bei ihr .

Aber das Lieschen gehörte glücklicherweise zu
jener Gattung von Menschen , die sich in größter
Seelenruhe bei . allem , was ihnen auch wider
fährt , bas denken können , was jener Ritter mit
der eifernen Sand ausgesprochen hat .

EinePhilharmonifer . 19 - 20 Uhr : Stunde
Beitgeschehen . 20 . 15 - 22 libr : erbenspiel der
Klänge " Oper , Unterhaltung und Tanz .

Deutschlandsender : 8 - 8 . 30 thr : Orgelfonzert aus
der Marienkirche Berlin , Prof . Michael Schnei
der . 9 - 10 Uhr : Unfer Schabfäitlein " mit Soist
Casper , Kammermusikvereinigung der Berliner
Staatsoper it . a . 10 . 10 - 11 Uhr : Musikalische
Kurzweil . 15 . 30 - 15 . 55 115r : Gedenksendung für
Brahm Eidering ( Kammermusik von Mozart und
Beethoven . 18 - 19 Uhr : Melodien 3wischen
Ernst und Seiter " 20 . 15 - 20 . 40 1thr : Mufifali
sche Kostbarkeiten (Kammermusif ) . 20 . 40 - 22
Uhr : Wagners , , Tristan und Isolde " , 3. Aft , Lei¬
tung : Robert Heger .

Sie ließ auch jekt geduldig den Wortschwall
über sich ergehen und spikte nebenbei zum Fens

| ster hinaus nach dem jungen Jäger , der ihr aus¬
nehmend gut gefiel .

Mittlerweile famen über den Alphang zwei
funge Menschen herabgeschlendert . Das war die
Tochter des Herrn Brommesberger , genannt Til¬
In , und ihr Bräutigam , ein Gymnasiallehrer na¬
türlich Ludwig Garner .

Die Tilln war ein blondes Mädchen mit ganz
netten Rundungen , die davon zeugten , daß sie
ihrem Vater nachschlug . Sie reichte dem Jäger
recht manierlich die Hand und deutete auf den
Mann neben sich, der so steif dastand als hätte
er einen Stecken verschluckt . Dann schnarrte er
seinen Namen herunter und fügte noch seinen
Beruf hinzu . Das hörte fich so tomisch an , daß
Lothar in spöttischer Aufwallung das gleiche
tat :

,. Lothar Brecht . " saate er . . . Jagdgehilfe ."

die Oberlippe hochzog , so daß seine zwei Gold¬
Herr Garner lächelte verbindlich , wobei er

zähne sichtbar wurden .
„, Tja " sagte er . „ Dann wollen wir mal

fehen , was mir vor die Büchse kommt morgen
früh ."

Hier mischte sich auch Herr Brommesberger
ins Gespräch . Er wandte sich an den Jäger .

„ Ich möchte gerne heute Abend noch ein we¬

Sie dann den Herrn auf den Anstand ."
nig mit Ihnen ausgehen . Morgen früh führen

Bald darauf verliezen Herr Brommesberger
und Lothar die Jagdhütte und kamen erst mit
Einbruch der Dämmerung zurück mit einem Ka¬
pitalbock , der den Herrn in eine fröhliche Laune
verfekte .

Beim Abendessen gab es wieder eine kleine
Wortplänfelet . Es war nämlich so gedacht , daß
Fräulein Tilly unten in dem Zimmer neben den
Eltern schlafen sollte . Herr Garner und das Lis¬
chen sollten droben die beiden leerstehenden Zim¬
mer beziehen . Aber das Fräulein Tilly fagte .
daß sie oben schlafen möchte , weil sie das auch von
daheim so gewohnt sei .

Der Papa war dagegen .

Berhältnisse gewöhnen ." sagte er . Das Zimmer
Sier mußt du dich schon an die vorhandenen

neben uns ist ganz hübsch eingerichtet ."
Aber die dünne Wand ," seufzte Tilly . , ,Wo

du so schnarchst , Papa . Ich fönnte die ganze
Nacht nicht schlafen . Und überhaupt , unten , da
drückt die Luft viel stärker . Lisa kann doch auch
unten schlafen , dann ist sie gleich da , wenn Mama
Jie benötigt . " Fortsetzung folgt .)
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Neuer ostfriesischer Heimatroman : Foelke Kampana
Ein bedeutendes Werk von Siever Johanna Meyer - Abich *

Rosenzeit

Ein goldnes Lied stieg in das Sommerblühn .
Das nahm der Wind auf seine fanften Schwins

[ gen

und trug es fort und ließ es weiterklingen
In Gärten , wo die Rosenbüsche glühn .

*

Joh . Fr . Dirks .

bilden nur den Rahmen , den die Dichterin mit
ihrer reichen Phantasie ausfüllt , die historischen

Persönlichkeiten würden nur aus ihren Gräbern
entsteigende Schatten bleiben, wenn sie ihnen Sch lehn am Gartenzaun und lauſche ſtill
nicht pulsendes , blutvolles Leben gebe. Wie Der wundersamen zarten Märchenweise,
herzlich wenig wissen wir , geschichtlich gesehen , und meine Seele bebt vor Freude leise ,
von ihnen . Kaum mehr als einige dürftige Da- Als wenn ein großes Glück nun kommen will .
ten ihres Lebenslaufs . So blieb dem Schöpfer¬
geist der Dichterin viel Raum zur Entfaltung
und Gestaltung . Und wir müssen bekennen: ja .gewiß, so müssen diese Menschen gewesen sein.
Besonders fein hat sie die Zuneigung dargetan,
die Foelte Kampana für Wizeld, Ritter Ockos
vorehelichen Sohn, empfindet . Daß sie das
Kind , ohne um seine Abstammung zu wissen, zu
sich heranzieht und sich ihm aus einer unerklär¬
baren , ihr erst später verständlich werdenden
Sympathie verbunden fühlt , ist ganz der Dich
terin eigenes Werk. Wie sehr vertieft sie da¬
mit Foeltes Vertrautsein mit dem späteren Ver¬
weser des Broefmerlandes !

otz . Das ist eine Erinnerung , die mir aus | Siegespreis nahe winkt , dahinrafft , so daß es ! digt werden muß . Die geschichtlichen Ereignisse
meiner Jugendzeit im Gedächtnis haften geblie - teinem tom Broek vollends gelang , die Früchte
ben ist : daß mein Vater sich mit meiner Mutter einer flugen und tapferen Politik zu ernten .
über die große Wirkung unterhielt , die ein in Der Historifer wird einem geschichtlichen Ro¬
unserer alten „Ostfriesischen Zeitung" veröffent man immer zunächst mit einem gewissen Beden¬
lichter Roman auf den Leserkreis ausübte . Er fen gegenübertreten . Und er fragt : erlaubt sich
hieß : Die quade Foelke " . Und später , als ich der Verfasser nicht zu große Freiheiten , verge
selbst die Leitung des väterlichen Blattes über - waltigt er nicht die geschichtliche Wahrheit um
nommen hatte , trat mehr als einmal von alten der Dichtung willen ? Malt sich in seinem
treuen Lesern an mich der Wunsch heran , ich Ropfe nicht die Welt ganz anders als es die
möchte doch diesen Roman von der quaden Foel- ernsthafte wissenschaftliche Forschung bezeugt?
ke noch einmal abdrucken, er sei so sehr schön ge- Kaum je wird er befriedigter ein Buch aus der
wesen. Ich weiß nicht, wer der Verfasser war , Hand legen können als diesen Roman der Sie¬
auch nicht, wann er erschienen ist. Aber der der ver Johanna Meyer-Abich. Bei aller , dem
Heimatgeschichte aufgeschlossene Sinn der Ost Dichter unbedingt zustehenden Freiheit der Ge¬
friesen hat sich an ihm erbaut . Der Roman staltung im Einzelnen , von der auch sie in rei¬
muz zweifellos von starter Gestaltungskraft ge- chem Maße Gebrauch macht, hält sie sich doch
wesen sein, wenn noch nach Jahrzehnten die Er- ganz streng an das wirkliche Geschehen , so wie es
innerung an ihm so lebhaft war . Ich selbst ver- Urkunden und Chronisten uns überliefert haben .
danke ihm, ohne ihn selbst zu kennen, mittelbar Ja , man möchte ihre Foelfe Kampana geradezu
meine erste Bekanntschaft mit einer viel bespro - dichterisch gestaltete Geschichte nennen . Und
chenen Gestalt der ostfriesischen Geschichte ; denn fünftig wird selbst der Historiker aus diesem
mir erzählte meine Mutter damals oft von je Roman sich Aufklärung verschaffen können . Es
ner durch ihre Grausamkeit berüchtigten Frau , ist bestimmt nicht leicht , durch die mannigfach sich und Heimatstolz . Die Herrlichkeiten der alten

Der Roman ist durchpulst von Heimatliebe

von deren Quadheit die Chronistin in sagenhaf - ineinander verschlingenden Verwandtschaftsbe - friesischen Rechtssäze , der Küren und Ueberter Form berichten . ziehungen der ostfriesischen Häuptlingsgeschlechtüren , durchklingen seine Seiten . , ,Unsere Poe¬Nach etwa einem halben Jahrhundert wird ter hindurch zu finden . Auch dem zünftigen For - sie ist das Recht ." Die ostfriesische Landschaftnun derselbe Stoff abermals behandelt . Vor scher wird das wohl nur mit genealogischen wird mit einigen wenigen Strichen gezeichnetmir liegt ein stattlicher Romanband von 1052 Uebersichten gelingen , wie sie uns der tüchtige und tritt dabei plastisch vor unser Auge in ihrerGeiten . Siever Johanna Meyer - Wiarda im ersten Band seiner Ostfriesischen herben Schönheit : Geest , Moor und Marsch inAbich , geborene Berghaus , ist seine Ver - Geschichte aufgezeichnet hat . Die Dichterin aber der reizvollen Abwechslung des Landschaft¬fasserin . Sie nennt ihren Roman aber nicht führt uns an sicherer Hand durch die sich zu ver - bildes . Man spürt es aus jeder Zeile ihresDie quade Foelke " , sondern Foelfe Kam - wirren scheinenden Pfade von Haus zu Haus . Buches : die Dichterin liebt ihre Heimat undpana " . Damit wird schon andeutend der In - und wir kennen uns schließlich in den ver - liebt ihre Landsleute . Aber sie verschließt sichhalt umrissen . Nicht die angebliche Quadheit schiedenen Familien und in ihren Verschwäge - nicht blind ihren Fehlern und Schwächen . Un¬dieser seltsamen Frau wird betont , sondern ihr rungen und Versippungen fast besser aus als in fere eigenen Wesenszüge finden wir in denWeibtum und ihr Menschsein . Hart padt sie unseren eigenen Ahnenreihen . Personen des Romans wieder . Der falsch ver¬das Schicksal an . Sie sieht den Stern ihres standene Traum von der friesischen Freiheit " ,Hauses steigen , glänzen , verblassen und sinken .
Und erlebt am Abend ihres Erdenwallens , wie der, wie wir wissen, zu Anarchie und Bürger¬
ein anderes Geschlecht das Erbe antritt , das die Gaue , die sich an ihren Torffeuern im Winter

kriegen geführt hat , beherrscht die Friesen aller
tom Broeks sich erwarben : die Cirksenas . Die von den Heldentaten ihrer Väter in den KrieMenschen, die sie am meisten liebte , sterben. Sie gen gegen die Erbfeinde , die Normanen und dieselbst aber überlebt sie alle . Und wird stark in Holländer " erzählen . Wenn auch das LebenSchicksalsstürmen . Aber die Wechselfälle des längst über ihre Sorgen hinweggegangen " war ,Lebens verhärten doch ihren Sinn . Sehr fein so war doch ihrer aller Traum noch immer dieweiß die Verfasserin die innere Wandlung pfy Einigung der sieben Seelande unter friesischerchologisch begreiflich zu machen, die sich in ihtnach dem Tode ihres Gemahls , des Ritters

Herrschaft . . . Die friesische Freiheit , sie
erführte sie zu den verstiegensten SchwärmeOcho , vollzieht : . . . . . und sie fühlte selbst , eien . (Seite 442 . ) Den Ritter Odo läßt die

daß sie in ein anderes Leben hinunterfant, in Dichterin denken , was viele Ostfriesen bewegen
dem nicht weiche Hingabe , sondern Härte re¬

Wie eiserne Reifen lagengierte
nag , die , wie er aus Italien , aus der Fremde

Härte und Unruhe um ihr Herz ." So verstanden
ach langer Zeit wieder heimkehren : „ Wenn

nan wiederfam , spürte man , daß ein feinermag man von einer „ quaden " Foelte sprechen
fönnen . Nur eine Dichterin , nur eine Frau

Schleier vor den Augen fehlte , der früher da ge¬

fann das Leid der jungen Witwe so menschlich
pesen war . Man erkannte die Mängel der
Heimat , und das tat oft weh . Man durchschaute

tief nachempfinden und mit ihr fühlen . Was sie löglich die Schwächen der eigenen Landsleute .
( Seite 488 ff . ) in Auslegung des Wortes aus Sie häuften sich, weil sie allen eigentümlich
dem Friesischen Recht : „ Die Witwe ist der Wei¬ waren . War denn ein einziger da , der auch auf
ber Aermste " von ihrer Foelte Kampana sagt ,
hat Allgemeingültigkeit und gehört wohl zu
dem Tiefsten und Schönsten , was über eine Frau
gesagt werden kann , der , weil ihr Mann in der
Kraft seiner Jahre starb , nun das Geliebt -und¬
Mutter -sein - dürfen versagt ist , die sich noch nach
Liebe sehnt und so gern , so gern noch ein Kind
an die Brust gelegt " hätte . Nur eine Frau fann
die ganze Tragik des Witwentums erfühlen .
„ Ein Mann steht außerhalb solchen Erlebens ."

Wie denn wohl überhaupt nur eine Frau ,
eine Mutter es unternehmen konnte , das Cha¬
ratterbild der Foelte tom Broet , das in der
Geschichte schwankt , durch ihre Kunst unseren
Herzen näher zu bringen . Ihr guter Geschmack
bewahrt sie davor , sentimental zu werden . Sie
beschönigt auch nicht , sie verherrlicht nicht , sie
rüdt nur alles in das Licht jener reinen Mensch
lichkeit , die alle menschlichen Gebrechen fühnt .

Ganz im Schicksalsmächte "
läßt Foelte Kampana die grausige Tat der
Blutrache an Lütet von Nesse , dem Gatten und
Mörder ihrer Tochter Oca , und Haro von Dor¬
num , seinem Vater , geschehen , die ihr vor allem
thren Beinamen „, quade " Foelke eintrug . Sie

,,war jetzt wie in einem dumpfen Traum befan¬
gen . . . ." Hier steigert sich das Darstellungs¬
vermögen der Dichterin zur höchsten Kunst .

. . .

Daß die Verfasserin die rauhe Zeit des aus
gehenden vierzehnten und des beginnenden fünf¬
versucht, daß sie neben die weltabgeschiedene Be¬
zehnten Jahrhunderts nicht zu verniedlichen

schaulichkeit des Klosterlebens die Land und
meere unsicher machende Seeräuberwildheit der
Vitalienbrüder stellt , neben den feinsinnigen
Rosenzüchter und Petrarcaverehrer Kaplan Al¬
mer den räuberischen Liekendeeler Magister
Wigbold, dem nichts mehr heilig ist. der über
alles nur spottet , das
nicht moralisch w
gen grausam un
und Beutegier v
zwischen mittelal
fich leise ankündi
hin - und hergeris
und würdigt , mus
net und gedankt
terin allein , sond

Dennoch wäre
von der geschichtli
len . Die dichter

Des M
otz . Als Giacom

aus Venedigs Bleitammern in der kleinen Stadt
Belluno Rast hielt . trat ein auffallend schönes
Mädchen in die Osteria ; es blickte nicht links ,
nicht rechts , ließ sich den Krug mit Wein füllen
und ging wieder . Damals war Casanova noch
nicht der berühmte Frauenheld . Was aber ein
richtiger , sozusagen ein erster Casanova werden
will , trägt den Keim dazu längst in sich.

Wer war dieser Engel ? " fragte Casanova
aufgeregt den dicken Wirt . ,,Ach , Marietta , die
Tochter des alten Capitano ! Sonst pflegt er hier
zu sitzen und seinen Wein zu trinken . Seit einer
Woche aber holt Marietta diese Gottesmedizin
gegen das Gliederreißen des Capitano . Morgen
ist er bestimmt wieder gesund ; dann können Sie
ihn tennenlernen !" Casanova dachte nicht mehr
an seine Verfolger . Er blieb in Belluno ; sein
ganzes Denken war Marietta . Tatsächlich fam
der alte Capitano am nächsten Tag in die Oste¬
ria . Ein Wort gab das andere. Bald mußte
Casanova erfahren , daß es in ganz Italien kein
Mädchen gab , daß strenger gehütet wurde als

Wohl steht die Foelfe Kampana im Mittel - Marietta von ihrem Vater . Solange der Capi¬
punkt des Geschehens , auch da , wo sie zeitweise tano beim Weine saß , mußte sich Marietta am
in den Hintergrund tritt , während sich der Fenster ihres Zimmers aufhalten . Casanova
Kampf der Männer um die Macht entwickelt . blickte hinüber ; da saß Marietta und stickte lä¬
Aber dieser Roman ist viel mehr nur als ihr Le- chelnd an einer Decke. So konnte der Alte sei¬
bensbild. Er birgt in sich einen mit dramatischer nen Wein trinken und gleichzeitig seine Tochter
Kraft packend gestalteten wesentlichen Abschnitt bewachen .
unserer ostfriesischen Geschichte : die sturmdurch¬
tobte , an Kämpfen und Fehden , an Abenteuern ,
Ränten und Familienhaß überreiche Häuptlings¬
zeit . Aufstieg , Glück und Ende des Hauses tom
Broek rollen sich ab. Sein Streben nach ostfriesischer
Einheit , in das immer kurz vor Erreichen des
Ziels mit unerhörter Tragik der Tod eingreift
und den jeweils führenden Mann , dem schon der

* ) Deutsche Verlagsanstalt . Stuttgart -Berlin .

Die Tage vergingen . Zum erstenmal in seis
nem Leben war Casanova rettungslos verliebt .
Aber der Capitano wollte davon nichts hören .

Machen Sie meiner Tochter den Hof , bitte !
Gegen Fensterpromenaden , wenn sie sich vor
meinen Augen abspielen , habe ich nichts ein¬
zuwenden !" Das tat dann auch Casanova ; aber
er fürchtete den Ruf der Lächerlichkeit . Es mußte
anders werden . Und als er eine Woche später
vom Capitano zum Abendessen eingeladen war ,

Jan - Maat will spaaren Van Harm Wittkopp
otz . Dat weer törtens in en Spaarkassenstell in

en Loog in Ostfreesland . Do fummt dor
' mörgens noch al froo up Tied en rechten , deftigen
Jan -Maat herinstappen , de al wiet in de Welt
herumtamen is un fiet Jaar un Dag up en U -Boot
faart . Mennig Störm up See un mennig Ruusje
mit de Tommy hett he al belävt .

Dag ook ! " , ,hambörgert " he up sien Seemanns¬
platt . Seggen Se mol , tann ick hier woll wat Geld
fpoaren ?"

, , Dat bann angaan ! Wovöl fall ' t benn wäsen ? "
, ,No , ick dent , so ' n dusendfieshunnert Emm föl ' t

woll sien !"

, ,Na , denn will ick hör man bat Bookje utstelln " ,
jeggt dat junge Wicht un fraggt naa fien Nam ' . .

Doch töwen Se mal , Kamerad , dor see ick dree
Fieftig - Mart -Schiens , de sünd uter Kurs , - de gelln
neet meer ."

, ,Wat is dat mit benn Kurs ? Lööpt de Schiens
nich richtig ? "

, ,De sünd al vör langer Tied van de Reichsbank
ut de Verkeer trucken , de könt Se nargens meer los
worrn !"

, ,No , denn smiet Se de Dinger man in de Alt¬
papier -Sammlung !"

Moi! Denn telln Se dat Geld man up. Kame ' n poor Bieg to Papier, und denn schick wi dat mit
,,Wachten Se mal " , seggt dat Frollein , ick sett Hör

en de dree Schiens naa de Reichsbant , ' t is woll mögelf ,
da se hör dor noch umbuusten ."

vad ! "
Jan -Maat langt in sien Tast , haalt dor

Büdel herut un schüddelt hum up de Töönbank ut :
Twee : un Fief -Mart -Stücken , Tein - , Twientig - , . . Naa ' n Settje tummt dat junge Wicht wär ,

Fieftig und Hunnert -Mark -Schiens . Un as se nu
on ' t Telln gaat , do sünd dat breebusend un
tein Mart !

Dat Frollein achter de Töönbank wunnert sück :

. . Dor hebbt Se sück bannig verräfent !"

langt Jan -Maat en Breef to un seggt : . . So , de bren
gen Se naa de Post , denn kann ' t wäsen , dat . wi noch
goode Schiens wär tostüürt kriegen !"

Jo ick smiet em in de Kasten as Feld post !"

. . Nä, dat geit nich . Se mutten naa de Postschalter

' t tann angoon ! Tellt hebb ick benn 3immt gaan un de Breef inschrieben laaten , ' t is ja soto¬

nich !" feggen en Wertsendung . "

heln / Von Josef Robert Harrer
teilte er Marietta , die den jungen Mann gerne
fah , in hastigen , heimlichen Worten seinen
Plan mit . Das Mädchen nickte .

Einige Tage lang war Casanova aus Bel¬
luno verschwunden . Als er wieder tam , meinte
der Capitano mit breitem Grinsen :

„ Ich dachte schon , Sie seien geflohen ! Vor
der Liebe geflohen !"

Casanova lächelte . Drei Tage hindurch mach¬
te er unter den höhnischen Worten des Capitano
seine Fensterpromenaden . Und Marietta lä¬
chelte wie immer . Am vierten Tag war wieder
fein Casanova zu sehen .

„ Heute lächelt Marietta umsonst ! Wo ist der
Kavalier ?" fragte der alte Capitano . Eine
Stunde später meinte der dicke Wirt :

So ununterbrochen hat Marietta noch nie
gelächelt !"

Der Capitano runzelte die Stirne . Er leerte
hastig sein Glas und eilte in sein Haus. Er
stürmte die Treppe hinauf und rik die Türe zu
Mariettas Zimmer auf . Da stockte sein Herz¬
schlag. Was er am Fenster sah , war keine Ma¬
rietta : es war nur der Kopf einer lächelnden
Wachsfigur , Mariettas Zügen täuschend ähn¬
lich. Auf einem hingeschobenen Pult stand diese
Wachsbüste; dort lag auch ein Zettel , auf dem
zu lesen war : Während Ihr einen tiefen Zug
aus dem Glase machtet , vertauschte ich blih¬
schnell Marietta mit der Wachsfigur , die ich in
den Tagen , da ich letztens fort war , in Udine
habe anfertigen lassen . Nichts für ungut ! Wir
lieben einander ! Wir benügen schnelle , ausges
ruhte Pferde !"

Drei Jahre lang dauerte Casanovas Glück .
Dann ging ihm Marietta Wiz des Zufalls !

mit dem Besizer einer wandernden Wachs¬
figurenschau durch , und es begann Casanovas
berühmtes Abenteuerleben .

-

Joward mookt !"

Sowiet weert ja nu all up Stä , unse Seemann
friggt sien Spaarbootje un mill gaan . Doch na' n
Oogenblick Besinnen fragt he :

mi " mal wat öwerfummt , ' t tann ja angaan , nich,
, ,Segg mi mal , mien Deern , wo is bat nu , wenn

dat ick mal toppheister gaa , wat moot wi denn mit
denn Zimmt ?"

. . Ja , Se tönt well nömen , de denn dat Geld ar¬

wen fall . Man wi willn doch haapen , dat Se
alückelf de Krieg averstaan . Wo weert ' t denn mit de
Roode Krüz ?"

Wat Roode Krüz ? Nee , dat geiht doch
nich ! Up en Hunnert -Mart - Schien tummit mi dat
nich an , ' t is ja , ' n gode Saat , obers denn ganzen

Ik hef noch 'ne olle Mudder, de fall dat Geld heb¬
Zinnober bruckt bat doch nich sien . Weeten Se wat ?

ben , wenn ick mol bliewen sull !"

, ,Fein , Kamerad ! Wi schrievt Hör Moders Naam
noch äben in ' t Bookje !"

, ,Jo , dot Se dat . .

, ,So , hier is Hör Spaarbook . "

, , Danke , up Weerseen !"
, ,Up Weerseen , Kamerad , un vööl Glück ook

wiederhen !"

Jo , jo ! Hals un Beenbruch !"

weite Sicht arbeitete, der erkannte, daß zuerst
mit der unseligen inneren Zerrissenheit aufge=
räumt werden mußte, bevor man sich gemeinſam
gegen einen äußeren Feind wenden konnte? Er
fühlte sich oft sehr einsam in der Heimat ."
(Seite 443. ) Wie zeitnah sind uns solche Gedan¬
fen ! Zeitnah , wie jener andere : Inferner
Zukunft mochte einmal die Zeit kommen, wo
Holland und Friesland wieder einem gemein¬
samen Herrn gehorchten . . . . . Denn so mußte
es sein . Kein deutscher Stamm war so darauf

angewiesen wie der im äußersten Nordwesten ,

heitsdurstig gemacht hatte . Aber jetzt war es
den die See hart und allzu eigenwillig und freis

sinnlos zu träumen . Jetzt mußte man han¬
deln ."

fürzlich darüber , daß eine seltsame Mischung von
In einem Kreise von Friesen sprachen wir

Fernweh und Heimweh wohl in jedem Friesen¬
herzen wohnt . Auch die Menschen der Siever
Johanna Meyer -Abich sind von ihr erfüllt , vor
allem Ritter Odo und Bruder Hilarius . Aber
auch die Fahrt der beiden Broektöchter nach
Neapel ist ein Teil davon .

den , mögen die schlichte Eindringlichkeit der
Die wenigen Proben , die hier gegeben wur¬

Sprache des Romans fennzeichnen , die der
Landschaft und den friesischen Menschen gemäß
ist. Mit diesem Erstlingswert hat sich Siever

Reihe der Romanschriftsteller unserer Tage hin¬
Johanna Meyer -Abich gleich in die vorderste

eingestellt . Daß ihr dieser erste Versuch in sol¬
cher Vollkommenheit gelungen ist, mag seinen
Grund darin haben , daß sie in reifen Jahren
erst zu schreiben begann . So kam auch ein reis
fes Werk zustande . Man soll beim Gebrauch
von Superlativen vorsichtig sein. Dennoch wage
ich und ich glaube , bei feinem Kenner Widers
spruch zu finden die Behauptung : die „ Foel .
te Kampana " ist nicht nur der beste Heimats
roman , der in Ostfriesland spielt , sondern einer
unserer bedeutendsten deutschen Heimatromane
überhaupt . Denn der würde mich falsch ver¬
stehen , der da meint , der Roman sei nur vom
ostfriesischen Standpunkt und nur aus der Zeit
heraus , in der er spielt , zu begreifen und habe
nur dadurch seinen Wert . Nein , so ist es nicht .
Seine Bedeutung überschreitet weit die Gren
zen unserer engeren Heimat und wächst übers
zeitlich über sie hinaus in das allgemeindeutsche
Schicksal und wird zum großen deutschen Hei¬
matroman schlechthin . Als solcher will er und

muß er gewürdigt werden . Daß ihn eine Ost¬
friesin schrieb und daß er auf ostfriesischem Bo¬
den wuchs , das ist es , was uns als Ostfriesen
beglückt und was uns stolz machen darf .

Dr . Louis Hahn , Emden .

Guten Morgen , Kinder !
otz . Jeder Krieg hat nicht nur Siege , son

dern auch Rückzüge . Den Rückzug von Groß¬
görschen aber hat der alte Blücher seinen Sol¬
daten mit folgenden Worten beschönigt :

,, Guten Morgen , Kinder ! Ditmal hat es

gut gegangen : De Franzosen sind et gewahr ge¬
worden , mit wems zu duhn hebben ! Der König
läßt sich bedanken bei Euch ! ( Bei diesen Worten
nahm er die Feldmüße ab und schwenkte sie
über seinem ehrwürdigen Haupte ) - „ Dat Puls
ver is alle , drum gehn wir zurück bis hinter de
Elbe . Da kommen mehr Kameraden und bren¬
gen uns wedder Pulver und Blei , und dann

gehn wir wedder drup uv de Franzosen , dat se

de Schwärnot friegen ! Wer nu seggt, det wir
reterieren , is en Hundsfott , en schlechter Kerl !
Guten Morgen , Kinder !"

Fritz Alfred Zimmer .

Erzählte Kleinigkeiten
Der Feldherr Phokion führte die Athener ge¬

gen seinen Gegner Mition aus , der mit einer
großen Streitmacht in Attika gelandet war.
Seine Soldaten tamen nun von allen Seiten
auf ihn zu und wollten ihm Ratschläge geben ,
wie man den Feind angreifen müsse . Das vers
anlaßte Photion zu dem Ausruf :

, ,Um des Himmels willen , jetzt sehe ich erst ,
daß ich lauter Feldherren und faum einige Sol¬
daten um mich habe ! Wie soll ich da die Schlacht
gewinnen ?"

Feldmarschall Lannes , Herzog von Montes
bello , wurde in der Schlacht bei Aspern tödlich
verwundet .

Ein schleunigst herbeigeholter Wundarzt bes
sah sich die schweren Verlegungen und zuckte be¬
denklich die Achseln , als er prüfend den Puls
des Feldmarschalls befühlte .

, ,Doktor ," sagte der Sterbende mit einem

technischen Ausdruck dafür , wie mein Puls jetzt
schwachen Versuch , zu lächeln , haben Sie einen

schlägt ? "
Der Arzt zögerte :
دو

66eigentlich nicht . .

nen solchen bereichern , und zwar nach militäris
" Nun , dann will ich die Wissenschaft um eis

scher Art !" sagte der Feldmarschall . , ,Mein Puls
schlägt den Totenmarsch !"

Wenige Augenblice später verschied er .
*

Armee einen Oberstleutnant von Tresckow, der
Friedrich Wilhelm III . hatte in seiner

meist ein Paar Beinkleider von höchst undefis
nierbarer Farbe trug . Ihre Tönung schwankte
zwischen Gelb , Grün und Grau .

Einmal wurde der König , als er sein Schloß
auffrischen ließ , gefragt , wie die Außenfront des
Gebäudes gestrichen werden solle .

Der König antwortete ohne langes Besin .
nen :

" Wie Tresdows Hosen !"



SPARKASSEN
Geschenk
gutschein

Schenken ist eine Kunst
die verstanden sein will .
Zeitgemäß und klug schenkt ,
wer dazu einen Spar¬
geschenkgutschein wählt .

Ostfriesische Sparkasse

Erhöhter
Genüß !

Ein einfaches Rezept : - Liler
mehr Milch oder Wasser auf ein
Päckchen Mändelchen , beim
Erkallen schlagen . Dann ergibl
ar fast die doppelle Menge ; er
wird schaumig zart und wirkt wie
ein neues Gericht , der bekannte

POLAKS

MandelchenPUDDING

wohlschmeckend , nahrhall , bekömmlich

DietreueHelferin
der Hausfrau
die Staubsaugbürste

Viktoria
leihen Sie sich bei Ihrer Nachbarin , wenn
Sie noch nicht im Besitze dieses wert¬
vollen , mit ca. 12% echtem

Bernstein
nach DRP. Verfahren hergestellten Reini¬
gungsgerätes für Polstermöbel , Decken ,
Teppiche usw. sind , obwohl schon weit
über 1000 000 zufriedene Hausfrauen
unsere Staubsaugbürsten mit dem Güte¬
zeichen der Königin ( DRWZ) besitzen .
Besonders wertvoll und heute für diese
in erster Linie reserviert :

Die berufstätige Hausfrau ,
Krankenhäuser , Kinder¬
und Mütterheime

Bezugsquellen durch :
COKO K. - G. , Metz
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VIKTORIA

BAUER & CIE
Berlin
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Seit Jahrzehnten hochwer¬
tige Präparate zur Erhal¬
tung des täglichen Wohl¬
befindens und zur Vorbeu¬
gung gegen Ansteckung

der oberen Luftwege .

Fortschritt baut

auf Fortschritt auf

Schnell voran
ist heute die Parole

Hühneraugen
müssen daher ver¬

schwinden

Lebewohl¬
Pflaster

Amtl . Bekanntmachungen

Kreise Leer , Aurich , Norden und
Wittmund . Betr . Süßwarenvertei
lung . Im Bereich der Ernäh¬
rungsämter Leer , Aurich Norden
und Wittmund können auf dem
Abschnitt N 36 der rosa und
blauen Nährmittelfarte 51 in der
Zeit vom 12. bis 25. Juli 1943
für Kinder und Jugendliche 250
G. und für Erwachsene 125 G.
Süßwaren bezogen werden . Aus¬
länder sind von der Süßwaren
verteilung ausgeschlossen . Die sich
in ihren Händen befindlichen
Nährmittelfartenabschnitte dürfen
nicht beliefert werden . Die Ver¬
braucher können die Süßwaren
nur in den Geschäften beziehen .
in denen sie die Vorbestellung bor
genommen haben . Der Stamm
abschnitt der Nährmitteltarte 47
( in den Städten Leer , Aurich und
Norden sowie der Inselgemeinde
Norderney 49 ) ist deshalb dem
Kaufmann bei der Empfangnahme
mit vorzulegen , jedoch nicht ab
zugeben , weil er auch bei weiteren
Süßwarenverteilungen wieder mit

werden muß . Der
Stammabschnitt ist darum auch
weiterhin sorgfältig , aufzubewah
ren . Verbraucher , die aus zwin¬
genden Gründen eine Süßwaren¬
vorbestellung

borgelegt

neue

Geschäftliches

Mein Geschäft bleibt vom 12. bis
24. Juli 1943 geschlossen . Muckel¬
mann , Emden , Neutorstraße 25 .

Mein Büro bleibt vom 10. bis 20 .
Juli geschlossen . Hermann Nee¬
mann , Helfer in Steuersachen ,
Emden , Bentinksweg 25 .

am

Kreis Aurich . Betrifft : Speisekar
toffelversorgung . Für die Zeit
vom 26. 7. bis 14. 11. 1943 wer
den in der nächsten Woche
Bezugsausweise für Speisekartof
feln durch die Ortsbauernführer
ausgegeben . Die Ausgabe erfolgt
nur auf Antrag des Versor
gungsberechtigten nach dem bei
dem Ortsbauernführer erhältlichen
Vordruck . Der Haushaltungsvor : Unser Friseurgeschäft ist mit be¬stand hat in dem Antrage aus :
drücklich zu versichern ,

hördlicher Genehmigung

versorgungsberechtigte
wieviel Montag , 12. , und Dienstag , 13 .

in Personen Juli , geschlossen . Gebr . Janßen ,
seinem Haushalt in Frage Damen - u . Herrensalon , Norden .kommen und daß feine Speisetar Hindenburgstraße 54 .

toffelvorräte mehr vorhanden
sind Außerdem muß in jedem Anmeldungen auf Schweinemastver¬
Falle , auch von Gartenbesigern träge zur Lieferung bis zum 30 .
(Eigentümern und Pächtern sowie Juni 1944 nehme entgegen . Es
Nuznießern ) die eigene Kartoffel :

wird geliefert : 6 Zentner Getreide

anbaufläche nach Ar und Qua (Gerste oder Menggetreide ). Ferkel
dratmeter angegeben für die Mastverträge sind bei mir

zu haben . Nehme hierauf Bestel:Aurich , den 8. Juli 1943 . Der
Landrat . Ernährungsamt Abt . B. lungen an , auch meine Auffäufer ,

Stadt Aurich . Aufforderung . Sämt
P. Falt , Ihren ( Patersweg ) , H.
Bley , Hustede , und F. Bley , Groß¬

liche Personen , die wegen Luftge: wolderfeld . Thrhove , 8. Juli 1943.
fährdung oder Bombenschäden von
auswärts nach Aurich zugezogen
sind , werden hiermit aufgefordert ,
sich Montag , den 12. , oder Diens
tag , den 13. Juli , 8 bis 12 oder
15 bis 18 Uhr , im Rathause , Zim¬
mer 14 (Einwohnermeldeamt ) zu
melden . Aurich , den 9. Juli 1943 .
Der Bürgermeister als Ortspoli
zeibehövde .

werden .

H. Graalmann .
Bauern , Landwirte ! Abschluß von

Schweinemastverträgen 1943/44 . G3
wird geliefert 300 Kg. Getreide je
Schwein . Das Gewicht 120 Rg .
Ablieferung von Juli 1943 bis 30 .
Juni 1944 . Anmeldungen nimmt
entgegen Vertragsvermittler Georg
Seeger , Groß -Sander . Unterver¬
mittler : Rudolf Meyer , Weener .

Gemeinde Rechtsupweg . Die Hebung 5 . Graalmann , Ihrhove . R.
der Brandtassenbeiträge findet am Brahms , Heißfelde . Otto Gerdes ,
16. Juli , von 14 bis 18 Uhr , im Hesel . H. Fittje , Hesel . D. Gerdes ,
Geschäftszimmer des Kassenver - Selverde . J . Müller , Detern . I .
walters statt . Rechtsupweg , den 9 . Gerdes , Neudorf .
Juli 1943 . Der Bürgermeister .

Finanzamt Norden .
Franzens Süßmostkelterei , Norden ,

Am Mittwoch , was
dem 14. Juli 1943 , findet in der Sie an Stachel - und Johannis¬
Zeit von 8. 30 bis 16 . 30 Uhr in beeren haben , bringen Sie bitte
der Gastwirtschaft S. Martini in uns . Wir stellen Ihnen ein herrHage ein Sprechtag des Finanzliches Getränk her . Annahme abamts statt .

nicht vornehmen
fonnten , tönnen , soweit sie im
Besitz der zum Bezug berechtigen¬
den Nährmittelkarte 51 sind , ihre
Süßwaren in einem beliebigen
Einzelhandelsgeschäft beziehen . Sie
sollen jedoch grundsätzlich dort
taufen , wo die übrigen zum glei :
chen Haushalt gehörenden Personen
ihre Süßwaren vorbestellt haben .
Von den zuständigen Gemeinde¬
behörden werden Berechtigung
scheine für diejenigen Personen
ausgestellt , die nicht im Besitz der
zum Bezug berechtigenden Nähr Der verschollene Matrose Diedrichmittelfarte 51 sind (Wehrmachts¬
urlauber , wenn der Urlaub min¬
destens eine Woche beträgt und
ganz oder teilweise in die Zeit
vom 12. bis 25. Juli 1943 fällt ).
Die Einzelhändler haben die bei
der Belieferung abzutrennenden
Abschnitte N 36 der Nährmittel¬
farte 51 sowie die eingenommenen
Berechtigungsscheine in
Briefumschlag verschlossen bis zum
31. August 1943 aufzubewahren .
Leer , den 9. Juli 1943 . Zugleich
im Namen der Lanbräte der
Kreise Aurich . Norden und Witt
mund . Der Landrat des Kreises
Leer . Ernährungsamt Abt . B.

Jürren Janzen wird für tot er¬
flärt . Als Zeitpunkt des Todes
wird der 31. Oftober 1926 jest:
gestellt. Amtsgericht Beer , 6. Juli
1943 . - 1 II 1/43 -

Reichsnährstand

einem Fohlenbrenntermine .

Kreis Leer . Gesundheitsamt . Die
öffentlichen Schuzimpfungen aller
Kinder vom vollendeten 1. bis 14 .
Lebensjahre gegen Diphtherie und
Scharlach find im Gange . Jede
Mutter erfundige sich rechtzeitig
nach dem Zeitpunkt des örtlichen
Impstermins , falls fie versehent
lich keine Aufforderung zur Imp :
fung ihres Kindes erhalten haben
sollte . Da gerade auch der Schar :
lach viele Todesopfer unter den
Kindern gefordert hat , sind auch
jene Kinder dem Impfarzt zur
Impfung vorzustellen , die zwar
gegen Diphtherie , aber noch nicht
gegen Scharlach schutzgeimpft wor
den sind . Kinder aus Familien
mit einer ansteckenden Krankheit
dürfen nicht vorgestellt werden .

Kreis Leer . Betrifft : Verkauf von
gebrauchtem Haushaltsgut . Am
Dienstag , 13. Juli 1943 , von 8. 30
bis 12. 00 Uhr , und von 14 bis 17
Uhr , in der Turnhalle in Beer ,
Straße der SA . , Freiverkauf von
Restpartien in : Porzellan , Glas
und Emaillewaren , Tisch , Steh
und Hängelampen , Linoleum
stücken , Bildern , Nugholz sowie
von einer größeren Anzahl Eisen
wandbetten (gut geeignet für
Luftschutzkeller ). Leer , den 9. Juli
1943 . Wirtschaftsamt des Kreises
Leer .

Stadt Leer . Sämtliche Büros des
Rathauses bleiben während der
nächsten Woche wegen Erntehilfe
geschlossen . Leer , den 9. Juli 1943 .
Der Bürgermeister .

Stadt Leer . Steuerfälligkeitstermine
für den Monat Juli 1943 . Im
Monat Juli 1943 sind zu zahlen
bis zum: 10. Juli 1943 : Schul¬
gelder für den Monat Juli , Ober¬
schule für Mädchen . Handelsschule ,
Haushaltungsschule ; 15. Juli 1943 :
Wirtschaftskammerbeiträge , Sypo
thekenzinsen, Erbbauzinjen . Ueber
weisungen fönnen erfolgen auf
unsere Konten : Reichsbant -Giro¬
fonto . Leer ; Kreis - und Stadt¬
sparkasse , Leer ; Postscheckkonto
Hannover 10 820. Bei allen Ueber¬
weisungen bitten wir unbedingt
anzugeben : die genaue Anschrift
des Pflichtigen , den Verwendungs¬
zweck , die auf den Bescheiden an :
gegebene Nummer . Leer , 1. Juli
1943 Die Stadtkasse .

beizeiten angewendet , bringen schon
mit wenigen Pflastern Erfolg .

Zu haben in Apotheken u . Drogerien .

Markt - Drog . Zw . b . Märkten 4 ,
Drog . J. Bruns am Delft , Rathaus¬
Drog . K. Husen , Kl . Faldernstr .

Wieviel Wäsche b : sitzen Sie ? Stadt Emden . Abgabe von Süß

Diese Frage wird sich heute manche
Hausfrau vorlegen . Eine Ergänzung

Vertrauens
mann Andr . Buß , Westgroßefehn ,
Sonnabend , 17. Juli : Fiebing
8. 00 , Strackholt 9. 00 , Bagband
11. 00 , Ulbargen 13. 00 , Oftgroße
fehn 14. 00 , Zimmel 16. 00 , Ayen¬
wolde 17. 00 , Boekzetelerfehn 18. 30
Uhr . Vertrauensmann Reinhd .
Janßen , Engerhase . Freitag , 23 .
Juli : Engerhafe 8. 00 , Jehnhusen
8. 30 , Oldeborg 9. 00 , ipende 9. 30 ,
Victorbur 10. 30 , Utwerdum 11. 30 .
Wiegboldsbur 13. 00 , Bedecaspel
14 . 00 , Forlig -Blaukirchen 14. 30 ,
Victorburermarsch 15 . 30 Uhr . Ver¬
trauensmann H. Claaßen , Hohe
gaste . Freitag , 16. Juli : Jemgum¬
Fähre 7. 30 , Terborg 8. 30 , Neer¬
moor 9. 30 , Warsingsfehn 11. 30 ,
Veenhusen 13. 30 , Nüttermoor
15. 00 , Gisinghusen 16. 00 , Heisfelde
17. 30 , Loga 19 . 00 Uhr . Ver¬
trauensmann Goudschaal ,I .

Adolf - Hitler -Straße . Alles ,

Montag , mit Ausnahme Sonn¬
abends , jeden Tag . Die Früchte
müssen strauchreif sein und dürfen
nicht gewaschen werden . Es tann
berarbeitet werden : a) mit Zucker

1 Rlg . auf 10 Klg .(3ucker
Beeren ist mitzubringen ) . b)
phne Zucker . Zuckerung fann
dann später bei Verbrauch nach
Belieben erfolgen . Rhabarber
wird nicht mehr angenommen .

hädt Erita ?" Döhler -Spar¬
Falak

-

wenige wissen es , aber in jedem
Gilingweer . Sonnabend , 17. Juli : Wassergläser als Klingenschärfer ? NurMidlum 8. 00 , Marienchor 9. 30 ,
Bunderhammrich 11. 00, Digum
Verlaat 14. 00, Digum - Hammrich
15. 30 , Digum 17. 00 , Hagum 18. 00
Uhr . Vertrauensmann Reinho .
Gruben , Filsum . Mittwoch , 14 .
Juli . Lammersfehn 16. 00, Ammer
ſum 18. 00, Filfum 19. 30 Uhr .
Donnerstag , 15. Juli : Sollen
13. 30 , Südgeorgefehn 15. 30 , . De¬
tern 17. 30 , Velde 19. 30 Uhr . Ver¬
trauensmann O. Bremer , Groß
Holum . Mittwoch , 14. Juli :
Weſteraccum 10. 00, Roggenstede
12. 00 , Westerbur 13. 30 , Fulfum
15. 00 , utgast 16. 30 Uhr . Donners¬
tag , 15. Juli : Nobiskrug 13 . 00 ,
Soltgaft 15. 00, Gjens 16. 30 Uhr .
Freitag , 16. Juli : Bensersiel 10. 00,
Ostbenje 15. 00 , Groß - Holum 17 . 00
Uhr . Die Fohlen müssen am Half
ter vorgeführt werden . Ostfriesi¬
sches Stutbuch , Norden .

abl

Kreis - und Stadtsparkasse Norden , Kräfte zum Große -Bohnen - Pflücken
Auszug aus der Jahresrechnung ab Montag gesucht . Joh . Bakker ,
1942 , Attiva : Barreserve 337 393,39 Emden , Adolf -Hitler -Straße 11 .
RM , fällige Zins - und Dividen
Denscheine 232,05 RM , Schecks
1754,87 RM , Wechsel 2953,69 RM ,
eigene Wertpapiere 25 417 597,06
RM , Guthaben bei Kreditinstituten
9 368 964,72 RM

RM , Hypothefen2 390 185,55
Schuldner

Erziehungshelferinnen , nicht unter
18 Jahren , sucht sofort Ostfriesis
sches Erziehungsheim Großefehn .
Evtl . nötige Verhandlungen mit
dem Arbeitsamt führt das Heim .

6 804 875,87 RM , fällige Bins - Hausgehilfin , wenn auch älter , für
forderungen 73 059,42 RM , Bau - meine alte Mutter möglichst bald
sparkasse 113 276,80 RM , Beteili - oder zum 1. August gesucht . Zu

erfragen bei Frau Gerh . Hum¬
merich , Wallinghausen .

gungen 109 400,00 RM , Grund
ſtücke und Gebäude 191 500,00
RM , Betriebs - und Geschäftsaus¬

ältere Haushälterinftattung 7000,00 RM, sonstige At- Zuverlässige
tiba 7741 . 45 RM , von Altbauer , 80 Jahre , sofort ge¬Rechnungsab¬
grenzung 404 759,76 RM , Summe sucht . Wo sagt die OT3 . Aurich .

der Aktiva 45 230 694,63 RM . Paisausgehilfin , zuverlässig , für Land¬fiva : Spareinlagen 37 943 500,76 haushalt sofort gesucht . Frau L.RM , Gläubiger 5 405 387,27 Rim,

RM, Rücklagen nach
Bödecker , Sankt Magnus , Land¬Langfristige Anleihen 55 581,63 haus Krähnholm .11 RWG .

1 504 435. 77 RM , Rückstellungen Vormittagshilfe für dreimal in der9418,00 RM , sonstige Passiva Woche gesucht . Frau Schmitt , Leer ,35 005,65 RM , Rechnungsabgren - Norderstraße 30 .
zung 971,24 RM , Gewinn
276 394,31 RM , Summe der Pas - Junges Mädchen oder Frau ( auch
fiva 45 230 694,63 RM . Gewinn - ältere ) als Morgen - oder Stun

Ausgaben für Zinsen und gegebe- Hindenburgstraße 45 .
und Verlustrechnung . Aufwand : denhilfe gesucht . Fimmen , Deer ,

nenfalls Kreditprovision 983 480,55
RM , Ausgaben für sonstige Pro - Mädchen , freundlich , kinderlieb , für
visionen und dergleichen 427,28 bald gesucht . Frau Gertrud Göbel ,
RM , Verwaltungskosten 293 074,91 Leer , Brunnenstraße 20 .
RM , Grundstücksaufwand 5526,97
RM , Steuern 28 648,86 RM , Ab - Junges Mädchen , freundlich , das an
schreibungen 31 734,85 RM , son¬ selbständiges Arbeiten gewöhnt ist ,
stige Aufwendungen 12 751,24 RM , wegen Krankheit des jetzigen so =

des Aufwandes 1632 038,97 RM .
Gewinn 276 394,31 RM , Summe fort oder später für größeren

Landwirtschaftlichen Haushalt ge =
sucht . A. Hammie , Mansie beiErtrag : Einnahmen aus Zinsen

und gegebenenfalls Kreditprovi : Westerstede , Ruf 237 .
fion 1530 705,81 RM, Einnahmen Gründliche Ausbildung und guteaus sonstigen Provisionen , Ge¬
bühren und dergleichen 13 538,07
RM, Erträge aus Beteiligungen

RM . Kursgewinne4 376,00
18 760,50 RM , sonstige Erträge

Erziehung in staatlich anerkannter

prüfung nach 2 Jahren . Vorberei
Krantenpflegeschule mit Abschlußs

tung von ſtrebsamen Volksschüle
rinnen in besonderer Vorschule .
Freie Station , Taschengeld . Aus =

Bedingungen durch den Vorstand
bildung zur Diätassistentin in
staatlich anerkannter Diätlehrfüche .

des Friederikenstiftes in Hanno
ver , Dachenhausenstraße 5, Ruf
41 341/43 .

64 658,59 RM , Summe des Er
trages 1 632 038,97 RM . Norden ,

des Sparkassenvorstandes . J . B.
2. Februar 1943. Der Vorsitzende

Meyer -Degering . Norden , 31. De
zember 1942 . Der Sparkassenleiter .
J . V . : Lastowsky . Zur Ver
öffentlichung zugelassen . ( . S . )
Aurich , 7. Juni 1943 . Der Reaie - Hausgehilfin , zuverlässig , ehrlich , mit
rungspräsident . J . A . : Dr . Ohne
forge . R. Sp . IX 2 c . Die Ver¬
öffentlichung unserer ungekürzten
Jahresrechnung 1942 erfolgt auf

- - Kochfenntnissen , gesucht . Ziegelei
befizer C. Dinklage , Oldenburg
(Oldb .) , Unter den Eichen 26 .

Grund des § 37 der Sagung in Die Krantenpflegeschule im Anno
Verbindung mit dem RdErl . d .
R. W. M. vom 16. Dezember 1939

IV Ared . 6264/39 durch
Aushang in den Kassenräumen
unserer Hauptstelle und unserer
Hauptzweigstellen in Emden und
Norderney .

stift (Orthopädische Heil - und
Lehranstalt ) , Hannover Kleefeld ,
nimmt laufend Schülerinnen und
Vorschülerinnen (vom 16. Lebens¬
jahre an ) auf . Beginn der Kurse
jeweils am 1. Oftober und 1 .
April . Die Bedingungen für Vor¬

stig . Bewerbungen find an den
schülerinnen sind besonders gün =

Vorstand des Annastistes , Hanno =
ver -Kleefeld , zu richten .

Kultivator , Scheibeneggen , Hackmaschinen , fompl ., mit Vielfachgerät ,
Pflüge usw . sowie Fahr -Binde
mäher für Pferdezug an Bezugs
berechtigte sofort lieferbar . Oster - Hausgehilfin oder Pflichtjahrmäd =tamp , Landmaschinen , Kraftfahr¬
zeuge , Aurich . Ruf 422 .

Auskünfte über Firmen und Pri
vate an allen deutschen Plätzen
erteilt schnell und torreft Aus
funitet Dettmer u . Co. , Osna
brück, Riedenstraße 4. Ruf 5539.

, , Conftantia " .

chen zum baldigen Antritt gesucht .
Frau E. Mood , Gemtental bei
Altenau , im Harz .

Erfahrene Hausgehilfin im Alter
von 18 bis 25 Jahren zum 1 .
September oder früher gesucht .
Angebote an Rolf Boeddecker ,
Cäciliengroden b . Wilhelmshaven .

Teilnehmer obiger Versicherung Hausgehilfin sofort oder später für
zur Kenntnis , daß alle , die 1942 fleinen Privathaushalt gesucht .
nicht nei versichert haben , die Näheres bei Frau Schaumburg ,
Versicherung erneuern müssen . Aurich , v .- Jhering -Str . 34 .
Formulare fönnen beim Unter¬
zeichneten in Empfang genommen 2 Frauen finden Halbtagsarbeit in

Joh . Eden . Distr . -Dep . , meiner Buchbinderei . Anmeldun =
Williamgen baldigst erbeten .

Biermann , Buchdruckerei , Aurich¬
Ostfriesland .

normalen Wasserglas schlummert
ein Rasierklingenschärfer . Schein - Feuer Versicherung
bar abgenutzte Fasan - Klingen , mit
dem Zeigefinger an die innere
Wand des Wasserglases leicht an¬
gedrückt, mehrmals hin und her
bewegt , gewendet und nochmals
in der gleichen Weise geführt , wer
den wieder gebrauchsfähig . Spar¬
jamfeit Gebot der Zeit ! Auf
den Versuch kommt es an und
Uebung macht den Schleifermeister !
(Rafievwinte der Fasan -Rasierklin¬
gen - und Fasan - Rasierapparate¬
fabrik . )

Ueber 2000 Volksbanken in Groß¬
deutschland nehmen Sparein
lagen entgegen . errichten Eiserne
Sparkonten , vermitteln den An¬
und Verkauf von Wertpapieren

werden .
Sandhorst .

Feuerversicherung Constantia . Die
jenigen Teilnehmer, die neu ver¬sichern müssen , werden gebeten ,
die Versicherungsformulare bald¬
möglichst bei dem Unterzeichneten
abzugeben . Jürgen Janssen , West¬
Victorbur .

Stellenangebote

und erledigen alle anderen Bank - Junges Mädchen , kinderlieb , zum
geschäfte prompt und gewissen - baldigen Antritt in kleinem länd¬haft . Wenden auch Sie sich ver lichen Haushalt gesucht . Frau E.trauensvoll an die Volksbank Franken , Reepsholt b . Wittmund .
Aurich , Borkum , Emden . Esens ,
Großefehn . Juist , Leer , Norden . Tageshilfe baldigst gesucht . Frau
Norderney , Westrhauderfehn . Brems , Aurich , Kirchdorf . Str . 161 .

des angerührten Schaumpons auf Aeltere Haushälterin für frauen¬
das start angefeuchtete Haar , gut losen Haushalt gesucht . Angebote

unter N 283 OT3 . Norden .durchmassieren und ausspülen .
Hauptwäsche : Mit dem Rest Haar
einschäumen , dann ordentlich nach¬

G. Hülsebus , Oſteelerspülen . So haben Sie den größten
Nußen aus dem nicht alkalischen Altendeich (Post Kreitlapperei über

Norden ) .
Schwarzkopf - Schaumpon " .

Partei und Gliederungen

NSDAP ., Ortsgruppe Weener . Alle
helfen beim Erbsenpflücken ! Mit
Bezug auf den Aufruf des Gau¬
inspekteurs fordere ich alle Be - Richtige Kopfwäsche . Vorwäsche : Hälfte
triebsinhaber von Weener auf
ihre Gefolgschaftsmitglieder
Montag für einige Tage zur Ver¬
fügung zu stellen , um die Erbsen¬
ernte mit bergen zu helfen. Die
Teilnehmer jahren mit dem Son¬
derzuge ab 7. 15 Uhr von Weener
nach Bunde , wo die Einteilung
erfolgt . Radfahrer sind um 7. 30
Uhr in Bunde . Alle irgendwie ab¬
fömmlichen Volksgenossen , auch
die nicht in Betrieben tätigen ,
müssen unbedingt teilnehmen . Der
Ortsgruppenleiter .

NSDAP ., Filmstelle Hollen , zeigt
Sonntag , 11. Juli , 20 Uhr , den
Film „ Der scheinheilige Florian " .
Jugend verboten . 15 Uhr : , ,Minen
im Sperrgürtel X " , Junges
Europa " und die neueste Wochen¬
schau . Ortsgruppe Hollen .

U = an

Mädchen für meinen Privathaushalt
gesucht.

kinderlieb , für frauenlosen länd¬
lichen Haushalt gesucht . Krieger¬
witwe bevorzugt . Meldungen an
Bürgermeister Deffer in Pfalz¬
dorf . Gerd Rocker , Pfalzdorf .

Einfaches , zuverlässiges Mädchen ,
nicht zu jung , zum 1. August od .
später für meinen landw . Haus¬
halt in der Nähe von Norden
gesucht . Angebote unter N 288
OT3 . Norden .

Bezirksvertreter , erfahren , sachkun¬
dig und gut eingeführt , sucht be =
tannte Meßgerätefabrik für den

nehmlich Manometer , Thermome
Vertrieb ihrer Erzeugnisse (vor =

ter , wärmetechnische Meßgeräte ) an
verschiedenen Plätzen des Reiches .
Angebote unter 2 840 OT3 . Leer .

Bürogehilfe , zuverlässig , von hiesiger
Großhandelsfirma gesucht. Stelle
auch für Kriegsversehrten geeignet ,
da ruhige , sitzende Beschäftigung .

Angebote unter 852 OT3 . Leer .

Stellengesuche

Wirtschafterin , 39 Jahre , gebildet ,
in allen Teilen des Haushalts er
fahren , sucht auf bald geeigneten
Wirkungskreis , am liebsten in
frauenlosem Haushalt . Stadt oder
Land gleich . Angebote unter 848
OTZ . Leer ..

Najse Füße ? Weg damit : Schüß Aeltere Haushälterin , zuverlässig ,
die Sohlen durch Soltit " ! Soltit
gibt Ledersohlen längere Haltbar¬
feit macht sie wasserabstoßend !

Herren Straßen Anzüge nur
Private . 3teilig solide Qualität
nur für Normalfiguren 44. 46
48, 50 52. Preis etwa 75 RM Buchhalter (Schreibmaschine und 16jähriges Mädel jucht Stelle in

einfachem Haushalt zum 15. Juli
sowie Bezugschein oder 80 Puntte Stenographie erwünscht ) von Han auf ganz , am liebsten in Emben .dels - und Industrieunternehmen

in Esens sofort gesucht . Daselbst Ang . unt . E 1901 OT3 . Emden .
wird jugendlicher Arbeiter ein Haushälterin , 40 Jahre alt , suchtgestellt . Angebote unter Nr . 609
O23 . Esens .

Junges Mädchen als Stüze für Haus¬
halt von älterer Dame im Kreise
Norden gesucht . Vorzustellen bei
Frau Erika Drewes , Wiesmoor 156 ,

der 2. und 3. Kleiderkarte . Ver
langen Sie erst Angebot . ( Um :
tausch od. Geld zurück . ) Aachener
Tuchversand M , Reiners . Machen 24

I . Müller .
ist nur in geringem Umfange mög- ab 12. Juli 125 G. und auf den- NSDAP., OrtsgruppeDetern . Diens- Dauerwellen Haus
lich ; deshalb ist es notwendig , den
Bestand soweit als möglich zu er¬
halten . Durch falsche Behandlung
und Unachtsamkeit im Haushalt

gehen jährlich für viele Millionen
Reichsmark Wäsche verloren ! Die
Henkel - Lehrschrift : , Wäscheschä¬
den und ihre Verhütung " unter¬
richtet Sie an einer Fülle von Bei¬

spielen über solche Gefahren und
gibt wertvolle Ratschläge zur
Wäscheerhaltung . Verlangen Sie
kostenlose Zusendung .

Als Drucksache an :

Persil - Werke , Düsseldorf

Name :

Ort :

waren . Auf den Abschnitt N 29
der Einder Nährmittelkarten für
Erwachsene über 18 Jahre dürfen

selben Abschnitt der Emder Nähr¬
mittelkarten für Jugendliche und
Kinder 250 G. Süßwaren abgege
ben werden . Die Abschnitte find
abzutrennen und bis zum 31. Juli
getrennt aufgeklebt (10 mal 10) NSDAP., Ortsgruppe Riepe . Die

tag , 13. Juli 1943, 15 Uhr , Film - Emden , Am Delft . Ruf 3135 .
vorführung für Kinder : Minen

mit einer Abrechnung dem Er¬
nährungsamt einzureichen . Emden ,
10. Juli 1943 . Der Oberbürger
meister Stadternährungsamt
Abt . B.

-

in Sperrlücke X " , Junges Euro - Gegen Fäulnis und Verderb ein¬
pa " 20 Uhr : Der scheinheilige gelegter Kartoffeln in Sand - und

Stadthaushalten sichert zuverläs¬Florian " , Wochenschau.
sig Melzers Kartoffel -Schuß , ipar¬

Gaufilmstelle zeigt am Sonntag ,
11. Juli 1943 , 16 und 20 Uhr , in

sam und ausgiebig. zu haben in
ben einschlägigen Geschäften .

unbedingt zuverlässiger, in allen
hauswirtschaftlichen Arbeiten er¬
fahrener Mensch zur selbständigen
Führung eines kleinen Haushalts
gesucht . Fliegergeschädigte bevor¬
zugt . Angebote an Dr . Renate
Riel , Gaildorf (Württemberg ) .

Riepe bei Cirksena die Filme : Der bekannte ABC -Schnitt , Baupt
Die schwedische Nachtigall " ,, , Das ausgabe , für die Hausschneiderei

tapfere Schneiderlein " und die enhält 96 Modell -Bildkarten mit
neueste Wochenschau . 20 Uhr für 240 Schnittvorlagen

Stadt Emben . Betr . Stadtbücherei Jugendliche verboten .
für groß

und flein . nebft Silfsmitteln
Emden . Die Stadtbücherei Emben und Anleitung . Preis 9. 20 RM . . Nettes junges Mädchen , das selb
ist in der Zeit vom 14. bis einschl . Die Deutsche Arbeitsfront , Kreis¬ Nachnahme portofrei . Sofort lie ständig arbeiten tann , für meinenNSG . Kraft
30. Juli 1943 geschlossen . Lehte dienststelle Leer , ferbar W Winterberg Emden 10. Haushalt gesucht . Frau Dora
Ausleihe Dienstag , 13. Juli 1943, durch Freude " . Dienstag , 13. Juli

Buzgeschäft .Emden , 7. Juli 1943 . Der Ober¬ 1943 , 20 Uhr , im Central - Hotel : Mäntel und Ulster wendet Franz Sanders , Eiens .
bürgermeister

für Ruf 162 .VersandgeschäftEinmaliges Gastspiel , Bühnen - Dobbertin ,
schau -Orchester , Alexander Bier . Maßbekleidung , Hamburg 24 ,

Vormittagshilfe gesucht . Geschwisternum . Plaz 2,50 Mundsburgerdamm 21 Ld .. Rui Kruse , Aurich , Bingelstraße 13.Malaria -Untersuchungsstation Eintrittspreise :
RM . , nicht num . Play 1,50 RM .
Karten im Vorverkauf : Buchhand - Klavierstimmen sowie Reparaturen Serbierfräulein , tüchtig , für sofort
lung Schuster u . Papierhandlung Musikhaus W. Friebe , Klavier gesucht . Hotel zum Erbgroßherzog
Schneider . bauer , Emben . Fernruf 2472 . ( Buschmann ) , Leer .

Die

Ku .

Des Staatl . Gesundheitsamtes
Emden ist täglich geöffnet von 9
bis 12 und 16 bis 18 Uhr . Der
Amtsarzt .

22 08 88 .

Stellung in frauenlosem Haushalt
zum 15 . Juli oder 1. August .
Toni Lüst , Oldenburg -Bürgerfelde ,
Feldstraße 22 .

Stellung in einem Restaurant oder
einer Gastwirtschaft in Wittmund
od . näher . Umgebung sucht junge
Frau . Frau Grete Evers , Aurich .
Gr . Mühlenwallstr . 14 .

Soldatengrüße

Es grüßen die Heimat von einem
Wiedersehen seit 1939 an der Oste
front : Obergefr . Meenh . Herlyn ,
Gefr . Menno Herlyn .

Folgende Ostfriesen grüßen aus dem
Often ihre Heimat : Wachtmeister
Gerd Visser , Emden ; Wachtmeister
Then Fähnders , Nesse ; Uffa . Bole
Reimers , Jheringsfehn ; uffa .
Diter Schöne , Nortmoor ; Stabse
Gefr . Hans Tonsty , Norden ; Gest .
Ernst Blant , Klein - Hesel .



RAD . von Rochelle bis Marseille
Spaten und Hacke schaffen einen neuen Wehrwall zum Schutze Europas

otz. Der Expreß , der uns von Paris aus
westwärts trägt , hastet durch die Lande . In
das satte Gelb reifer Kornfelder drängt sich
zunehmend das frische Grün der Weingärten .
Umwehrt von Hecken und Mauern , die die
Winde fernhalten , reifen hier unter der heißen
Sonne die unzähligen Reben , denen der blaue
Himmel förderlicher ist als das erquickende
Naß aus regenschweren Wolken , denen Mensch
und Tier sehnsüchtig entgegendürsten . Erst die
Nähe des Atlantits will mehr glauben machen
als spüren lassen , daß die Brise fühler geworden
ist . Sie atmet Salzgeruch und fruchtbare Feuch¬
tigkeit .

Der alte Hafen von La Rochelle liegt im
Schleier der Abendsonne . Teergeruch entströmt
den Fischereifahrzeugen , die sich während der
Ebbe müde auf die Seite gelegt haben . Die
Schiffer stehen, die Hände in den Taschen ver¬
graben, untätig , als seien sie nicht von der
Hastenden Zeit berührt . Aus den Bars , den
Hafenkneipen dagegen schwebt das Gemurmel
der Unterhaltung auf die Straße , wie auch die
runden Tischchen und Stühle sich aus dem
finsteren Hintergrunde des Schantraumes her
ausgelöst und den größten Teil des Fußsteiges
eingenommen haben . Hier wogt das abendliche
Leben auf und ab, und die es mehr selbst¬
verständlich als interessiert verfolgen , nehmen
ohne Hast einen Schluck Apéritif oder Limonade
aus ihrem Glas . Truhig erheben sich über der
Hafeneinfahrt die beiden Wehrtürme aus ver¬
gangenen Jahrhunderten . Es will scheinen , als
ob sich seit langem dieses Bild nicht verändert
habe , sieht man ab von den grauen und blauen
Uniformen deutscher Soldaten . So lebt der alte
Hafen sein taum verändertes Dasein , während
der wehrhafte Hafen von La Pallice .
wenige Kilometer entfernt , den Stempel der
Gegenwart trägt . Emsige Geschäftigkeit arbei¬
tender Männer und mit Baustoffen beladener
Fahrzeuge befunden , daß die Küste hier eines
ihrer Bollwerke zur Bastion erhebt , die es jedem
Eindringling unmöglich macht , seinen Fuß mit
Erfolg an Land zu setzen .

MWir treffen auf Männer des Reichs
arbeitsdienste s . 3war sind sie hier nicht
beteiligt an der Errichtung wehrhafter Werke
größeren Ausmaßes , daran arbeitet die OT .,
aber die vielen Kilometer Kabelgräben ,
bie sie aushoben , um die Kabel und Leitungen
da hinein zu versenken , lassen , wieder zu¬
geschüttet , kaum noch die Mühen erkennen , die
Gestein und zäher Boden dem Willen , sie zu
bezwingen , entgegenstellten .

unter dem Namen Inselwein mit seinem Jod
gehalt , weil er mit Tang und Seegras gedüngt
wird , reiht er sich würdig ein in die mannig
fachen Sorten des Rebensaftes , den die südliche
Sonne reifen läßt . Das Klima , mild in der
Nähe des Golfstromes , begünstigt eine üppige
Vegetation , zu der außer Palmen auch 3y¬
pressen , Oliven und Feigen zählen .

Ueber die Dünen schallt ein froher Gesang ;
die Arbeitsmänner , die nun schon seit vielen
Wochen zur Inselbevölkerung gehören , sich aber
in allem nur Denkbaren von ihr unterscheiden ,
tummeln sich nach der Arbeit am Strande bei Lei¬
beserziehung und Spielen . Fast schokoladenfarben
ist ihre Haut gebräunt . Wenn ihre Eltern und
Anverwandten ste so sehen könnten , sie würden
ebenso ihre helle Freude an ihnen haben wie
ihre Führer , die bemüht sind , alles zu tun , was
ihrer Gesundheit und Entwickelung nur förder¬
lich sein kann. Der Wind ist eingeschlafen, eine
träge Dünung bricht sich am Strand ; die Ar¬
beitsmänner marschieren fingend zurück in ihre
Unterkunft zum Abendessen .
Aus allen Stäben und Kompanien

Wir sind in Bordeaux . Im Weichbilde
der Stadt liegen die Abteilungen . Der Grup¬
penführer und ein Offizier des Pionierstabes ,
die uns durch die ausgebauten Stellungen füh
ren, die eben ihre lekte Ergänzung erfahren ,
berichten stolz von den Leistungen , die hier in
so kurzer Zeit vollbracht wurden . Nicht nur die
Arbeitsmänner sie hätten es allein ohnehin
nicht schaffen können sondern alle Soldaten
des Standortes , vom Offizier bis zum letzten
Mann aus Stäben und Kompanien , find täglich
in der Frühe ausgerückt, um einige Stunden
mit Spaten und Hacke zu arbeiten , ehe sie der

-

Tagesdienst in Anspruch nahm . In zäher Ener - | sind teine gelernten Betonarbeiter , aber unte
gie , mit der trok lähmender Size gewerkt der Anleitung ihrer Führer verstehen sie bald ,
wurde , konnten die Stellungen fristgerecht voll - sich im Gewirr der Rundeisenstangen zurechts
endet werden . zufinden . Die Anzahl der in diesem Abschnitt

schließen , der genährt wird von dem Willen ,
bereits fertigen Werte läßt auf einen Fleiß

den großen Auftrag zu erfüllen .
Bordeaux nach Bayonne . Viele Kilometer

Eintönig ist die Fahrt auf der Straße von

führt der Weg schnurgerade durch den Wald ,
gesäumt von Korkeichen . Weit breiten sich in
dieser Proving mit vorwiegend bastischer Be¬
völkerung die Waldungen aus . Sie gehören zu
den wenigen in Frankreich , die , angepflanzt
auf targem Boden , vom Fleiß dieser Bewohner
Zeugnis ablegen , der auch nicht ohne Einfluß
auf ihre Sauberkeit und ihren Ordnungssinn
geblieben ist . Wohnlich -einiadend wirkende
Häuser und gepflegte Gärten haben wieder
das Bild gewandelt , das südwestwärts zu
nehmende Vernachlässigung und Landflucht
offenbarte .
Im Vorfeld der Pyrenäen

Sobald der Dunstschleier am Horizont sich
lüftet , tauchen die Vorberge der Pyre =
näen auf. Das Land wirkt , durchbrochen von
Höhenzügen, wie ein riesiger Garten, dessen
Fruchtbarkeit die schönsten Früchte reifen läßt .
Wird der Blick seewärts frei , zeigt sich der Golf
von Biscaya in einem Farbenspiel , wie es nur
der Widerschein des ebenso leuchtenden Him¬
mels auf die weite Wasserfläche zu zaubern ver¬
mag . An der Straße , die die schönsten Fern¬
fichten bietet , liegen die Gast - und Logierhäuser ,
von denen nur einige mit Abteilungen belegt
find . Man könnte förmlich die Arbeitsmänner
ob ihres Aufenthalts hier beneiden, wüßte man
nicht um den ernsten Befehl , der sie an diesen
Ort rief . Aber wenn die Lungen voller See¬
wind und die entblößten Oberkörper sich dehnen ,
dann will die Arbeit leichter werden . Durch
manchen Garten in luftiger Höhe zogen sie ein
Drahthindernis nach dem anderen um die
Stützpunkte , die auch landwärts jedem Versuch
der Umklammerung Trotz bieten können.

Gardinenhafen in St . Jean de Luz zeigte ,
in dem die Boote in grellstem Farbenanstrich
und in ihrer Mannigfaltigkeit abrücken von
dem nüchternen Bilde in nördlicheren Häfen.Eine Fahrt längs der Pyrenäen über Pauund Lourdes läßt ihre Schönheiten ahnen .
Bunker auf Bunker wächst empor

Ein Abend bei Herms Niel
Es ist ein Montagabend in Biarriz . Die

Sonne steht in vorgerückter Stunde noch hoch
am Himmel , taucht sie doch , gemessen an derUhrzeit der Heimat, zwei Stunden später unter
den Horizont. Herms Niel ist auf einer
Rundfahrt mit seinem Reichsmusikzug einge¬
troffen und hat seine Männer neben dem
Strandtaffee versammelt . Im großen Rund um
ihn fizen Soldaten aller Waffengattungen und
Arbeitsmänner , erwartungsvoll dem Augen¬

füllt die Luft mit gedämpftem Sausen . Die
steigende Flut überspült mehr und mehr den
Felfen vor dem Badestrand , den die letzten
Gäste verlassen . Märsche und Weisen klingen
auf , das Band des Erinnerns schlingt sich
vom Atlantik zur Heimat . Bekannte Melodien
werden mitgesungen , und als das neue Lied
vom Seemannsbart laut die Brandung über¬
tönt , blicken sich vier Matrosen neben uns viel
sagend an .

Mit Tropenhelm und kurzen Hosen

bradigen Binnenseen die Salzgärten . Wo das
Um den Golf du Lion breiten sich an

Wasser verdunstet ist , hat sich, Schneegleich, das
Salz abgesetzt . An diesen öden und pflanzen¬
armen Landstrichen vorbei hastet der Zug auf
Marseille zu . Als wieder fahle Berge sich
türmen , die Ausläufer der Alpen , und mehrere

der Kathedrale Notre Dame de la Garde , dem
Tunnel durchfahren sind , wird der Berg mit

Wahrzeichen von Marseille , sichtbar . 500 und
mehr Meter hoch wachsen die Berge steil aus
dem Meere . In scharfem Kontrast zum grünlich
bis tiefblau schimmernden , kristallklaren Wasser
steht das hellgrau leuchtende Ralfgestein mit
seinen tiefen Rissen und bizarren Graten . Wo
ein Tal sich im Meer verliert, bildet es eine
märchenhaft verträumte Bucht. Einige Häuser ,
von Pinien , Palmen und Kakteen umstanden ,
scheinen der übrigen Welt entrüdt zu sein . Und
doch wieder nicht in dem Augenblick , da Arbeits¬
männer im Tropenhelm und in furzen Hosen auf
unser anlegendes Motorboot zukommen und die
Wirklichkeit sprechen lassen, die im Zeichen
schwierigster Arbeit für unsere Männer steht .
Nur wer in eine der vielen Baugruben hinab¬
sah , die Bunker um Bunker aufnehmen , die mit
Preßluftbohrer und Hacke ins Gestein getrieben
werden müssen , und zu denen die Baustoffe em¬
porgebracht werden müssen , nur der vermag die
Mühen zu ermessen , die hier durchzustehen sind .
Dafür aber wird jede Bucht zu einer Fes
tung ; weiter über Cassis bis La Ciotat , in
welchem Abschnitt der Arbeitsdienst die ihm zu¬
gewiesene Aufgabe erfüllt , reiht sich Kampfs
wert an Kampfwerk , und wo der Strand flach
ausläuft , dehnt sich schier endlos die Panzer¬
sperrmauer

Im Schutz geharnischter Khsten

die sie aushoben , um die Kabel und Leitungen
blick des Beginns harrend . Die Brandung er - sollte man meinen , die Arbeit würde an Tempo 3war tönnen die Segler und Wachten nicht mehr

Junge Lieder auf altersgrauer Zitadelle
Ein Motorboot bringt uns hinüber zur

Insel Ré . Ihre Vergangenheit ist verknüpft
mit der Zitadelle , die die Sträflinge Frank
reichs barg . Nachdem die eisenbeschlagenen Tore
geöffnet , aus den Zellen Lagerräume und
Ställe geworden sind , hat sie ihre schreckliche
Bedeutung verloren . Anders der Wein . Bekannt

Tiermarkt

Schlachtpferde und Notschlachtungenübernimmt ständig und holt jeder
Zeit mit eigenem Transportauto
Roßschlachterei Krahe , Emden
Fernruf 2882 .

Bute Färse , September talbend , zu
verkaufen . Jann Janßen , Hats¬
hausen .

Wir verlassen den Atlantik , der uns vor
unserem Scheiden den eigenartigen fleinen

Affu , 2 oder 4 Bolt , zu kaufen ge - Ein - oder Mehrfamilienhaus , mit
sucht . Rostamm , Hinte ,

Ruhdünger , 2 Waggon , zu kaufen
gesucht . Angebote an die Gärtne¬
rei Wibben , Emden , Hinter dem
Rahmen 12 , Ruf 2801 .

Photo -Apparat , 24 mal 36 , zu tau
fen gesucht . Angebote unter Nr .
610 OT3 . Esens .

Schwein , ca. 50 Kg . schwer , zu tau - Klavier , gut erhalten , zu kaufen ge¬
fen gesucht . Gebe Junghennen , 3 sucht . Ang . unt . & 866 OT3 . Leer .
Monate alt , in Tausch . Jan Backer ,
Oldeborg ( Post Georgsheil ) .

Motschlachtungsvich , fämtliche Cor
ten , auch Pferde , kauft ständig
Conrad Lücken , Wiesmoor , Fern
ruf 18 .

Garten , in Veer oder Umgebung

869 OT3 . Leer.
zu kaufen gesucht . Angebote unter

Bauplas , Garten oder Acker
taufen gesucht . Antritt mögl . zum
1. 11. Angeb . u . 2 868 013 . Beer .

Wohnungen

zu

Möbl . Zimmer sucht Frau mit drei
Kindern , 7 bis 13 Jahre , in der
Nähe von Marienhafe . Angebote
unter & 1904 OT3 . Emden .Fußball , gut erhalten , zu kaufen

oder gegen gut erhaltenes Spiel :
zeug (Eisenbahn , Achterbahn ) zu Möbl . Zimmer sofort gesucht . An¬
tauschen gesucht . Angebote unter gebote an Gärtnerei Wibben ,
A 413 03 . Aurich . Emden , Hinter dem Rahmen 12 .

Briefmarken zu kaufen oder tauschen 2 - 3 3immer oder 2 und 1 Zimmer ,
schöne Läuferschweine gegen ein ges. Ang. u. A 414 OT3 . Aurich. leer oder möbliert , sofort gesucht.größeres oder abgeferkelte Sau zu Angebote unter 2 865 OT3 . Leer .

vertauschen . Folkert Clemens , Up - Damenfahrrad , gut erhalten , zu tau¬
husen bei Emden . fen oder gegen Kinderwagen zu Möbl . Zimmer sofort in Leer ge¬

tauschen gesucht . Zu erfragen bei sucht . Ang . unt . 863 . OTZ . Leer .
der OT3 . Aurich .

Möbl . Zimmer suchen 2 junge Män
ner in Leer . Angebote unter
862 OT3 . Leer .

Bestes Milchschaf gegen güſtes Schaf
zu vertauschen . Joh . van Osten ,
Timmel .

Schlachtpferde und Fohlen nehme

Zwei Fuder Heu zu kaufen gesucht .
M. Ditfeld , Moordorf .

Bergignan atmet schon die Seeluft des
Mittelmeeres . In der noch zunehmenden Size

verlieren müssen . Da aber die Nächte und
Morgenstunden wohltuende Kühle verströmen ,
hat sich lediglich die Tageseinteilung verschoben;
der Abteilungsführer , der selbst mit zement
überstäubten Stiefeln vor uns steht , deutet auf
den verschalten Kampfstand , in den die Misch¬
maschine unentwegt den fertigen Beton speit .
Der Guß darf nicht unterbrochen werden , damit
er nicht an Festigkeit verliert . So ist es schon
spät , als der letzte Zug heimwärts strebt . Nicht
weit entfernt haben Männer die Eisenbeweh¬
rung zu neuen Bunkerwänden geflochten . Sie

Tausehgesuche

Damenfahrrad , gebraucht , und
Grammophon mit Platten gegen
Rundfunkapparat (Nezanschluß
zu vertauschen. Emden (Ostfr. ),
Kirchstraße 20 .

Schwarze Damenschuhe , Gr . 42. ge =

die Besetzung der südfranzösischen Kü
Noch sind nicht viele Monate verflossen , feit

ste zum Schutz Europas notwendig wurde .
Trotzdem ist bereits ein Wa II entstanden , hins
ter dem das Leben fast ungestört seinen Fort¬
gang nimmt . La Canebière , die Hauptstraße
von Marseille , zeigt ihr wogendes Bild .

wie früher ihre Rennen zur Isle d' If starten ,
gegen elf Uhr abends hupen die lekten Straßen¬
bahnen , die Stadt geht früher zur Ruhe , aber
die Bars und Kaffees . sizen voller Menschen ,
die wohl wie alle den Krieg zu spüren bekoms
men , aber nicht in der Härte , wie er sie erbar¬
mungslos treffen würde , wenn nicht der deutsche
Soldat und mit ihm der junge Arbeitsmann be¬
reit wäre zur Abwendung eines Schicksals , das
auszumalen schwer fällt angesichts der sonnens
übergoldeten Landschaft am Mittelmeer .

Heirat

RAD . - Kriegsberichter Hans Looks .

Holsteinerin , 28 Jahre , mit 2jähri

Wege , da sonst keine Gelegenheit
gem Töchterchen , sucht auf diesem

einen netten , charakterfesten Herrnzwecks

Statt Tod - Tinktur

Beirat fennenzulernen .
Kriegsversehrter angenehm . 3ur

EPSO !

fchriften unter 3 853 0x3 . zur äußerlichen Desinfektion
Leer .

1,74 , katholisch , wünscht Brief¬

Mädchen im Alter von 27 bis 30
wechsel mit nettem , edelbentendem

Jahren . Bildzuschriften unter A
401 O3 . Aurich .

Junges Mädchen sucht liebevollen ,
strebsamen Lebenskameraden , 25
bis 35 Jahre . Handwerker bevor¬
zugt . Nur ernstgemeinte Bild zu¬
schriften unter 855 013 . Leer .

gen größere zu vertauschen . An - Ostfriese , Geschäftsmann , 39 Jahre ,
gebote unter & 1896 OT3 . Emden .

Fernglas ( Prismen , 6 mal 24 ) tausche
geg . Akkordeon bei Wertausgleich .
Ang . unter N 284 OT3 . Norden .

Gutes Rundfunk -Wechselstromgerät
umzugshalber gegen Gleichstrom¬
gerät zu tauschen gesucht . Ange¬
bote unter A 408 OT3 . Aurich .

Einige Baar Damenschuhe, gut er - Berufstätige Dame, 43 Jahre , fuchthalten , Gr . 40, und 1 Paar Kin¬
derschuhe , Gr . 29 , gegen Knaben¬
schuhe , Gr . 31 , oder Damenschuhe ,
Gr . 39 ( Pumps ) zu vertauschen .
Leer , Hajo -Unten -Straße 3 .

Großes Kinderbett , sehr gut erhalten ,
geg . Korbkinderwagen oder Sport
wagen zu vertauschen . Haßler , Em- |
den (Siedlung ) , Franekerweg 14 .

auf diesem Wege die Bekannt
schaft eines netten Herrn im Al¬
ter von 45 bis 50 Jahren . Ernst
gemeinte Bild zuschriften unter G
1903 OT3 . Emden .

Ostfriesin , 22 Jahre , sucht die Be¬
tanntschaft eines netten jungen

SEPSO
Jodfrail

wate

Verletzungen im Hause
halt , bei Gartenarbeit ,
im Beruf und beim Sport
durch Schnitte , Stiche ,

Risse , Bisse u . dgl . soll
man zur Vermeidung
von Entzündungen und
Eiferungen sofort mit
der bewährten Sepso .
Tinktur desinfizieren .

LINGNER

In Apotheken
und Drogerien
in Flaschen und
Tupfröhrchen

erhältlich .

Herrn. Zuſchriften mit Bild un- Der deutsche Bauerfer 1902 023 . Emden .
dauernd ab . Notschlad , tungen Wohn - oder Geschäftshaus zu taufen Möbl . Zimmer sucht junger Mannwerden zu jeder Zeit mit eigenem gesucht. Angebote erbittet Hinrich in Leer. Ang . u. 2 861 OT3 . Leer. 4 beste Radschlitten gegen Park - Arbeiter , 46 Jahre , zwei Kinder , 10Transportauto abgeholt . Roß Köller , Leer , Annenstraße 37 .
schlachterei Joh . Rademacher
Emden , Oldersumer Straße 30 Einfamilien -Wohnhaus in näherer
Fernruf 2394 . Umgebung von Aurich zu kaufen

gesucht . Angebote unter a 353
OTZ . Aurich .Milchziege oder Milchschaf gesucht ,

gebe Läuferschwein in Lausch .
Hermann Lübben , Aurich , Ulrich - Rorblinderwagen mit Rorbkappe zu
straße 19 . taufen gesucht . Frau Coobs , War¬

fingsfehn .

Genaue Angebote unter N 286
OTZ . Norden .

Verkäufe

Etagenwohnung an Herrn mit eige¬ wagen zu vertausch . Jan Janßen ,
Wybelsum .

Herrenschuhe , Gr . 43 , gegen Gr . 41
zu tauschen gesucht . Leer , Brun¬
nenstraße 22 unten .

Handharmonika (Modell Hohner) ge¬
gen Photoapparat ( Rollfilm ) zu
tauschen gesucht . Loga , Kleiner
Horstweg 2.

nen Möbeln bald zu vermieten .
Ang . unter A 412 O3 . Aurich .

1 - 2 möbl . 3immer in Aurich oder
näherer Umgebung zum 1. August
zu mieten gesucht. Angebote unter
A 411 OTZ . Aurich .

Möbl . Zimmer in Aurich oder Um¬
gebung mit oder ohne Verpfle - Grudeherd gegen Nähmaschine zu

fichert durch eine
und 12 Jahre , wünscht die Be Aufbau - Lebensversicherung
tanntschaft einer Dame bis 50
Jahre zwecks baldiger Heirat fen¬
nenzulernen . Witwe mit zwei Kin¬
dern angenehm . Zuschriften unter
A 415 OTZ . Aurich .

Zu mieten gesucht

Bagerraum , ca. 200 bis 300 Qua
dratmeter , trocken , möglichst mit
Bahnanschluß , gesucht . Solo Fein

feinen Lebensabend
und feine Angehörigen

Als Anfangsbeitrag genügen monatlich
für das Alter 25 9,85 XM

30 . . . . 11,20 RM
35 . 13,55 R

zur Sicherstellung eines Kapitals

Don 5000 nm
Volle Gewinnberechtigung !

Keine Aufnahmes und Nebengebühren !

St
eu

er

gung gesucht. Angebote unter A vertauschen . R. Köster, Warfings- frost G. m. b. . , Emden 2. Außen- Fordern Sie unter Altersangabe ein Spezialan¬
fehn 365 .

Jagdhund , fertig abgefährtet , vonälterem Jäger gesucht. Verlangt Hängematte zu kaufen gesucht. Olt¬
wird gutes Apportieren , Vor - hoff , Leer , Wörde 24 .
stehen , auf Pfiff hasenvein , an
genehm im Zimmer, nicht bissig. Paddelboot, gut erhalten, zu kaufen

oder gegen gutes Fahrrad zu 410 OT3 . Aurich .
tauschen gesucht . Leer ( Ostfr .) ,

3wei Zimmer und Küche in Aurich Baddelboot , Einfizer , gegen Zwei¬Lindenstraße 10, Ruf 2411 .
gesucht . Siebelts , Aurich , Norder - fizer zu vertauschen . Ti . Tüitjer ,

Briefmarken Sammlungen tauft ftraße 4 . Campen Nr . 5 .
immer Briefmarken Klapper . Möblierte Wohnung , mindestens 2 belings , Bunder -Hammrich.

Heu gegen Torf zu vertauschen .
Berlin N 58 , Schwedter Str . 34 a .

Zimmer mit Küche , in Aurich ,
Beer, Jever oder Umgeb. gesucht. Rummet - Geschirre, zwei Gespanne,
Ang . unter A 398 OTZ Aurich . geg . Flachgeschirre zu vertauschen .

Friedr . Meyer , vorm . D. J . Meyer ,
Zimmer in oder bei Emden , evtl . Emden , Auf dem Spieker 28/30 .

mit voller Verpflegung , sucht jun¬
ger Mann . Angebote unter & 1910 Seu gegen Strohdocken zu vertau¬

schen . Oldigs , Neuburg .DT3 . Emden .
Torf gegen Gras oder Heu zu ber

Möbl . Zimmer in Emden sucht Poli - tauschen . Frerich Lüken , Wiesens .
zeibeamter . Angebote unter & 1911
OTZ . Emden . 2 Diemat Gras gegen Torf zu der

tauschen oder zu verkaufen . Willm
Ihnen , Barstede .

Einzelschlafzimmer , Eiche fourniert ,
250 RM , bestehend aus Bettstelle
mit Spival - und Auflegematraße , Felle und Häute jeglicher Art kauftWaschkommode mit Marmorplatte laufend Julius Müller , Leer .und 2 Polsterstühlen , zu verkauf .
Ang . unter E 1907 OT3 . Emden . Stabiler Handwagen ( Wippe ) zu

kaufen gesucht . Angebote an dieGartenbant , stabil , 20 RM , 3int OT3 . , Leer , Brunnenstraße , Rufgießtanne , 10 RM , Gartengeräte , 2748/49 , 2802 .3 RM . 1 Paar schwarze Herren¬
schuhe , 15 RM , Gr . 39, Spülstein , Rundfunk - Apparat ( Gleichstrom ) zuPorzellan , 10 RM . Waschgeschirr , kaufen oder zu mieten gesucht . An12 RM , zu verkaufen . Angebote gebote unter 2 858 OT3 . Leer .unter 1908 OT3 . Emden .

Registriertasse , Schreibmaschine , zu 2 Zimmer , möbl . od . unmöbl ., mit
faufen gesucht . Angebote unter vd. ohne Verpflegung , für nge - Ein Quantum Torf , beim Hause an

Mittelschwerer Ackerwagen , 300 RM ,
zu verkaufen . A. Lindemann .
Heisfelde , Am Gehölz 5 .

Sarkmaschine , gut erhalten , 80 RM ,
zu verkaufen . Johann Poppen ,
Theringsfehn .

Ankäufe

2 871 OT3 . , Leer .

Rundfunkgerät zu kaufen gesucht .
Angeb . u . 2 870 OT3 . Leer .

Kompl . Dreichsatz zu kaufen gesucht .
Breitdrescher bevorzugt . Angebote
unter N 287 OT3 . Norden .

der Landstr . , hat gegen Rohr zu
vertauschen Frau Suntfen Wwe . ,
Upende .

nieur gesucht . Firma Cramer , Leer .

Wohnungstausch , evtl . Ringtaufch .
Biete in Kiel moderne 32 - 3im
mer -Wohnung (Bad , Naragheizg . Häckselmaschine gegen Heu zu ver
usw. , fleiner Garten ) in befter tauschen . Zu erfrag . OT3 . Aurich .
Wohnlage . Suche ähnl . in Oft
friesland . Raptlt . Jürgens , 3. 3. Kinderbett , Elfenbeinfarbe , sehr gut
Aurich , Blücherstraße 3 . erh . , mit Rädern und Matratze ,

gegen gutes Damenfahrrad mitAckerwagen ( Einspänner ) , gut er - Sportwagen , sehr gut erhalten , ge =
halten , zu kaufen gesucht . Johann gen gut erhaltenen Teppich 31 Möbl . Zimmer zu vermieten . Zu Bereifung zu vertauschen . Tuitje ,Sassen , Leezdorf über Novden . bertauschen . Leer , Königstraße 55. erfragen OT3 . Aurich . Leer , Neue Straße 34 1.

hafen .

Veranstaltungen .

gebot (auch für Ausbildung und Aussteuer von
Kindern oder zur Bereitstellung der Mittel für
weichende Erben oder zur Rentenversorgung )
mit Darlegung aller Vorteile , die wit als Deutschs
lands größte Gegenseitigkeitsgesellschaft bieten .

- AltrLripziger
LEBENSVERSICHERUNGSGESELLSCHAFTAUFGEGENSEMICKETT

Hamburg 1, Mönchebergftraße 31
fernrul 33 39 65

3weites Voltstonzert am Donners :
tag , dem 15. Juli 1943 , um 20
Uhr , in Brems Garten , Aurich .
Ausgeführt von einem Musikkorps
der Kriegsmarine unter Leitung Org . - Ltg . Nordwestdeutschlandeines Mus .-Stabs - Ob .- Feldwebels .
Programme im Vorverkauf bei
Buchhandl . Friemann , A. Jansen
und Kortmann . Eintritt 1,50 RM .

Erholung " , Sandhorst . Sonntag ,
bon 16 bis 23 Uhr : Buntes Un
terhaltungskonzert . Ausgeführt
von ehem . Mitgliedern des Reichs¬
senders Leipzig .

Film Theater

Lichtspiele Weener . Sonntag , 16. 30
Uhr und 19 . 30 Uhr , Montag , 19. 30
Uhr : Der neue große Ufa - Film
„ Du gehörst zu mir " . Der
packende Lebensroman eines be¬
rühmten Arztes , der über seine
hohe Mission seine nächsten und
liebsten Menschen vergaß . Mit
Willy Birgel , Lotte Koch , Vittor
Staal , Erifa d . Thellmann u . a.
Neue Wochenschau . Jugend hat
feinen Zutritt .

HERTEL

Glattycin
Ein gutes Pflegemittel

f. rauhe Haut u. aufgesprungene
Hände , besonders für Kinder

Glättycin
jetzt lose in Apotheken u. Drogerien

Bitte Flesche mitbringen
Hersteller :

WALTERHERTEL Hbg .-Wandsbek



Familienanzeigen

Nachbarn .

Statt Rarten . Ihre Verlobung geben
bekannt : Johanne Bruins , Adolf
Klammrodt . Bunde (Ostfriesland ) ,
3. 3. Bremen , Am schwarzen Meer 138,
Laagen bei Hannover , Kronsberg¬
straße 50, den 11. Juli 1943.

Emden , Horst Wessel Straße 65, im
Often , Eschwege , den 7. Juli 1943 .
Gott der Herr nahm nach furzer , hef¬
tiger Krankheit meine innigstgeliebte ,
gute , unvergeßliche Tochter , unsere
treue , geliebte Schwester , Schwägerin

So Gott will , feiern die Eheleute
Weffel Buskoht und Frau , Warsings¬
fehn , Mittwoch , 14. Juli , das Fest
ihrer Silbernen Hochzeit . Dem Jubel
paar viel Glück und Segen , Einige Als Verlobte grüßen : Marga Campen , und TanteHeinz Rosenplänter , apl . Postinspek

tor . Norden -Nordsee , Partstraße 33,
Unseren lieben Eltern , Schiffstoch Feite 11. Juli 1943 .

Huismann und Frau Talfea , geb.
Saathoff , Westersander , zur Silbernen Ihre Verlobung geben bekannt : Gefine
Hochzeit am 14. Juli 1943 herzliche Weerts , Obergeft . Wilh . Müller , 3. 3 .
Glückwünsche . Die dankbaren Kinder . Urlaub . Noregeorgsfehn , Detenerlehe ,

im Juni 1943 ,

Geburten

ElseUnsere Almut ist angekommen .
Barfuß , geb. Börsig , Karl Aug Bar : Ihre
fuß , 3. 3. im Osten . Bockhorn , den
6. Juli 1943 .

Vermählungen

Kriegstrauung geben bekannt :
Dirt Dirks , Soldat bei der Waffen -44,
3. 3. Urlaub , und Frau Anny Dirts ,
geb. Tebbens . Emden , Kirchstraße 24 ,
den 10. Juli 1943 ,In dankbarer Freude geben wir die

Geburt eines fräftigen Mädels be¬fannt . Harm Goldenstein und Frau , Ihre Vermählung geben bekannt : Karlgeb. Lengert . Abeliz , 8. Juli 1943 .

Gott schenkte uns am 8. Juli 1943 unser |
erstes Kind , einen gesunden Sohn . In
großer Freude und Dankbarkeit Mars
got Meyer , geb. Wolbergs ,
Gerhard Meyer , 3. 3. Marinefriegs¬
pfarrer . Norden , Bleicherslohne 41 .

Gravemann , MA .- Maai , und Frau
Anny , geb. de Vries . Emden , Foco¬
Utena -Straße 16, Emsstraße 16, den
10. Juli 1943.

Pastor Ihre am 29 Juni 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben bekannt : Ober¬
geft . Hermann Ziegler und Frau
Annette , geb. Adermann , Großwuster¬
wig , Nordgeorgsfehn .Gottes Güte schenkte uns heute unser

4. Kind , einen gefunden , strammen
Jungen . In dankbarer Freude Ella Ihre am 30. Juni 1943 vollzogene Ver¬Straatholder , geb. Müller , Paul mählung geben bekannt : Fodo Schoon
Straatholder , Pastor . Steenfelde , den und Frau Gertha , geb. de Buhr .8. Juli 1943 . Klein -Hesel .

Die glückliche Geburt eines gesunden Ihre am 7. Juli 1943 vollzogene Ver¬
Stammhalters zeigen hocherfreut anAnna Gielmann , geb. Bitter , Jan
Sielmann , Heisfelde , 9. Juli 1943.

Verlobungen
Die Verlobung unserer Tochter Anne¬marie mit Herrn Alfred Eimer

aus Eschwege (Thür .) , . 3. bei der
Wehrmacht , wir bekannt .
Hauptlehrer Saathoff und Frau Anna ,

geben

mählung geben bekannt : Frig Wied
und Frau Auguste , geb. Dahlheimer .
Zempin a . Usedom , Haus Mertur .

Ihre Vermählung geben bekannt : Hide
Harms , Leutnant in einem Artl . -Regt .,
Hertha Harms , geb. Heyen . Aurich
(Ostfriesland ), am 10. Juli 1943 .

Danksagungen
geb . Edhoff . Jheringsfehn , Juli 1943. Für die uns zur Verlobung erwiesenenAnnemarie Saathoff , Alfred Eimer ,
Verlobte . Theringsfehn (Ostfriesland ) ,
Eschwege ( Thür .) .

Statt Karten . Ihre Verlobung geben

Obergefr . , 3. 3 . Urlaub .

Et :
Aufmerksamkeiten danken wir herzlich .
Johanne Ackermann , H. Bonno
tenga . Blandorf , Canhusen , 3. 3 .
Wehrmacht .

bekannt : Beta Müller , Peter Aits , Für die vielen Glüdwünsche anläßlich
Wymeer , unserer Vermählung danten wir herz¬

lich. Uffz . Heinrich Hillenbach , z. 3 .
Wehrmacht , Wilma Hillenbach , geb.
Oltmanns . Spefendorf , 10 Juli 1943 .

Stapelmoor , 11. Juli 1943 .

Statt Karten . Ihre Verlobung geben
bekannt : Hilde Peters , Obergefr . Frig
Reichelt . Harsweg , Zeulenroda (Thü - Für die anläßlich unserer Kriegstrau¬ringen ) , 8. 3. Urlaub .

LeniIhre Verlobung geben befannt :
Wiltsch , Hans Zinsser . Emden , Geibel¬
Straße 28 , Bremen , im Juli 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : HanniBöke , Paul Sad . Emden , Eschweiler
(Rh1 .) , 3. 3. Urlaub , 10. Juli 1943.

Emden , 8. Juli 1943.
Wir erhielten die traurige Ge¬
wißheit , daß 111 den harten

Kämpfen im Osten unser lieber Sohn ,
Bruder , Schwager u . Onkel , Obergefr .

Ernst Heuer
Inhaber des EK . 2. Kl . und sonstiger
Auszeichnungen , in treuer Pflichterful¬
lung im Alter von 28 Jahren den
Heldentod gefunden hat .
In tiefem Schmerz :

Rudolf Sommer und Frau Emilie
verw . Heuer , Seemann , Heinrich
Heuer und Braut , Hans Nowak und
Frau Berta , geb. Heuer , Soldat Ru
dolf Sommer , z. 3. in englischer
Gefangenschaft , und Braut . Gefreiter
Helmut Sommer , z. 3. im Westen ,Gefr . Andreas Sommer , 3. 3. im
Often , Sanft und Waltraut Nowat .
Mit uns trauern seine Gattin und
seine Kinder Karin und Ernst -Uwe
somie seine Schwiegermutter in
Flensburg .

Emden , Doelestraße 1/2 ,
den 8. Juli 1943 .
Von der Wehrmachtauskunft¬

stelle erhielten wir die schmerzliche
Nachricht , daß unser lieber ,
Sohn , Neffe und Better , Gefreiter

Heinrich Maas

treuer

bei den schweren Kämpfen auf derKrim am 20. März 1943 im 30. Le¬
bensjahre , getreu seinem Fahneneide ,fürs Baterland den Heldentod gefunden hat . Seine Ruhestätte befindet
sich auf einem Kriegerfriedhof .
In tiefer Trauer :

Diedrich Maas und Frau , geb. Ga¬
den , sowie alle Angehörigen .

Mit der Familie trauern
Betriebsführer und Gefolgschaft derFirma Fisser & v . Doornum .

Esens , Gartenstraße ,
den 10. Juli 1943 .
Von seinem Flottillenchef erhielten wir die unfaßbare , schmerzliche

Nachricht , daß unser lieber , hoffnungs¬
voller ältester Sohn , unser guter Bru¬der , Enkel , Neffe und Better , Matrose

Adolf Mannott
im blühenden Alter von 19 Jahrenden Heldentod gefunden hat .
In tiefem Schmerz , namens aller An¬
gehörigen :

Christian Mannott und Frau , geb.
Braams , sowie Kinder .

Gedenkfeier Sonntag , 18. Juli , in der
hiesigen Kirche , wozu alle herzlich ein¬
geladen find .
Mit der Familie trauern die

Arbeitskameraden feiner Arbeits¬
stätte .

Dom

Neuschoo , Westerholt ,
den 9. Juli 1943 .
Wir erhielten Obertom

mando der Wehrmacht die schmerzliche ,
unfaßbare Nachricht , daß mein so sehr
geliebter , herzensguter , unvergeßlicher
Mann , unser treuer , hoffnungsvoller
Sohn und Schwiegersohn , unser lic¬
ber Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Better , Gefreiter

Johann Willms Harms
bet den schweren Abwehrtämpfen im
Often im besten Alter von 37 Jahren
im Mai 1942 den Heldentor fayd .
In tiefer Trauer :

Fr . Tiui Sarms , geb. Hinrichs ,
Familie Wilhelm Harms ,
Gefine Hinrichs Wwe .

Familie

Gedächtnisfeier Sonntag , 18. Jult , 10
Uhr , in der Kirche zu Westerholt , wo¬
zu wir herzlichst einladen .

ung erwiesenen Aufmerksamkeiten dan¬
fen wir herzlich . Uffz . Herbert Schüller
und Frau Ingeborg Schüller , geb.
Wolff . Remels .

Für die Aufmerksamkeiten anläßlich un¬
serer Vermählung danken wir herzlich .
Bernhard Fokken und Frau , geb .
Oltmanns . Stapelmoor , 8. Juli 1943 .

Emden , Emsmauerstraße 24,
Regensburg .
Von seinem Oberleutnant erhiel

ten wir die unfaßbare Nachricht , daß
am 6. Juni 1943 mein heißgeliebter ,
sonniger , mir unvergeßlicher Sohn ,
unser guter , lebensfroher Bruder ,
Schwager und Onkel , Oberschüze

Jan Kruse
Inhaber der Ostmedaille , sein junges ,
blühendes Leben im Alter von 22
Jahren im Osten lassen mußte . Auf
einem Heldenfriedhof fand er seine
lette Ruhestätte .
In tiefem , unfagbarem Schmerz :

Ebbedine Groeneweg Wwe ., Uff3 .
Heinrich Groeneweg u. Frau Liesel ,
geb. Obermaier , Töchterchen Ebbes
dine , Obermaat Willi Hoogestraat
und Frau Mariechen , geb. Kruse ,
Klein -Helga .

Mit der Familie trauern
Betriebsführung und Gefolgschaft der
Firma Gerh . Bordeaux , Emden .

Eschenstruth bei Rosset , Greet¬
fiel in Ostfriesl ., 4. Juli 1943
Nach langem , mit großer Geduld

ertragenem Leiden , welches er sich im
Ostfeldzug zugezogen hatte , verstarb
heute in einem Reservelazarett mein
innigstgeliebter Mann , unser unver¬
geßlicher Sohn , Bruder und Enkel , un
fer lieber Schwiegersohn u . Schwager ,
Gefreiter

Hermann Janssen
Inhaber der Ostmedaille , im blühen¬
den Alter von 23 Jahren .
In tiefer Trauer :

Gertrud Janssen , geb . Umbach ,
Jibbo Janssen und Frau Christine ,
geb. Boomgaarden , Wilhelm Jans
sen , Teetje Schehberg , geb. Bloem ,
Martin Umbach und Frau Elise ,
geb. Heppe , Heinz Umbach owie
alle Verwandten .

Stallbrüggerfeld , 7. Juli 1943.
Wir erhielten heute die tief¬
schmerzliche Nachricht , daß unser

lieber Sohn , unser guter Bruder ,
Entel und Better , mein lieber Bräu¬
tigam , Unteroffizier in einem Grena¬
bierregiment

er

Marten Rento Schmidt
Inhaber des ER , 1. und 2. Kl ., Inf . ¬
Sturmabzeichens und Verwundeten =
abzeichens , nach Gottes Ratschluß , in¬
folge seiner am 5. Juni erlittenen
schweren Verwundung , nachdem
seinem Vaterlande 5 Jahre treu ge=
dient hatte , am 19. Juni 1943 im
26. Lebensjahre auf einem Haupt¬
verbandsplay im Osten sein junges
Leben opfern mußte . Er wurde inmit¬
ten seiner Kameraden am 22. Juni
auf einem Heldenfriedhof im Beisein
des Divisionspfarrers beigesetzt .
In tiefem Schmerz :

Friedrich Meise und Frau Almuth .
geb. Schmidt , Gefreiter Reinhard
Schmidt , 3. 3. im Felde , Frieda
Meise , Anton Meise , Johanne Jüt¬
ting als Braut , sowie Angehörige .

Trauerfeier Sonntag , 18. Juli , 10
Uhr , in der Kirche zu Filsum . Diese
Anzeige gilt auch als Einladung .

Wesermünde -Mitte , 6. Juli 1943,
Anferstraße 50 I .
Tief erschüttert traf mich die

unfaßbare Nachricht , daß mein lieber ,
herzensguter Mann , Bruder . Schwa
ger und Onfel , Bootsmann

Rudolf Roloff
furz vor Vollendung seines 42. Le¬
bensjahres durch Feindeinwirkung auf
See sein Leben ließ .
In tiefer Trauer :

3da Roloff , geb. Schoone .

Franziska Benning
zu sich in sein Reich . Sie starb nach
einem Leben voll Liebe und Sorge
für uns , ergeben in Gottes Willen
und gestärkt mit den Gnadenmitteln
unserer Kirche . In tiefer Trauer :

Wwe . Alberta Benning , geb. Har¬
ries , Martha Benning , Wilhelm
Schäfer und Frau Maria geb.
Benning , Bernhard Benning und
Braut Maria Schumacher , Heinz
Schöndube und Frau Betty , geb.
Benning , Rolf Schöndube .

Beerdigung Dienstag , 13 Juli , 15
Uhr . vom Trauerhause , Horst -Wessel¬
Straße 65. Feierliches Requiem am
gleichen Tage 7. 15 (10) Uhr in der
fatholischen Pfarrkirche .

Emden , Berumer Straße 12,
3. 3. Riepe .

Der Herr über Leben und Tod nahm
nach schwerer , heftiger Krankheit im
Krankenhause Aurich
fleine

Anneliese

unsere liebe

unseres Herzens Sonnenschein , mein
liebe Schwester , unsere Enkelin , Nichte
und Kusine . Nur sieben Jahre war sie
unsere Freude . Dieses bringen mi
tiefbetrübtem Herzen zur Anzeige :

Obergefr . Heinrich Bakker , 3. 3. im
Osten , und Frau Johanne , geb.
Schwarz , sowie Sohn Heinrich , und
beiderseitige BatterGroßeltern
Schwarz und Pflegeeltern M. Ernst .

Beerdigung Dienstag , 13. Juli , 14
Uhr , vom Trauerhause Albert Schwarz .
Trauerfeier 1 Stunde vorher .
Mit den Angehörigen trauern

Lehrerschaft und Schulkinder Der
Bolksschule Riepe .

Kloster -Sielmönken , den 8. Juli 1943 .
Statt Anjagens . Heute 10 Uhr ver¬
schied nach langem , mit großer Ge¬
tuld ertragenem Leiden , im festen
Glauben ant seinen Erlöser , mein
lieber , guter Mann , unser lieber ,
treusorgender Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager u . Onkel

Tobe Dreesen Janßen
im 67. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Trientje Janßen Wwe ., geb. Fol¬
ferts , Obergefr . Jan Siebelds , z. 3 .
Norwegen , und Frau Eskea , geb.
Janzen , Gerd Sanßen und Frau
Harmine , geb. Hilfers , Hauptwacht¬
meister Hajo Kahrels , 3. 3. i . Diten ,
und Frau Fenna , geb. Janzen ,
Dreßine Janßen sowie alle Ange =
hörigen .

Beerdigung in Freepsum Sonntag ,
11. Juli , 14. 30 Uhr , von der Kirche .
Mit der Familie trauern

Familie Ellerbroek und Gefolgschaft .

Ostersander , den 9. Juli 1943 .
Heute morgen ist nach einem arbeits¬
reichen Leben im Alter von 73 Jahren
unsere liebe , treusorgende Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwe
ster , Schwägerin und Tante Witwe

Harmte Fröhling
geb. Wolgen

Inhaberin des Goldenen Ehrenkreuzes
der deutschen Mutter , im festen Glau¬
ben an ihren Erlöser . in Frieden
heimgegangen .
In tiefer Trauer :

Hene Fröhling u . Frau , geb. Höster ,
Jürgen Fröhling und Frau , geb .
Lange , Eduard Fröhling und Frau ,
geb. Neenaber , Hinrich Höfter und
Frau , geb. Fröhling .

Beerdigung Dienstag , 13. Juli , 14
Uhr , in Weene .

Neu -Sandhorst , den 8. Juli 1943 .
Heute 2 Uhr entschlief sanft und
ruhig nach furzer , heftiger Krankheit ,
im festen Glauben an seinen Erlöser ,
mein lieber , guter Mann , mein bester ,
guter Bater , unser lieber Bruder ,
Schwager und Ontel

Gustav Mursinsky
drei Tage vor seinem 68. Geburtstage .
In tiefer Trauer :

Gretje Mursinsky , geb. Kruse , Sohn
Gerhard sowie alle Angehörigen .

Beerdigung Montag , 12. Juli , 15 Uhr ,
von der Leichenhalle . Trauerfeier 1/2
Stunde vorher .

Holthuser -Heide , den 8. Juli 1943 .
Heute morgen entschlief sanft in dem
Herrn an Altersschwäche meine liebe
Frau , unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwägerin und
Tante

Trientje Hinderks
geb. Janssen

in ihrem 82 . Lebensjahre . Dieses
zeigen an mit der Bitte um stille
Teilnahme :

Wilm Hinderts und Kinder sowi
die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 12. Juli , 14 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

3. 3. Berlin -Stegliz , Feuerbachstr . 61.
Am 6. Juli 1943 entschlief nach lan¬
gem , schwerem , mit großer Geduld ge¬
tragenem Leiden mein innigstgeliebter
Mann , unser lieber Vater , Großvater
Schwiegervater und Bruder

Carl Houtrouw
techn . Direttor i . R. , turz nach Voll¬
endung seines 64. Lebensjahres .
In tiefem Schmerze :

Helene Houtrouw , geb. Promp ,
Sildegard Piegler , geb. Houtrouw ,
Erita Schleich , geb. Houtroum ,
Hanns Biegler , Dipl . Landwirt ,
Dr. Hans Schleich , Chemiker , und
brei Enteltinder .

M

Die Trauerfeier für meinen gelieb¬
ten Mann , Obergefr . Jann M. Buß , ist
Sonntag , 18. Juli , um 1012 Uhr in
der Kirche zu Ihlow , wozu ich alle
recht herzlich einlade . Fran Etea Buß ,
Ludwigsdorf .

Danksagungen

Für die zahlreichen Beweise herz¬
lichen Mitgefühls an dem unsagbaren
Schmerz anläßlich des Todes meines
lieben Sohnes und Bruders Hugo
Richard sage ich allen , besonders Herrn
Pastor von Osten , meinen herzlichen
Dank . Frau Mathilde Dost Langeoog ,
im Juli 1943.

Für den Beweis herzlicher Teil¬
nahme anläßlich des Heldentodes . 1:
seres lieben Sohnes und Bruders Hans
Günther sprechen wir allen unjeren
herzlichen Dant aus . Ludwig Hüther
und Frau , geb. Waalkes , und Kinder
Emden , den 10. Juli 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines lieben Mannes , unseres liebe
Sohnes und Bruders Johann sprechen
wir unseren tiefempfundenen Dank
aus . Familie Diedrich Jobus , Familie
Richard Derbfuß Aurich und Melle ,
ren 7. Juli 1943.

Allen , die uns in unserem tiefen
Schmerz ihre Liebe und Anteilnahme
anläßlich des schweren Verlustes un¬
jeres lieben Gefallenen , Feldwebel
Alerich Feldkamp , entgegenbrachten ,
sprechen wir unseren herzlichsten Dant
aus . Else Feldkamp und Sohn sowie
alle Angehörigen . Kirchdorf , den
8. Juli 1943 .

Für die Beweise herzlicher Teil¬
nahme anläßlich des Heldentodes mei¬
nes geliebten Mannes , unseres guten
Vaters , Gefr . Heere Neemann , sagen
wir allen , besonders Herrn Sup . Otten ,
im Namen aller Angehörigen unseren
herzlichsten Dank . Frau Fodea Nee¬
mann Wwe . und Kinder . Aurich¬
Oldendorf , im Juli 1943 .

Ailen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Teilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres geliebten Sobnes
und Bruders , meines innigstgeliebten
Bräutigams , unseres guten Schwieger¬
sohnes , Stabsgefr . Gerd Renten , ent
gegenbrachten , sprechen wir unseren
tiefempfundenen Dank aus . Familie
6. Renten , Therese Regensdorf als
Braut . Theringsfehn , im Juli 1943 .

Allen , die uns anläßlich des Helden¬
todes unseres lieben Sohnes und
Bruders , Gefreiter Hero Heeren , ihre
herzliche Teilnahme erwiesen , sagen
wir unseren innigsten Dank . Hero
Heeren und Frau Gesine , geb. Raben¬
berg , sowie Kinder . Neuefehn , den
6. Juli 1943 .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines lieben Sohnes , unseres guten
Bruders , Obergefr . Hermann Tüin¬
mann , dante ich herzlichst im Namen
aller Angehörigen . A. Tüinmann .
Bunderhee , im Juli 1943 .

Allen , die unser in unserem tiefen
Leid in herzlicher Liebe und Anteil¬
nahme anläßlich des Heldentodes mei¬
nes heißgeliebten , unvergeßlichen Soh¬
nes und Bruders . Obergefr . Johann
Krehmer , gedachten , sagen wir , be¬
sonders Herrn Bastor Fischer , unseren
tiefempfundenen Dank . Frau Anna
Krezmer Wwe . sowie Angehörige .
Theringsfehn II , den 6. Juli 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes meines gelieb
ten Mannes , unseres guten Vaters ,
Sohnes und Bruders , Gefr . Bernhard
Maas , entgegenbrachten , sagen wir ,
besonders Herrn Pastor Behrends , un¬
seren herzlichsten Dant . Namens aller
Angehörigen Frau Siebina Maas und
Kinder . Bunde , den 8. Juli 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Herzeleid ihre Liebe und Teilnahme
anläßlich des Heldentodes meines heiß¬
geliebten , herzensguten Mannes , des
liebevollen , glücklichen Vaters unsererbeiden Kinder , Obergefr . Heinrich
Garen , entgegenbrachten , sagen mir
unseren tiefempfundenen Dank . Frau
Käti Garen und Kinder Hans , Lisa
Helga sowie alle Angehörigen . Holt¬
husen , im Juli 1943 .

Allen , die unser gedachten anläßlich des so schmerzlichen Verlustes , der
uns durch den Heldentod meines lie¬
ben , unvergeßlichen Mannes betroffen
hat , danken wir auf diesem Wege vo1
ganzem Herzen . Hannelore Buchs¬
baum , geb. Wiedey , und alle Ange¬
hörigen . Westermarsch I , 7. Juli 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme an dem schweren Schid¬
falsschlag anläßlich des Heldentodes
meines lieben Sohnes , Gefr . Alfred
Heyen , sage ich allen meinen herzlich¬
sten Dant . Im Namen aller Angehö¬
rigen A. Senen Wwe ., geb. Uffen .
Esens .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unseres lieben Entschlafenen sprechen
wir allen unseren innigsten Dank aus .
Familie Diddens . Weenermoor , den
8. Juli 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes meiner lieben Frau unſerer
lieben , guten Mutter u . Schwiegermut¬
ter sagen wir allen unseren innigsten
Dant . Hindert Haats und Kinder .
Heerenland , den 8. Juli 1943 .

Für die wohltuende Teilnahme , die
mir und meinen Kindern anläßlich
des plötzlichen Todes meines lieben
Mannes erwiesen wurde , danke ich
herzlich . Elise Hillemeyer , geb. Ger¬
ritzen . Emden , im Juli 1943 .

Statt Karten . Wir danken herzlich
für alle Teilnahme , die uns anlaßlich
des Heimganges unserer lieben Mutter
entgegengebracht wurde . Gebrüder
Stroman , Jennelt , Familie R. Janssen ,
Emden .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders , Obergefr . Gerd Heiles

sprechenmann , wir unseren tief¬
empfundenen Dant aus . Familie
Heilemann Wwe . Kirchdorf , Juli 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes unseres lieben , unvergeßlichen
Sohnes Hinrich sprechen wir allen un¬
seren tiefempfundenen Dank aus . Fa
milie Heilo Kuhlmann . Ludwigsdorf .

Kirchl . Nachrichten

Leer .
Sonntag , 11. Juli 1943
Reform . Kirche . 10 Uhr Gup .

i. R. Hamer Keine Kinderkirche .
Lutherkirche . 10 Uhr Pastor Hafner .

(Auch für die Gemeinde der Christas
firche . ) 11. 20 Uhr Kinderkirche
Donnerstag , 20 Uhr Bibelstunde im
Konfirmandensaal .

Christuskirche . Siche Lutherkirche
Evang . -freifirchl Gemeinde (Baptisten
9. 30 Uhr Predigt . 11 Uhr Sonntag
ichule . 17 Uhr Predigt . Donner
tag , 20 Uhr Bibelstunde .

Bischöfliche Methodistenkirche .
Kirchendienst .
schule.
itunde

-

10 U
11. 15 Uhr Sonntag

Mittwoch , 15,30 Uhr Bi

Loga , Reformierte Kirche . 10. 15 Uhr
Pastor Metger .

Luth . Kirche . 9. 30 Uhr Pastor Knoche .
14 Uhr Kinderkirche .

Logabirum . 11 Uhr Pastor Knoche .
Nortmoor , 8. 15 Uhr Pastor Hafner .
Holtland . 10 Uhr Prediger Engelmann .
Nüttermoor , 8. 45 Uhr Pastor Metger .
Esflum . 14. 30 Uhr Pastor Koffelint .
Driever , 10. 30 Uhr Pastor Brouer .
Grotegaste . 9 Uhr Pastor Brouer ,
Großwolde . 9 Uhr Pastor Züchner . 10

Uhr Kinderkirche .
Jhrenerfeld . 14 Uhr Bastor Züchner .

Kinderkirche fällt aus .
Ihrhove . 10. 15 Uhr Pastor Züchner .

Kinderkirche fällt aus .
Weener . Reformierte Kirche . 9. 30 Uhr

Pastor Kramer , Bremen . 11 Uhr Kin¬
Ferlehre .

Evang . -freifirchl . Gemeinde (Baptisten ) .
9. 15 Uhr Predigt . 10. 30 Uhr Kinder
firchendienst . 16. 30 Uhr Predigt
Donnerstag , 19. 30 Uhr Bibel un .
Gebetsstunde .

Möhlenwar . 10 Uhr Predigt . 14 Uhr
für die Kinder .

Marienchor . Keine Predigt
Böhmerwold . 10 Uhr Predigt .
Crizum . 10 Uhr Lesepredigt .
Midlum . 9. 30 Uhr Lesepredigt .
Bellage . 10 Uhr Ernst .
Sagum . 14. 30 Uhr Lesepredigt
Oldendorp . Keine Predigt .
Nendorp . 14 Uhr Pastor Valentin .
Landschaftspolder . 9. 45 Uhr Kirchen¬

dienst .
Dizumerverlaat . 11 Uhr Kirchendienst .
Jemgum . 10. 30 Uhr Kinderkirchendienst .

14. 30 Uhr Pastor Scherz .
Bunde . 10 Uhr Pastor Behrends . 11. 15

Uhr für die Kinder .
Deutsche Christen

Leer . 10. 15 Uhr in der Christuskirche ,
Pastor Klinger . 11. 15 Uhr Jugend¬
feier .

Aerztetafel

Dr . Lülen , Chirurg , Emden . Ver¬
reist . Vertreter : Dr . Oppermann ,
Stabsarzt . Sprechstunden 11 bis
13 Uhr , 17 bis 17 . 30 Uhr , außer
Mittwoch - und Sonnabendnach¬
mittag .

Dr . Amt , Norden . Verreist vom 12 .
bis 25. Juli .

Apothekendienst Leer . Löwen -App¬
thefe , Brunnenstraße . Sonntag :
und Nachtdienst -Bereitschaft .

Dr . Foden , Leer . Ab 12. Juli ver
reist .

Die Adler -Apotheke , Marienhafe , wird
mit behördlicher Genehmigung bis
auf weiteres wochentags von 8
bis 12 Uhr und von 16 bis 19
Uhr für den öffentlichen Verkehr
offen gehalten . Während ber
übrigen Zeit Dienstbereitschaft nur
für bringende Rezepte .

Tierarzt Dr . Abts , Leer . Sonntags¬
dienst am 11. Juli 1943 .

Dentistentafel

Dentist W. Heiler , Norden , Hinden¬
burgstr . 120 . Verreist ab 12. Juli .

Unterricht

Wer erteilt meiner Tochter Unter¬
richt im Akkordeonspiel ? Angeboteunt . E 1913 OT3 . Emden .

Verloren

Herrengummimantel , hellgrau , gut
erhalten , am 8. Juli zwischen 17

Wir stellenvor :

Istikor
die praktische

,kluge
Hausfrau

. Sie

gibt Ihnen in den
folgenden

An¬

zeigen
Winkezur sparsamen

Ver¬

wendung
von

Böhler
Backfein

und
Böhler

Pudding

LesenSie auchunter denKleinanzeigen
:

Was bäckt
Erika ?"

Lorenz Döhler Erfurt

Wenn das Wasser
kocht

2349

drehen Sie das Gas ab ,
denn Sie gehören sicher zu
denen , welche begriffen ha¬
ben , dass man dadurch Koh
le spart . Seien Sie aber
auch sparsam mit

Crem - Ellocar
und benutzen Sie diesel¬
be nur , wenn die Haut mü¬
de ist und wirklich einer
Stärkung und Belebung
bedarf .

Ellocar

Kannst Du Neues nicht erwerben

Mußt Du Dir das Alte färben /

Doch färbe nur , wo' s angebracht

Gib auf die Färbe -Regeln acht !

Wie es gemacht wird
sparsam und richtig ! zeigt

Braun buntes Färbebüchlein .
In den Einzelhandelsgeschäften
kostenlos erhältlich oder von uns

WILHELMBRAUNSKG.QUEDLINBURG
Anilinfarbenfabriken

Vor dem

MU

gegr. 1874

Kehricht
gerettet!

Wir müßen heute alle Sachwerte
erhalten . Viele Dinge können wir
noch kleben oder kitten mit dem
wasserfesten , farblosen Klebstoff

UHU
Der Alles kleber

und 18 Uhr von der Baustell SEIT 35 JAHRENNeue Heimat über Schnedermann¬
straße , Bolardusstraße , Philoso =
phenweg bis zum Neuen Kirchhof
in Emden verloren . Abzugeben
gegen gute Belohnung beim
Fundbüro Emden oder bei W.
Meyer , Widdelswehr , Backers :
veg 36 .

Verschiedenes

Wo tönnte ich , das Maschinenschreiben und Servieren in kleinerem
Betrieb in den Abendstunden er
lernen ? Angebote unter A 416
OTZ . Aurich .

U
N

SER
E

MARKEEIN
BEGRIFF

Das Betreten meines von we. CHEM. PHARM. WERKEJoh . Krumminga gepachteten
Grundstückes und Gartens
strengstens verboten . Eltern wer¬
den für ihre Kinder haftbar ge¬
macht . Eph . van Mart . Völlener
fehn .

Ostfriesische Jungen , die Lehrer und
Erzieher werden möchten , erhalten
auf Anforderung durch Postkarte
mit genauer Anschrift von der
Lehrerbildungsanstalt Juist ben
bebilderten Rundbrief Erzieher
im Bolt " . Lehrerbildungsanstalt
Juist , z. 3 . Loga bei Veer . Der
Direktor .

Saatschlitten zu leihen oder zu tau¬
fen gesucht . Angebote erbittet R
Reershemius , Mezenheerd -Pewsum .

Erklärung . Die Beleidigung , die ich
gegen den Bürgermeister Janssen
ausgesprochen habe , nehme id
hiermit als unwahr zurüd .
Frieda Veen , Bebetafpel .

Dr. A.& L. SCHMIDGALL
WIEN

Ein eigenes Haus
jetzt durch steuerbegünstigtes
Bausparen planmäßig vorbereiten !
Verlangen kostenlos den
Ratgeber B von Deutschlands
größter Bausparkasse

GdF Wüstenrot
In Ludwigsburg /Württemberg

k

A

TOTZ
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